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| Sefretär Daniels jpricht hente abend | nn. 2 —— — Be $ | 
im Medinatempel, I: 8: | II, | 
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Ueber die neue und ſiegreiche Offenſive 
Tage vor. 
Vorſchriften für ihre Verſendung an die 


bei Metz. 
— —ñ—— IL MB s : wen ——— 
B ist k 3; ? Mannihaiten der Kriegsflett. —ı SW. 4 I in | a J— * i 
Bulgarien ijt friegesjatt? — "ve We. — FR Re 3 Se. | 3000 Gefangene, 
i | rung im Kampf gegen Yaiter, Fly Er ; * | 2 i RE ’ 
(@eliefert von der „Aflogtirten PBreife* und den „United Breb Uffoctattons“.t | — — 
Paris, 27. Sept. Nach neueſter Meldung der franzöfiihen Ariens-| —1—... ln \N ORT ed a FERNER Br ———— Pr — OO EESENEREE 
amtes tunrden von den Franzojen (Franzoien allein) über 7000 Ge-i Flottenſekretär Joſephus Daniels —— — Wajhington, D. E., 27. Sept. General Perihing meldet amtlid: 
fangene gemacht wird heute abend im Debinatempel| ; nun... Eh ei Donnerstag früh griff nnfere Erite Armee nordweitlich von Verd 
> : — * 2 Hhio Str. die 20 * — * m D ich von un 
Die franzöfiichen Streitkräfte nahmen ihren Angriff heute vormittag | an CR und Dbio Str. dieKampagnei | un nee &* oe u — 


wieder anf, mit anhaliendem Erfoig. 4 ne rd a >. id re RC REN Treuen EN i en. den Feind an einer yront von zwanzig Meilen an und durditieß feine 
„Rod; geitern er die Franzojen ben —— en — | Setretär trifft. J 3 Uhr auf dem Be SE — ee Linie bis zu einer durchichmittlicien Tiefe von fieben Meilen. 

— — ee MEINEN EIDENIN NRONES: | Unionbahnhofe ein, begrüßt.von einer, N} =... — — — = —— 7—— x we „Bis jebst find im manzen iiber 5000 Gefangene einberichtet. 

Ueber das ganze franzöfiiche Angriffsfeld hin, vom ie lentapelle, taufenb rede E ee Se ü Be „Penuſylvaniſche, Nanfajer und Miffonrier Truppen, welde in 

dis nad) dem Argennenwelde, —— BE EEE deutichen Stellun- | ausichuß, — za A i ‚ X — N — — — In — R ü vu \ Generalmajor Liggets Korps dienen, — — Montblain: 

F sten — ſehr ſchwieriges Gelätde der Anleiheorganiſation und des i —— * * es, — x —— u — Si Bi ville, Bangquois and Cheppyn, nadı hartnädigem Widerjtand, 


2. ee * —D Amerikaniſchen Bankierverbandes. 7 dorps F 5 iiberichrei 
zu bewältigen; dadurch ericheint ihre Yeiitung nodı größer Form — — * — „Truppen anderer Korps, den Forgesbach überſchreitend, eroberten 
— a . „| hr Der 2 3. 
a: ‚Mau alaubt übrigens in Paris, daf die Deutſchen nur noch eine von ber Sapelle, ber Ghreniache| u ' en nde J * 
Diviſion in den Argonnen haben. —— und dem Empfangsausfhuß durch) Amerikaniſches Flugzeug vor dem Aufſtiege Bethincourt, Monthancon, Cuiſy, Nantillois, Zeptſarges (Septſarges?), 
Den Amerifanern ſtand im geſtrigen Kampf die 5. deutſche Armee mapiion, LaSalle, Jadion Paul. | 2 — Donnevonx und Gucourt-⸗et-Drillencourt.“ J 
gegenüber, die aber jehr gelidjtet war. Daher die verhälinismähtg ge; State, Randolph Str. und Michigan Dee * * * sa ne a ie Dis Dffenfi 
ringe Zahl Gefangener. | pe nah dem Gongreh Hotel aelei- fern. Alle Badete müfjen Name und Amokratiſche Kam anıe läne Anhang unter der farbigen Bevölte: Water den amerikaniſchen Truppen in dieſer nenen Offenſive war 
London, 27. Sept. Die Zahl der Deutſchen, welche von den Franzo⸗ gg ne Anfprace J Adreſſe des Empfängers und den fh ’ * rung, da er fi) an vielen wohltäti- | das 149. feldartillerieregiment von Chiengo, befchligt von Beneral- 
ien und Amerikanern bei ihrem Tordringen in der Champanne gefangen | gonpent der Bankier im Nubdito-) zn. „Weihnachtskiſte“ -. ‚gen Unternehmungen in ihrem Jin | major Gunter Liggett. 
—— wurden, wurde Freitag Nachmittag bereits auf über 16,000 tium zu halten. Am Abend um 6:30 er Supılı Offer Kin ehppin| @tnntlice Parteileitung trat hente ereſſe beteiligt hat. Eine Barifer Meldung bejagt: 
angeacben. z | aiel,t in 5 x 3ſchu— ar . * | Kampapne für NRegiftrierung. i = ö — — 5 
RR Bericht a na u. Bafe, 29. Str. and Third Abe. mittag zuſammen, ſie zu erörtern. v 2 n a h : 4* Amerikaniſche und franzöſiſche Truppen unternahmen geſtern in 
Sa «Al. A l& u 2.02% 1 3 * > » 
— — Ueb a . „| Hotel LaSalle. Er wirt aud) dort! . Brootlyn, R. D. beigefügt — —————— Hoffen gm ern der Morgendämmerung einen neuen und madhtvollen Borftoh gegen bie 
Berlin, 27. Ser > London Das Große Hauptquartier * ‚| jein. br 5 — En: — - FE. r 
er —— leber London. ( oe Sauptauart © fprechen, und um 9 Uhr wird er bie| jei |Rongrekiwanten die Sauptfache, Then Führer mit Zuverficht, den 21. Dentihen im Abicdhnitt der Champagne, über eine Front von etwa H0, 
x der Champagne und zwiihen den —— und der Kauptanſprache bor ber Voltsver⸗ — — ———— | — 22. und, 24. Bezirk erobern zu kön⸗ Meilen, vom Snippesfluß öſtlich von Reims bis nach der Maas öſtlich 
Macs haben franzöftic-amerifaniiche Angriffe an einer weiten Front nad)! tammlung im, Diebinatempel Halten, ‚RE BR ERREGER Spteagn, ——— : nen, und halten auch die Lage im|ygn Verdun. Der Anfturm it noch immer im Gange. 
iD YAUL 3 le TU gi! Ü eitenne l durch welche die Anleihekampagne er⸗ die auf die Kundicaft von Soldaten Prrteifüihrer rechnen darauf, den Nepu 15. und 17. Bezirk nicht für aus⸗ 


niftimdiger — — NIEREN — Am * öffnet werben ?oll. und Matrofen rechnen, wird ſchnell- Slifanern eine Reihe Site im Staat ſichtslos. Späteren Depeichen von geitern abend zufolge drangen die Ame: 
er Ren . hbruch wurde vereitelt, Der Kampf um — „Bert Lates wird der  Gefretär) — — war — — tünnen. — „offen, drei Eine REISEN Tätigteit rikaner beim erſten Stoß bis zu einer Tiefe von jieben Meilen — 
(Zufat zu dem Donnerftags-Tagberict:) Sr ee nn! yerden ein | fagte \ Die Staatsanwaltichaft will FREE NE. OR N Besen. gg nn —XR ber Maas und dem Argonnenwalde vor. Weſtlich von da ſtürmten die 
ee en a an der Deriammlung werben eine m. ; —— IIEEN LOpE« SUR nz typarteileitung für Die beiben Regi⸗ Franzoſen vier Meilen in die Stellungen des Feindes. 
2 eſtlich von der to e ein ? riff des zurückg Matroſentapelle und der All-Ame— die Regierung bei ihrem Kampfe g-⸗— use 2 c.ar.. |Ärierungstage zu entwideln. Sie! ! a 2 
ſchlagen. Truphen der 31. Landwehrbrigade daſeibſt nahmen bei einem rican Chorus ſich beteiligen. Den gen den Verkauf geiſtiger Getränke ‚U demofratiiche Ttaatliche Par- | mirb berfuchen, alle Bürger zur Re Weber die ganze Front tunrde die erite dentiche Schüsengrabenlinie 
Gegenitoß 50 Aranzofen und Amerifaner gefangen. . | 2orfig wird Emil E. Wetten führen, | an Leute in Uniform und gegen das |tetleitung trat heute Furz nad) Mit giftrierung Heranzugiehen. Vefon-| im Sturm genommen. 
Berlin, 27. Sent. «lieber Xondon.) Das Grohe Sauptanartier| und außer dem lottenfefretär wer-| Lafter in jeder Meife unterftügen.!tag tm Hotel Sherman zu einer inere Anftrengungen werden in den oe . in Eli 
meldete Freitag: |den Charles S. Eutting und Paſtor | Herr Hopne hatte geftern eine längere, SiRung zufammen, m Pläne für; gepubfifanifchen Mards der Gtobt Grote Abteilungen Aeroplane, hoch und niedrig fliegend, unter- 
Deutjche Trupoen on der Front auf beiden Zeiten der Argommen | John Timothy Stone fprechen; | Unterredung mit Hauptmann George| die Kampagne im Staat zu be- | gemacht werden, in been nicht we- | tüßten das Vordringen. Cie jandten unaufhörlich Maſchinengeſchüt. 
zogen fi) geitern vor dan franzöfiich-amerifaniichen Angriff auf ihre| Charles W. Foıds, Vorfiger der An: |. Anderfon, Mitglied der Kommifz | !precen, Die Kampagne wird DIS | iger als 200,000 Eremplare des | falven in die Reihen des yeindes nnd bombardierten die dentihen Ber- 
Verteidigungslinien zurück | leipeorganifation, wird Herrn Da-|Tion des Kriegsbepartements, melde) st Ende der Stampagne für die |demofratifchen Partei - Programms | zeipi swerfe und Verbind i 
5 — niels der Verſammlung' vorſtellen. die Rekrutirungslager überwächt. vierte Freiheitsanleihe ziemlich verteilt werden ſollen. Außerdem —— —— — = rg En 5 0 ne 
Bulsarijcdrer Dremier bat um Waffenitillitand. Tom Steyhill, ein Sianalift des | Koitenfreie Hilfe. ruhig verlaufen und in der Haupt» werben kurz vor den beiden Regiftri- Nadı den Testen Berichten jind bereits 16 Dörfer genommen, — 12 
vhonif& non der 5. urten Vrefſe“ übermtttelt.) | auftralifchen Armeeforps, wird von! Anwalt Jakob J. Schwartz iſt | 1ade Routincarbeiten gewidmet jein. tungstagen, dem 5. und 15. Dfto: | don den Amerikanern und 4 von den Frranzofen. (Vierte Armee, unter 
Baris, 27. Set. Der Beichlshaber der franzöfiihen Streitkräfte jeinen Nriegsabenteuern - berichten, bereit, denjenigen Lefern der Mbend- Nah Schluß der Anleihefampagne | ber, nicht weniger ala 800,000 Katz | dem Oberbefehl von General Petain und der unmittelbaren Leitung von 
im Diezebonien meldet, dai; der bulgarijde Premier Malinotw einen | und Bifhof Fallows wird den Ses poft“, welche ihre Fragebogen nicht OCT beabjichtigt die Parteileitung |ten mit. der Aufforberung, auf alle General Gonrand, dem Zerfdjmetterer der dentichen Dffenfive- vom 
Raffenitillitand anbot, weldier weiterhin zur Ginleitung von Friedens- | gen iprechen. elbftändig ausfüllen Tönnen, in jei- | Hohdrud darauf-hinzuarbeiten, Fälle zu tegifttieren, ausgefanbt 16. Inli.“ 
verhandlungen führen könnte. Der franzöſiſche Befehlshaber weigerte Der „All-American Chorus“, der nem Sprechzimmer, 2133 91. Clart daß nicht nur Bundesfenator | werben. u 


* on e Eee 6.7005 — * u ne ; Lt y er 3 n N 3 Hamilſ Lewis ie ie r ikaniſ i⸗ 2? 
ſich, die Operationen einzwitellen, erklärte jich jedoch bereit, einen genügend ven gejanglichen Zeil ber Deranftal- Str, am jedem Abend zivifchen — 3 damilſton Lewis und die) Die republitaniſche Countypartei— Am Dorabend der Siehung. 
beglanbigten Vertreter Bulgariens zu empfangen, mit weldem fernere | tung übernommen hat, ſowie die | und 9:30 Uhr oder Gonntaa mor- | motratiſchen Kandidaten _ fir |leitung hielt heute mittag ebenfalls i 
Interhandlungen gepjlogen werden Fönnten. N fremdſprachige Abteilung für die Un⸗ gons zmiden 10 und 12 Upr hei Staatsämter — werden, ſon “u Sitzung ab, 2 der Pläne für Waſhington, 27. Sept Moutag der 30. September wurde vom 
London, 27. Sept. Die „Erchange Telegraph Co.“ ließ fid; ans | terbringung der 4. Freiheitsanleihe der Ausfüllung behilffich zu fein und | dern and eine Mehrzahl der Site | Dt: Regiftrierung beiprochen wurben. nice u seswder als © für di tionale Ri = 
Berlin folgende Meldung übermitteln: ı haben eine hervorragende Gelegenheit, ihnen den Eid abzunehmen beibeg | int Repräientantenhbaus des Kon— Die Parterleitung wird eine Umfrage Profoßgeneralmarſchall Crowder als Datum fur die nationale Ziehung 
u. —— der ——* Miniiterpräfident Malinow u Peer namen —* go beſonde- koſtenfrei. Herr Schwarh fpriggt | STONE“ der zum. Pan Seleitet ee > bornehmen, 3, Totterie beitimmt, um fejtzuftellen, in weldher Ordnung ihrer Klaffen 13 
Waffenſti ſtand ge eten ha € at a to ß e V erſtim ma ng in Bul- ren rfo q zu ber elfen. Der rauen deut d J px werden wird DIE : ambagne bon x y J m agung in te — FE — a ” EN 
garien erzeugt: und c& jind itarfe militärische Mafnahmen zur Inter: ausſchuß der fremdſprachigen Abter: | ſch —— Ernſt Hoover von Taylorville und Stammliſten zu veranlaſſen. Millionen Dann von 18 bis einfälichlic 45 Jahren für den militäriſche 
ſtützung der bulgariſchen Front getroffen worden. a —* — * auch ſo MarHeidelmeier iiegt imeterben Charles Boeſchenſtein, dem Ver- Gibbons eröffnet Hauptquartier. Dienſt auswahlsweiſe eingezogen werden ſollen. 
Eine Gegenbewegung gegen das Vorgehen des Premiers viele Flaggen der verſchiedenen Na- > treter de8 Staats in demofratiihen | gr i 3 
ee Br © e * — — — en — Luz | ug: En arıy R. Gibb n3, der demofra- 2 „ ich! 
(der vor dem Eintritt Unlgariens in den Arien als Alliiertenfreund galt) a. wie möglid : zur | Dradı gejtern Abend in feiner Wohnung | Nationalausicuß. tiide Kandidat für das Amt bes Grippe hält 142,000 Mann zurück 
its i sein! | Stelle find, auß Denen danın| ötzli j ; Die Barteifü tre ich mi una rn a 
toll bereits ım Gange rein: j a; . m auf der Bühne 2 * a | — bewußtios auſammen. vie ” teiführer gr 16 N | Countyfchtmeiiters, eröffnete heute Baihington 97. Sept Wegen des Graſſierens der ſogenannten 
Manche denten letztere Angabe auf den Ausbruch einer Revohu⸗ — ine Ked- Der frühere Rolizeiinipeftor Max groBen Hoffnungen bezüglich det; Hauptquartier in den Räumen). ngen.** nn 
tion! Yedenfalls jheint die innere Yage jehr Fritifch zu fein.) | nerplattform ‚ein Fahnenwald ge⸗ Heidelmeier liegt im  Alerianer | Nengreßmwahlen und erwarten, daß im Gebäude 26 ©. Deardorn Str., ſpaniſchen Infuenza in Armeclagern dat der Brofohgeneralmarjhall 
“Paris, 27. Sept. Der bulgariidre Finanzminiſter Liaptchew RE a Ze > — 3— Hoſpital im Sterben. Während cr | fie für ihre Bartelianbibaten „ME | die Früher der roguoi? Club inne|Crowder die für die Zeit vom 7. bis zum 11. Oftober verfügte Einbe- 
Yin N 5 ; ii > .., ı Tan, < I s Aus 1 alt 2 : En M i 7 Si ⸗ 53 IJ i1 7 1 
(Heneral Loukow, der Bejehlshaber der bulgariſchen Armee, Ind auf dem)’. 0. rn u uſſes geſtern abend in jeiner Wohnung, | Mehrheit der 27 Sige u Repräſen gehabt hat. Vorſitzender des Kam- rufung von 142,000 gezogenen Regiſtranten' rückgängig gemacht! 
Wege nach dem franzöſiſchen Hauptquartier, mit Zuſtimmung des Königs erläßt dabei auch an alle Jrgantia | Nr, 1234 N. Wood Str., die Zei, jtantenhaus ergattern können, zu Des nagneausfchuffes, der fich gebildet u * ** kündete für geſtern 6138 
* 5 > : k — pe l 987 uiſch S . RR —*— — we Ä z Slianı : on | x EIER * \ ir ftp ırtrete ner sarzt de Ic 
serdinand, um die Bedingungen eines Naffenitillitands und eventuell u. ‚ber deutſchen eg ‚Die tung las, brad) er plöglid) bewuht- jmen der Staat Illinois berechtigt iſt. hat. um die Kampagne Gibbon's zu zer ſtellvertretende Generalſtabsarzt verkünde e tür gel eri * 
auch Friedensbediugungen zu vereinbaren! ’ Hauer. er ne > —* los zuſammen, ſodaß man es fir; Ste werben demgemäß befondere Anz | feiten, it Ihomas Webb, Setretär | neue Fälle diejer Stranfheit in den Armeelagern und die Entwicklung von 
Paris, 27. Sept. Die Alliiertentruppen in Mazedonien haben mehr, Mr Beute Mbecb mac bes MER, ‚angebracht hielt, ihn ſchleunigſt nach jtrengungen macen, um ans Fiel au | Charles Kellerman. 722 neuen Sungenentzündungsfällen aus jolden. 
als 10,000 Gefaugene gemacht und auch über 200 Geſchütze erbentet. So ——2 des Mebinah Tempel = dent bejagten stranfenhaufe Schaffen | tommen. it —* rechnen ſie — — Bis geſtern im ganzen in dieſen Lagern: 35,164 Grippe- und 3036 
— u u Friegsamt. * * ſenden a — ou zu laſſen. Die dortigen Aerzte er— a daß .- ——— — —* en Lungenentzündungsfälle. 
e* —— Eine weitere Depeſde der „Exdange Telegraph ne ee A durch ärten, daß es wahrſcheinlich ſehr Reßmitglied == Elza ie rn ( ( 
69. ‚aus Amjterdem, die jtd; auf eine Berliner Meldung beruft, ſagt, einen Mufruf bie Venöäfieruma — ſchnell mit ihm zu Ende gehen liams von Pitisfie D William E. | Yen Bun = v 9 Freitags-Verluſtmeldungen 
Deutſchland gedenke einen feierlichen Proteit an Bulgarien gegen eg ge werde Maſon von Chicago ſchlagen wird, ſitzern auf den Leib. 5-·ODe 
Fri : eo stelle u | ver, an gr n Zug de Arie —— An | * auf Da: rieadt “Hi f 1 s ſtäd— * ——— Su . 
Premier Malinows Eriuchen am einen Waffenitillitand zu riditen. — bie Gehäube a Heidelmeiers Geund heits ʒuftand indgpa * das a E00 Ge * * Waſhington, D. C., 27. Sept. Das Kriegsamt veröffentlichte heute 
— * ————— mt mr lich. befanntlich bereits ſeit ge- Maſon hat gegen die Kriegsertla- uhe BEWERTEN : . 2 ikaniſche Verluſte in F ich: 
Briten in neuer Offenfive. — en —— und auf —— Zeit viel su wünfchen übrig. tung geftimmt. Meniger Zuperficht |fpanifche Influenza in Chicago an | folgende Meldungen iiber amerifaniiche Verlufte in Franfreid): 
Bonbon, 27. Si. Gehe f or k nz E- n ere en ciſe — — es — — — Fahren hieß es ‚tragen fie hinfichtlich- des anderen Boden zu gewinnen. Heute wurden Morgenberidt: 
x 21. Bi. © u Tages ht zu werden. = . er . ines bei: 99 neue Fa 
Schlag gegen die Deutſchen —* ni ha ee —— e —— — daß fein Ableben unmitteldar bevor. ‚Kandidaten für ben Poften eines bei- - N ier —* a = —* | Gefallen, 87. Tot durd) Neroplanunfall, 1. 
Schlag ge— Deutſa r Maas e Bri— we Ber in — zmitglieds, Mi- dem ſieben Todesfälle infolge der ine Gi i 2 
ten einen nenen Vorſtoß au einer weiten Front ſüdlich vom Senſeefluß. Wie ſchon berichtet, iſt Frau Iſa- 9 wider Erwarten erholte er ſich nd EN Krankheit. ” Weiterhin 33 —— rn | — . 5 be- 
So gab das britische Ariegsamt hente Nadymittan befaunt, mit desn Hin- lella Seeger Carr zum Mätalien per mals jedod wieder. Cr blie) —— seen dert? 3 ng er Schwer verwundet, 73. Veriunndet — Brad nnbe 
ut s britijche Kriegsamt Nachnittag m. ‚ein Seeger Bart zum Dirtglied Det . 6 4nifmniin arlähnt amd tt. der gegen den früheren Gouverneur | Lungenentzündungsfälle gemeldet | 8 ( 57 tim &- 3 
zufügen, dak die Briten befriedigenden rortjchritt machten und auch au Stauenabteilung des fremdiprashiaen * = a. gelahınt * 2  Nichard Dates „läuft“. Die Führer ‚und 10 Iotesfälle infolge Yunaen- | zu. = R Unfälle Eu 204 
x . es x * — * —* x « ıber 8 er unte ir nn J I» ” . 2 | * Dre u ER x t > 1 eo) =. 
anderen Runften Gewinne erzielten. Iweiges des Kampagneausſchufſes uiberdies wer unter perſciedenen it ſich wohl bewußt, da Clearys entzündung. Gefundheitstommitfär |, ot durch ſonſtige 4 ß 
Der Senſeefluß liegt in der Gegend öftlich bon Arras, zwiichen der für die 4. Freiheitsanleihe ernannt anderen Gebrechen zu leiden, ſodaß BE EN: bericht 
— un * ty, ; ’ ttagsberi 
Wortführer der prohibitioniſtiſchen daß die neuen Fälle, die gemelder u “ 


6 im Staat Dr. I. D. Robertfon ift der Anficht 
— * — —— og | eh ee +» Haltung im Staatsfenat, in dem er! tr. J. D. Robertſon iſt der Anſicht, 
Bifardie- und der Slandern-Schachtfront. General Haigs neuer Schlag |iworden, und zwar als Vertreterin X Teinen Abſchied porn u — — 
it ein Teil der Umgehungsbewegung gegen Cambrai.) der Frauen deutſcher Abſtammung don an Gr hakte a oknanter | Demotraten war, ihn für bie demo- |!orden find, nicht alle Influenza-⸗ Gejallen, 54.07. | en rn r 
Kanzler gibt militäriiche €i * ‚und Zunge in jener Störperfchaft. |" —* an. Pa it wo xn, | kratifche Bevölferung ber Grofftädte, | Fürle find, daß es fich vielmehr in Vermißt im Kampf, 63. Sof durch Unfall, ni, 4. 
Kanzler gibt militäriſche Einmiſchung ju. Ifrau Carr hat nun im der Perfon | TAT nnd, ats cr rn * har befonders Chicagos, nicht befonders den meiſten Fällen um einfache Er- Schwer verwundet, 73. Leicht veriunndet, 5. 
* Deu — > ° — c 52* — 3 - | . \r 1 yırr F ( P x -r . — % — * 
Amjterdam, 27. Sept. Cine neue Berliner Depeſche meldet unter'm don Frau Joſie S. Buhl eine ebenſo ſpettor zum." * [2 = t ‚empfehlenswert masht. fältungen Lanbelt. 2 Wunden erlegen, 62. Injammen, 300. 
geitrigen: tatkräftig, wie eifrige Mitarbeiterin | ud fväter wieder als Xeutnan Xu Cost Gonnty Zahlreiche Vefchtwerben, die bei) Jın ganzen, 604. 
© T . “ * x * * J — . u . . * tätig. “ * x 
In einer Konferen; mit dem Hauptansihur des Reichstags and | erhalten, die ſich ſchon in der Kam- —* | In Soot — — Die de, | m über ungenügend geheizte Woh 
der Kanzler v. Hertling zu, daß die Erörterung der preußiſchen Wahl. bagne für die Unterbtiidauug de —— ————— tratiihen SBarteifü darauf, | Hungen eingelaufen find, haben den 5 
reformdorlage in öffentligien Verjammlungen von den militäriihen Be— 3. Anleihe mit großem Erfolg betä= ) — ——32* — Bern a 2 EUEEORBÄE zum Eingrei:- | Profitable Leute, 
- E . — * * e.. > . | to r T vn > a PR . | an 
iehlöhabern gewiſſer Bezirke u nfe rıa gt worden jei. Ki hat. une | |benen, die fie jet haben Fe ſich ul rg e en = | Wirt nimmt 20 Gent3 ein und wird m | 
„Der Protejt mehrerer Ausihußmitglieder genen ſolche Zenſur iſt Ftau Buhl iſt übrigens zur Vor— reißen. Sie rechnen nicht nur zuver- | Scitsfälle 5 re on —* ffeine — 
2] 3 ) I 


ündet“ ü ana! — Rſitzenden des deutſchſprachigen Zwei- spe — * — 
wohlbegründet“, erklärte der Kanzler, „aber nach dem bisherigen —e prachigen 8 fichllich auf die Wiederwahl der bis⸗ inder botkäuben find, hat er — Zwei recht profilable Kunden J— 
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Die nädite Nusgabe der 


„Sonntagpoſt“ 


wird außer ſonſtigen intereſſan— 
ten und fejjelnden Romanen, $|MeAndrems und Thomas Gallagher | Mietern genügend Wärme zu liefern. |23. Str. befindet. Ein tolorierter 
Novellen, Erzählungen, Humo- & — 
resken uſw. nachſtehende unter— 
haltende Original-Aufſätze ent— 
halten: 
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fann der Neichsfanzler — vder irgend eine zivile Behü nr ge3 der Frauenabteilung der fremd- Ir a an 
stan; ziuule Behörde — nur feinen |: . a ’ S x s = 2 6 38 a hi Mit s J 
Einfluß bei der Militärbehörde durch Vortragen ſeiner Abſichten auf. prachigen Unterabteilung für ben pn PRIUEESEEENE a 50 |deamte bes Gefundheitäamtes die ehrten heute Diittag ben Aiet yolche 
bieten !“ . laanzen 7. Bunbesrefervebezirf in, 
: . — Ausſicht genommen worden, wird 
“ * * F * — 8 FR. 5 
DPreußifcher Kriegsmintiter geht" fih aber in der Kampagne für die, 
London, 27. Sept. Die „Exchange Telegraph Co.“ Läht jid aus Unterbringung der 4. Anleihe zujamz | 
Kopenhagen melden, dak Generalleutnant v. Stein als preuiicher, Men mit Frau Carr nur in Chicago | 
Kriegsminiſter abgedankt habe. und Coot Countyh betätigen. — al 
< a ————— u | a en . Der verweigerte Irland, Skizze 
(Er war gegen Ende Tktober 1916 in’s Amt gefommen.) | DMatrojen-Weihnachtspoit. von Albert Weihe 
. =. a om ‚I 2 Werzßze. 
— Weihnachtspackete, die fur Leute - = a en e B * 
— Erblicktes und Erlauſchtes, 
Zu Tode gequetſcht. Kurz und Neu. |ftimmt find, müffen fpätsftens am)* Lebenserinnerungen von Dr. 
u * | — 115; $ — intrefT Wolf v. Schierbrand. 
Gafifeatimaann | gz u .. 115. November in New VYork eintref⸗ W Sch 
wiucher inem Laſtkraftwagen 9 sm N. | 5 u © I ae . . — 
und einem Schuhen — * * *Die 29jährige Margaret Baird, fen, einer Antündigung von Flotten- F Streifzüge eines Minenſuchers 
ME. 


der adıtjährige Charles Bagdono- 
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Chicago und Umgegend: Klar und 
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fig ftarfer Weitwind. 

5 > s ’ . . a.” 22 a ie Illinois: Klat und wärmer heute abend und 

vom 4., 5., 6. und 8. Bezirk, ſon- Nur in einem Fall verſagte ſein Ein- Gentleman betrat die Wirtſchaft, er⸗ moͤrgen ‚ee 
| i i i 8 ſi i i i iz Wisconfin: Mlar sute er 

dern erwarten auch ihre Kandidaten greifen. In diefem Fall wird das | Lat jich ein Streichholz, um ſeine Zi⸗ ®i vufin: Klar heute, abent un — 


| 

| 

lin 3, 7. und 9, Bezirk durchzubrins | Gefundheitgamt im Klageiveg gegen |garette in Brand zu fegen, beb..nfte| Zunerioriecs beste abend wärmer, Im nörd, 
| I “ ° « r 
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Bi vr Sue lichen Teil nor tahmittag fübler, 
gen. W. W. Wilfon und Fred U. | pen Beliger vorgehen. fich überfhrwänglih und verfchmand | !aen Zeit arorgen nachmittag fübler 


Indiana: Alar md wärmer heute abend und 


Britten vom 3. beziv. 9. Bezirk ba- de dann toieder, aber nur um gleich! morgen. ni a a 
h r s : air — so. 2 zer Nieder Mici : Heute aber i ds 
Er ger . die Kriegserklärung ge: Paar tot aufgefunden. darauf mit einem zweiten Arthopier | hen und ss nen Zeit wärmer. Morgen Mar. 


ſtimmt, und die demokratiſchen Füh- — zurückzukehren. Sie beſtellten zwei! zonnenumgernang, beute: 8:30. 
£ . 1 x ne a . . u ‘ 1 ’ ö Ve .. 2 Zonmmenmtmfgaang moörgen; 65345. 
rer hoffen, ſie deshalb ſchlagen zu Die Perſönlichkeit des Mannes konnte Glas Portwein, ſür die ſie 10 Cents Sronpautgang: Morgen fritd 12:10. 
können. noch nicht feſtgeſtellt werden. auf den Schanktiſch warfen. Auf des Temperaturſtand. 
Wollen Roſenthal nominieren. An Gas erſtickt wurde heute vor- Wirtes Vorhalten, ein Glas Port- Rachſtehend det Temperatutnand, nach der 


sg s m . * en Ylımaben des Betteramtes don ge 
Im 1. Bezirk ift eine Bermegung | mittag die 29jährige Minnie Schub-| wein fofte 10 Cents, grinfte der Be: ee u 5 \ 


here 
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————— —* er fefretär Daniels zufolge. Durch die von Dr. J. Kunſt. 
Dun 2 * aus rätſelhaſten Gründen mittels Packetpoſt abaeihidte Badete müffen'& Soci Dr Ma * 
a De ARD: — Quecſilberſublimats ihrem Daſein den Poſivorſchriften hen “a2 en, a: 
—— we: ee ein Ende zu machen. Sie liegt jett ſind dazu dauerhafte Kiſten zu * un Nationalkultns on "De 
Gt * X “DO JENE im Engletwood SKofpital darnieder. | verwenden mit Klapppedeln, die mit) "" i ; 
ern wohnen. Ihomas Halet, der Scharnieren befeftigt find, oder mit| 
tn \ x nf u: en a e . | 
einen- Hinter dem Haufe gelegene a angeſchraubten Dedeln. Kiften, bie! * 
Schuppen für fein Zajtauto benutzt, Member of the Associated Press. —— — werben dür T, Zu beſtellen in der Geſchäfts. 
* x nf I » : . j > Ne , : r ſte it“ i 
A —— ei der ... The Assoriated Press is exelusivelv | fen nicht jchtwerer al3 20 Pfund und | $ Itelle hun messer zo 
ö r weren WC= | ertitled to the use for republiention cn Umfa i 5 : „Sonntagpolt”, 225 %8, Waſh- 
D ame a. ten tim 6 ng nicht größer ald zwei 
fährt und der Wand des Schuppens z * — 


eingeklemmt. Der Bruſtkaſten wurde 

ihm eingedrückt, und er ſtarb, ehe „aper. and also Ihe lo we 1 ae Ta ne 
ihm ‚aper. anıl olso s tee ı find Paaren 
ärztlihe Hilfe zur Stelle war. |lüshıd herein, 7 


** 
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A * 4 — . * = { am... 535ñ Uber merneitus.. 
didaten der Partei für den Kongreß, | Haufe 1115 Aullerton Mve. aufge-| mit dem fehlende . Betrag heraus, zu: - oe 25 | 5 Une oralen 7 


dazu zu bewegen, bie Nomination | funden. Neben ihr auf dem Fußbo— gleich aber aud it einem mächtigen 5 3 a 
abzulehnen und an feiner Stelle | den lag ein etwa FOjähriger Mann, | Schieheijen. Sein Benleiter tat daS 3 tor abends......55) S Uhr mormen®: . 


. 2. ahends. . . . iR 
der im Kampf“ um eine ber beiden wohnte jeit mehreren Monaten in} Hände hochftreden. Die Regiitriertaffe | ı Ubr abend... op] 1 tibe 
Rominationen für Poften als beige: | jenem Haufe ınd galt als ledig: fei-) war im Handumdrehen um ihren | 5 une mornens....50| 1 br 
„we * Y * —5301 
ordnete Kongreßmitglieder geſchlagen ner der Hausbewohner war bisher, Inhalt von $17 geplündert, an Ras | ? br morgens... t 


worden iſt. Wird Roſenthal nomi⸗ in der Lage den Mann, deſſen Leiche donski fanden die Gauner 821, wo— 


* 
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N. Kriſhna. 





ergo gen 
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* Preis 3 Cents. B. Maͤdden ſchlagen zu können. Ro= | identifizieren. Die polizeiliche Iln- | Falls in der Wirtfhaft befond, tür: | Snperd dur eine Kleine Anzeige in 


lei a Didi, Dosen ones Bi on taten Tenihrl Ani minehlich einen Htarfen !Harftudbune dit mach in Alanno hinter fie Foinsa Mlides. Br Mh dat 


ney, Adolph J. Sabath, Yames Vefiher auffordern laffen, ihren Radonsti, deſſen Lokal ſich 2205 gg, wärmer heute abend und morgen, Mä- 


Commitice on Rublic Information, from Underwood & linderivoo». den Forgeswald und entrijien dem Feinde die Ortſchaften Malanconrt, . 


im Gange, George Mayer, den Stan- | macer in ihren Schlafzimmer tm fteller höhn:fch. rüdie aber dann doch : ur nacım.......55] 3 Ude morgend.s..40 


. * XI er“ m; er — 2638 dends..... u Ubr morgens... © 
Benjamin Rofentkal zu nominieren, |nleichfalls tot. Die Schuhmacher | Gleiche, und nun mußte Nadonsfi die |) um anemı A — * 


ot all news dispatehes recit⸗· ·Au Kubitfuß fein. Leich berderbliche & De — 5* —* * u niert, * fo glauben bie Parteiführer |nady dem Beftattungsgeichäft 1361 |rauf fie fich empfahlen. Einer Stra:| * Wer fein Grundeigentum vers, 
or not otherwise eredited in 1"; |Rahrunesmittel bürfen nicht gefchidt | 2 ungshandlerit u Tage. | Que Ausfichten zu haben, Martin | Fullterton Moe. aebracht wurde, zu | hentehrer, der fich zur Zeit des Ueber» | Faufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
u 





Hbendpofl, Sic 2 — * September 1918. 


die gefährlichſte Seinbin — Ge⸗ 

ſchäftsmannes, ſo ſagt Vetter Ber⸗ 
tram, der Bruder Deiner verſtorbe⸗ 
nen Mutter, und dieſem wirſt Du 
vertrauen; er iſt die Seele der Ge— 
ſchäfte, die der Agent vermittelt hat.“ 

Jetzt erſchien William Sailer; er 
ſah ängſtlich, faſt beſtürzt aus. 

„Was giebt's, William?“ fragte 
beſorgt die Gattin. 

Er ſah ſeine Tochter, die ihren 
Platz verlaſſen hatte. | 

„Auch in Deiner Gegenwart darf | 
ih mid de wohl ausfprechen, mein 
Kind! DO, es ift gut, recht gut, daß 
Du —* weißt!“ 

„Diefer Eichftädt it ein Zeufel! 
Er bat uns Alle in feiner Gemalt; 
Antoinette, Tuche ihn zu feffeln; mir 
erwarten Briefe; forge, dab ber 
Menich jegt noch nicht reift! Dein 
Glüd wird mit dem unferigen zer: 
trümmert. Hätte ih nur mit bem| 
Fürften den Kauf abgefichloffen! 
No einmal, Antoinette, fer unfer 
tettenber Engel! Bezühme Deinen 
Mibermwillen, zeige Di mild und 
freundlich!" 

„Ich merbe meine Pflicht erfül- 
len!” fagte feit die Tochter. „Mich 
fol der Vorwurf nicht treffen, ben 
Dater in Elend und Jammer ges | 
ftürzt zu haben.“ 

Sie verließ den Papillon, die beis 
den Gatten fahen ihr mit ernten 
Biden nad. Auf der Hälfte bed 
Weges, der nah dem Landhaufe 
führte, trat ihr Bruno entgegen; er 
bot ihr den Arm, fie nahm ihn an 
und Beide verfätmanden in einer ber 
büfteren Alleen, bie den Park burch- 
zogen. 

„Mein armes Kind!" murmelte 
William nach einem tiefen Geufzer, 
„tie bereue ich, es jo Hart behandelt 
zu haben! Im eines folden Men: | 


EEE — —— — — —— ———— 
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Su - * 

Morgen ift Anoop's Seofpuhnaren- Eröfumg | 

Morgen Rnoop’8 Herbſt⸗ Putzwaren⸗ 
Eröffnung. 

Unfere Herbit-Eröffnung im Pubs 

waren» Departement ift ein Ereianis, 

mwelde3 niemand verjäumen jollte; 


wir zeigen Ihnen die beiten und 
Br: Moden der Eaifon. 


ö tör dstonstore ‚orte 
ß STATE MADISON as DEARBORN STS 


Kluge Männer Tanfen Winter : Kleipungsitüre 


denn fie willen, daß Preife, zu melden wir verfaufen, 
Marktverhältniffe auf weitere Preiserhöhungen hindeuten, 


Herbit-Anzüge und -Ueberzieher für Män« 
ner und junge Männer, das berühmte „High 
Art” Fabrikat, was nur die beite Arbeit 
und reinwollene Stoffe bedeutet; alle die 
‚neueften Moden und Yarben-Nombinatio: 
nen; ſchlichte und faney Miſchungen und 
Two⸗Tone⸗Effekte, in der korrekten Militär— 
und konſervaͤtiven Mode. Die Ueberzieher 
in Wljterette- und Cheiterficld - Moden, 
ihwere, raubhe und glatte Stoffe. Größen 


für regulär 29 


baute, forpulente 

und jchlanfe Män- 

ner, 34 bis 48 

Unver gleichliche 

Werte zu.... 

Am Samstag haben wir cine weitere Partie 
von dieſen Serbit- und Winter-Anzügen 
für Männer, weldje den Männern fo jchr 
gefallen haben, die forgfältig Faufen. Aus 
vorzüglidenstammgarnen, Cheviot3, Cafli- 
meres und fancy Tiveeds, in s1 umd 


dunklen Farben, paffend 1 
Herbitgewicht Anzüge, mit zivei Baar ganz gefütterten Siniders; ; 


gefhneidert und ihre 
Faſſon beibehaltend ge— 

‚Raben: Nöde in Trenchmodellen, „geraffter Küken, ringsum 

gegürtelt; aus Caſſimeres, Treeds u. Eheviots, in grauen, braunen 
Röcke in mi— 


macht; Größen 34 bis 42. 
Die gewöhnlichen 8 20 
In. fanch Mifchungen; Größen 7 biö 18 12 gewöhnlich $12.50, 
Anzüge, ein und zwei Paar ganz gefütterte Siniders; 
Knabeu Br s10. 98; 


Werte, Spez. marfirt au 
junior Anzüge, Iomts 
Ittärtichen und Trenchmodellen, neue Farbenkombi— 
1:000200990000000900000090900 — — — 
Fe: Neuheiten. 


Kuaben imy Tucker und Norfolt 
|nationen von rauhen ımd glatten Tivecds, Cheviots, — ſpuns 
Aus deutſchen Kreiſen. 
“) 
erg |Toininen find! Cicfläbt behauptet, En U 


Modelle; aus dunfel- und mittelfar- | 
bigen Cheviot3 und Homelpuns und 
. Miſchungen; Größen 23% 8 
7 Jahre; gewöhnlich 
er ſpeziell Samstag 84. 48 
und Caſſimeres; Größen 7 bis 18 Jahre, zu 
i 
Gine Anzahl Jubiläumsfeierlichkeiten — Nexues Sängerheim. 
— Eine Reihe von Todesfällen. — Ein Hundertjähriger. 
— In neuer Stellung. 
Alexanders Spur verliere ſich in der ſeite iſt gefältelt, die Aermel ſind 
| Nähe meines Houſes. und ee ce "let der in fe Mater mac) Wöhmen über uno [210 und mit Manfhetten beſetzt. 
Die Männer zogen fi! Summe, die er bei fich getragen, | = ne {b 3) G IM di fam 1855 * N York, © Ter Siragen it auf der Nüdfeite 
in das Kabinet des Herrn Gatler zu: | müjfe zur Hälfte im echten, ur ans ege a Sar a. x — u. —* * hodhliegend, 
nen von 2. Dälle das der rüd, um die Geichäfte zu ordnen, | Hälfte In nacgeafenten Banknoten | er faft Die ganze Zeit feines Lebens, won | iente im Bürgerkrieg in ber 
ne a ı Agent verraten Fonnte?“ „| Regina blieb bei Antoinetten im dem | beitanden haben.“ nämlich 67 Jahre, auf einer arm Unionsarmee und ließ ſich nad) bem 
(19. Fortfegung.) Der Rentier fah ſich um; als er Pavillon; Arnold hielt fich ruhig in Mie aber hat Cicfiübt diefeß er- in ber Nachbarjchaft gelebt hat, bie Kriege hier als Sigarrenfabritant 
„Antoinette 30g den Vater zu der ; bemerkte, dag die Tür gefioffen. — ihm angewieſenen Zimmer; | fahren?" ‚fe n Vater bei feiner Ueberſiedelung nieder. Er hat dem Sängerweſen 
Remane die in der Tiefe des Al und lein lauſchender Zeuge in ser! feiner der Domeftifen hatte eine up: | Dur einen Brief des Sohnes nad) Amerika einft gekauft. an übers | große "Dienfte geleiftet, mar neun 


Army und Hauy Gillette 
Sicherheits-Raſiermeſſer 


(Achter Floor, Mitte.) 
Die berühmten Army and Napy Gillette 
Sicherheit - Nafiermefier, in Ibafi oder 
ſchwarzem plüfhgefüttertem Cafe, mit 6 
doppeligneidignen Meflern (nicht abnes 
liefert), fo lange 500 borhal: 
ten, Samstag au 


Zulpentnoflen 


(Fünfter Floor.) 
Zulpensstnollen, Nr. 1 gemiichte, einige 
der beiten, wohlbefannten orten bar» 
unter, in Busple, rofa, gan, weiß, dun- 
lelrot, Scharlach hell- und tiefgelb — 
—J — das Dutzend 


Wir machen Sie ſpeziell auf⸗ 
merkſam auf unſer Departement 
für Winter-Kopfbedeckungen; hier 
finden Sie eine große Auswahl 
von Hüten, Kappen und Mützen 
für die Kleinen. 


gerade jetzt in der ganzen Stadt nicht anzutreffen ſind, 
Warum warten? 


Ploor, State Street 


und daß die 
Mäntel | 


Schöne, neue Velvet Gorburon:Goats 
für Sinder. Gefüttert mit ſchwerem 
Duilt. Neue Kdeen, jugendlihe Mo- 
delle. Kaufet frühzeitig, jolange das 
Eortiment und Größen bollitandig 


find, Größen 8 bis 14; $10 095 


fpeziell in diefem V Verlauf 


Eweaters 


Beite Werte in Ewenter:Goats für 
Krauen und Mädchen. Kelly griht, 
Copenhagen und weiß. Großer Kragen, 
Gürtel und Taſchen beſetzt. Werte, wie 
dieſe, werden ſpäter gei zu haben ſein. 


Größen 36 bis 85 95 


jpeziell in diefem — 
Bluſen Damen -Bluſe. Beſte Qualität Crepe de 
Chine, hohlgeſäumter Kragen. Schönes, 


handgeſticktes Muſter. An Fleifchfarbe 83 95 
® 


und Weiß. Größen 38 bis 46; fpezicl!.. 
Toilct- 


Seife 
Ralm Dlive und 
Olivilo Toilette 
Seife. Evo 
ziell, drei Stüde 
zum Preife don 
nur 


250 


Plüſch⸗Mäntel 


Schwarze Seide Pluſh Coats für 
Damen. Voll im Schnitt. Neue Kra— 
gen⸗ und Gürtelmoden. Wir empfehlen 
eine zeitige Auswahl. da dieſer Pluſh 
von beſter Qualität iſt, welche die Fa— 


brifanten eritehen fönnen. 632. 50 


Gr. 36-—44; fpeziell... 


Kleider 


Prädjtige neue Serge - Kleider für 
Frauen und Mädchen. Sileidungsitüde, 
voll Leben und Schneid, in all den 
neuen tonangebenden Farben. Neue 
Beläge in Franjen und Ceide = Braid. | 


Zu baben in allen 

Größen; jpeziell zu nur $22. 50 | 
Bluſen Blaid Seide Bluſe. Navbyblau u. Purple. 
Neueſtes Herbſt-Modell. Beſetzt mit 
“ 


Berfnöpfen. Zu haben in den Größen 
bon. 38 Dis 44; fpegiell 


Dom. Seine Herbit- und Winter-Anzüge und 
Ueberzicher für Männer und Sünglinge, 
Die Anzüge find in einer großen An: 
zahl der populären Moden der Satjon 
gemadt, au Fancy Kammgarnen, 
Scide-Miihungen, Cheviot3, Caſſimeres 
und lanellen, Militär- und Semifitted- 
Rüdjeite, vollitäandig oper halbgefüttert, 
Batdh- oder Slaſh-Taſchen. Die Ueberzieher 
find in den neuen Ulſterette- und konſer— 
vativen Box Coat-Effekten, faney Miſchun— 
gen und ſchlichte Farben, Gürtel- und 


ſchlichte Rückſeite, 08 


Self- und Samt- 
® 


fragen, bollitändig 

und balbgefüttert. 

Sröfen 34 bis 42, 

$27.50 Werte zu 

Seder, der jparen und feinen Anzug durch 

Kauf eines neuen Naar Hofen nod) länger 

tragen will, wird bie al3 eine till- 

fommene Gelegenheit begrüßen. Ein- 

begriffen find Hofen für Männer ı. Jünglinge, 

dunkle Worjteds, in hübjchen 

Streifen u. Karrierungen, im 

Herbitgewicdht; tiefe Naht fit 

fen. Bon d, Dauntleß Pants 

GH. gemadit. Grüß. 32 b. 42. 

Ungewöhnlide Werte zu... 
ınabenZiinter-ebersieher, in 

Trenchmodellen, mit an— 
viots, Meltons u. fanch Weave Mi— 
pungen. Viele in dieſer Partiee mit 
Flanell gefüttert. — 

Gr. 214 a. 10% # 75 

| morgen zu. 


— A a 
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Muslin 


Get leichter 


Gingham 


323Ölliger dumls 
ler Bepbhr Klei⸗ 
ber ingbam, — 
Gerade ber rich» 

für 


Tleider. In groß 


larriert. Plaids, 
45c wert, Darb, 


ge 


Handtuchſtoff 


Gebleichtes halb⸗ 
leinenes Hand⸗ 
tuchzeus. 17230ll 
breit, gute, 
ſowere Corte— 
für Küchen-wecke 
—20c Wert, ſpe⸗ 


ziell, die Pard 
für 


17e 


Männer -» Unterhbenmden. 


$2.50 gerippte mollene linter- 
emden und =Hofen für Männer. 
sröben 36 bis 46. Extra jchwer. 


Spezicller Wert — - 00 


da3 Etüd für nur. 
Baby Blankets 


Einfache weiße Baby Blan— 
lets, mit roſa oder blauer 
Borte, gehälelter Rand. S 
ziell für diefen Ber 
lauf, Etüd 


Sport 

_ 

Sets 
Eiderdown Kuy- 
ve und Scarf 
Sets für Mäd—⸗ 
Hen. In Kontbis 
nation Karben, 
in vol —* Größe 
81.25 dert, 


Tamen: 
Handſchuhe 
Caſhmere Hand— 
ſchuhe für Da— 
men, mit zwei 
Llafp3 verfchen, 
Schwarz, grau, 
braın od, Mas 
tine,  fpezieller 

Isert, Paar 


750 


Männer-Sweater. 
83.50 graue, ſchwer gerippte 
Sweater Coats f. Männer, gemacht 
mit doppelt gerolltem Kragen. Zu 


36 
mi 1% 
ir volle 3* 
Stücden und Pers 
felt, mei ads 
pretirt, für Star 
delarbeit 28c 
Wert, pezieil. 
die PMarbd foe; keit, zu 


23C de 


Damen-Leibchen. 
831.00 gerivpte, fließgefütterte 
Damen⸗Leibchen. Niedriger Hals 
u. ellbogenlange Aermel. Größſſen 


42 —M. — ————— «79 
E 


Speziell für nur. 
Lamm⸗Wolle 


Lammwolle zum Fällen bon 
Comforters, in einem Stiüd 6° 
macht, Brühe 72 bei 90. v 
zielt für Die fen 
fauf zu 





J 
is 


J ſchen wegen!“ 


* 
fe} 
"% 
—* 
7 


1 


„Auch Antoinette mag ihr Dpfer | 

| bringen,” Jfagte Regina; „wir erben 
fie unterflügen, daß lie der Bein des 
Baben in Größen von $2 95 Umgange3 mit bem Agenten ni icht | 

33 Bis 46; fpeziell zu ° # To lange aufgefeht bleibe; aber mad | 

⸗ macht ſo deftürzt, — 

a | Freund ie hat ſich der Teufel be⸗ 

Haushall-Speziatitäten Inommen, ber und in Angft und| 

„„Zotiettepapier, Greve Ti. HS reden feht?“ | 
a de 1 „Sein Auftreten brauche ih Dir! 

Rollen für ch wohl nicht zu ſchildern, er hat eine 

mmätasieine, 50 m. Länge, IJ wichtige Nachricht von Alxrander 

d Ki: . — a u 

‚29e J mitgebracht; — ift tot! 


Verlauf zu x | 
—— ee M| „ch dachte e3 mir!” rief Regina. g 
3c „Der wadere Mann ift eines Ber 
| iruges nicht fähig; aber wohin ſind 
die Banknoten gelommen, bie 
überbringen ſollte?“ 


Cuffs, Tunnel Gürtelſchlei⸗ 
ſchließend. Kragen, aus ſchwer. Che— 


a 


Grorery: 
Spezialitäten 


Seife: Armours Liabt 
Souſe — 5 Stũücke 
fur 
Jund ein Palet Pulver frei. 


— — Fanch, 
Fri gepadte, zwei 
15.Unzen-Ralete ie. .2d€ 
Guldend Eenf: Bmei 15c 
Hafen für 


He 
4 


7 
vo — —— ee 


Adreſſe mülſen Sie fSreiben, in welchem Ver- 
—ã Sie zu dem Empfänger 
ehen 


B. F. — Sie werden den Namen wohl er— 
fahren, wenn Sie jene Kedaltion, Main 110, 
anrufen, uns ift er entfallcı, 


ıT PAYS ro TRADE BIT 


2 


©, 2, — leler SKartenfviele wird im Prief- 
Taiten grundfäglic Feine Austunft erteilt, 

Frau 6. 8. — Der junge Mann fol[ an den 

Diſtriet Voard⸗ feines Bezirles appellieren, 
einen anderen eg aibt es nicht. 

D. M. E. — Melden Eie fih bei der Ielc- 
phongefellfihaft ar, deren Gebäude fid en Ü, 
Wafhingtoit, zwifgen 7 Wells und Fraäntlin Str., 
befindet. Man wird Ihnen dort alles Nädere 
mitteilen, 


®. 8. — In einem Altenheim Jönmen Cie 
den Mann nicht imterbringen, die einzige An 
ftalt wäre unferes ilſens diejenige, die der 
Staat Illinois in Dunning unterhält, 


dielem Berlauf, 

Stück zu 

Geſchirrſchüſſel, 10 Duart, 

grauer Granite — 

ſpeziell zu dc 

Kuhenformen, 10c BröRe, ’ 
"ich B | 


aus bidem ver; sinne, ’ 
aus Die Bea a 5 |. „Dan weil weder mo er gejtorben | ® 
C Bit, noch wohin die Banfncren ge: 2 


EEE (Eigendienit der „Abendpojt 
* u — — 
Biniflafhe zu 

Bostar — 20 
Borar, 2% 8 
Balet zu 


Ey a. 
Mule Kram Damenbluſe. 


fund 


— ee NORTH AYE. N 


OT ET zer 


Der Hauptäſchmuck dieſer Bluſe! 
iſt Hohlſaumſtickerei. Die Vorder— 


EEE ET ER TTEHE Saar 4 


Tr mn nn nn nn nennen — — 
— _ — — 


| 

„Wad ift e3 bemm eigentlich?“ | nommen. 
| fragte fie auffahrend; „mas iit dem | 
ſo Furchtbares geſchehen, 


eheimnis. 


Rechtsanwalt Freb Blotte, 
—2 127 N. Dearborn Straße, 
gibt nachſteyende Auskunft auf ihm 
übermittelte Anfragen. g 
Ein Lefer. — Ein Anwalt Tann? nit ger 


Nnity 


ons fand. 
ws ein folhes Opfer nötig?“ | 
ragte ſie leiſe und haſtig. 

53h fanıı Di nicht davon ent— 
Anden, tie fehnlichit e8 mein Vater- 
erz auch wünſcht.“ 

Meine Kraft wird nicht aus⸗ 
eihen; ungeübt in ber Kunſt der 
Berftellung werde ich mich verraten, 
= Vater, finne auf andere Mittel! | 
Dem Manne, dei ich veracdhte und 
alje, fan ich kein freundliches Ge- 

t zeigen! X kann e3 nicht! Ein 
pieberichnuer befällt I wenn ich 
r Menichen jehe . 

„Du iirjt Dich zwingen, 

Öinettel“ 
IIch kanın e3 nicht! Muß ich mich 
venn jo tief herabmwürbigen, daß ich! 
änem Elenden gegen meine Weber: 
eugung ſchmeichle?“ 

„Du mußt es. Nur für kurze 
geit, — nur für einige Tage über- 
Ginde Dich; ich fammle Mittel, D * 
m befreien; wäre ich vorbereitet, ch 

tde Deiner Hilfe nicht —** 

Situation drängte ſich mir zu 

ale auf.“ | 

*Bater,“ flüjterte Antoinetie, „ich 
ihn noch immer nicht an die Dinge | 


Anz ı 


jetzt hat ſich Alles geändert. 
Agent ſchreckt uns auf aus unſerer 


mich begreifen * 


wirtd; 
ſtehe 
Verrat,r 


leitet, ſo 


Nähe war, ergriff er zitternd beide 


Hände feiner Tochter und murmelte 
„Mein Kind, ſollſt 


Du 


Dir rege werden. 


noch, 
Dich. — Wenn ſie bei Dir zu— 
gunſten Eichſtädts ſprach, ſo geſchah 
dies auf meine Veranlaſfung; 
Der 
Sicherheit, Antoinette, Du wirſt 
wenn ich Dir ſage, 
iß ich einen Kampf mit den fünft- ! 
ich aefhraubien Verbältniffen der 
heuͤligen Geſellſchaft unternommen; 
ich werde ſiegen, fodald der 
de5 Sampfes mit unterbrochen 
— nit Ablauf biefes 
ih am Ziele. 


daß 


Panipulation ei, bie er bis jest Je⸗ 
j Antoi⸗ 
nette, ich muß es ih — mai raus 
mich einen ... Banknotenfälſcher 


ka 


nennen!“ 


„Heiliger Gott!“ 

Dis junge Mädchen fanf wie t 
nichtet in das Kiffen zurüd. 
Rentier ſtarrte 


nun das | 
‚sanze Geheimnis fennen lernen, da- | Reaina 
mit nicht Falſche Vermutungen in trine £ 
Deine Stiefmut- 
ter Lebt mic), fie hat e3 bewiejen und | 
t | beiwei ! ed heute 
auch T 


aber ſie liebt 


— | tleimeit Im. ft auszugleichen und uns 
einander nahe zu bringen. 


an | — 
Gang geſſen 


Qu 2 | 
ahres * 
Uebt Rene ı Hreundinnen Sand in Hand gehen. 
PAUUL | * 
unterbricht er bie fünftlichen | \ 
'Schoof gelegt. 


fragte fie falt und 


+: traut! 


nung bon der Anmefenbeit eines 
zweiten Gaſtes. 
Die beiden Damen 


| 
waren allein. ! 
erarıff eine Stiderei, die Bes | 
atte bringen müjfen; Ans 
toinette la3 in einem Buche. 

„Mein liebes Kind,“ begann bie! 
| Stiefmutte t, „man bat Dir diefen ; 
| Morgen eine Entbedung gemacht, die | 
wohl dazu geeignet erfcheint, unferen | 


I 
! 


Du haft! 


mich verfannt; jegt, fo Hoffe ich, 


wirſt Du mir nicht mehr mißtrauen. 
Bruno Eichſtädt hat ſich meiner Für— 


ſorge unwürdig gezeigt; indem ich 
mein Urteil über ihn zurücknehme. 
bitte ih Dich, das, mas gefchah, ver=- ' 
zu wolle; angefidt3 der und 
drohenden Gefahr molen wir als: 


Anteinette hatte das Bu in den 


willen demnach Alles?“ 


ruhig. 

„Dein Vater hat keine Geheim-⸗ 
niſſe vor ſeiner Frau: möchteſt auch 
Du mir vertrauen, wie er mir ver— 
Mit Kummer ſehe ich, wie 
Du Dich von aller Welt abſchließeſt 


„Sie 


gina; 
erfahren 


Gattin zuflüſterte: 
das Landhaus nicht wieder verlaſ— 


Alexanders.“ |' 
„sene3 Emil, der uns von ons 


‚bon empfohlen war?“ — 


„Der Empfohlene war der Sohn 


Alexanders.“ 


„Und wo iſt dieſer Emil?“ 

„Sein Brief iſt aus Calais datirt; 
wohin er ſelbſt getommen, will Eich⸗ 
ſtädt nicht wiſſen.“ 

„Das iſt verdächtig!“ meinte Re— 
„erſt jetzt, nach zwei Sabre, 
wir den Tod Alexanders.“ 

„Eichſtädt ſpricht ſelbſt Bermutun—⸗ 
gen aus, die mich mit Schauder er— 
füllen; der Menſch iſt völlig umge— 


wandelt; er ſucht Alles hervor, um 
ſilbernes Jubiläum, ein Feſt, 
gang im Zeichen des Patriotismus 
ſtand, eingedenk der 16 Söhne, die 
des Vater⸗ 


uns zu Verbrechern zu ftempeln. | 
Die Augen de3 Rentiers Tprüdten 

unheimliches Feuer, ald er jener] 

„Der Uaent darf 


fen!“ 


Regina fragte Teife: „Werlieren 


‚mir, wenn der Menfch plößlich ver- | 
ſchwindet, viel?“ 


„Rein!“ 
„Wohlan, 


ſo mag er unſer Ge—⸗ 


heimnis mit in das Grab nehmen! 
Ich ſorge dafür!“ 


Wer die beiden Gatten jeht beob⸗ 


leben 10 Kinder und 22 Enkel. 
Plymouth, Wis. — Im Alter 


bon 72 Jahren ftarb Hier die, den früs 


deren Bejuern von Elthart Lafe! 


tohlbefannte, Witwe von Fred Neis, 
bie 


eine geborene Medlenburgerin, 
1374 nad) Umerifa kam. 


Detroit Mid. — Frau Unna 


Schulze, teren Gatte feit langen ‘ad: 
ren ala Schriftjeher in Dienften ber, ® 
eine Badenferin | 


„Abendpoſt“ ſteht, 


von Geburt, die vor etwa 35 Jahren | 
nad) Amerika überfiebelte, ift im Als) 


ter von 53 Jahren geftorben. 
Buffalo,ND. — Die evange- 
liſche Salems-Gemeinde feierte ihr 


die Gemeinde im Dienſte 
landes in Frankreich hat. 


New York, N. Y. — Am kom⸗ 


menden Sonntag wird ber Deutiche 
Mafchiniften - Unterftüßungs-Berein 
fein goldenes Jubiläum feiern. 


ı Mitglieder in New ort, mo 
Hauptſitz des Vereins noch 


nen, auch in New Jerſey. Schwere 


das 


In 
derGründungszeit wohnten alle ſeine 
der! 
immer! 
| befteht, mit verfchiedenen Nedenberei- | 


| Jchre lang Bräfident der Vereinig- 
‚ten Sänger von Brooklyn und zu 
gleicher Zeit ein begeijterter Freund 
der beutfchen Bühne foiwie ein eifti- 
ger Förderer des Turnweſens. 

Der Arion bat von feiner Halle, 


} 


| die er feit 1887 inne hatte, Abjchied | 


nommen, um fein neues, das Hus 
| berty’fche Eigentum zu beziehen. Der 
zeitweilige Diriaent Gus. 
dirigierte die Abſchiedslieder 
Präſident Dr. Seyfarth hielt 
begeiſterte, hoffnungsfreudige 
Paſtor Heinrich Wahl hat 


und 
eine 
Rede. 


un⸗ 


Walden 


längſt ſeine neue Stelle als Nachfol- 


ger des verſtorbenen Paſtors L. Goe— 
bel an der Zwriten Deutſchen Refor— 
mierten Kirche angetreten. Der neue 
Paſtor iſt ein geborener Heſſe und 
ſteht im Alter von 44 Jahren. Er 
kam 1893 nach Amerika, 
Jahre lang Lehrer des Deutſchen am 
Seminar zu Bloomfield und betrieb 
pyſchologiſche Forſchungen, 


nach europäiſchen Ländern 
nommen hat. 


New Ulm Minn. — Henry 
Cordes und Frau, beide aus Hanno— 
ver gebürtig und in Hoteltreifen in, 


war zwei 


in deren gewön; 
Intereſſe er mehrfach größere Reiſen Rummer 
unter- | Gents zu besieten burch Die 


swungen werben, die Hälfte oder Überhaupt 
einen Zeil der ihm von einem Klienten frei» 
willig gegebenen Gebühren zuriüdaubezahlen. 

Wenn er aber den Muftrag feines Klienten 
nachläffig ober böswillig ausführt, ſo lann er 
für wirflich erlittenen Echaden in den Gerich 
icit baftpjltichtia gemacht werden, 

A. 9. — Ein Paar, das, ohne berheiratet zu 
fein, aıfammenlcht, macht ſich dadürch eincs 
Zerörechens fhuldig und fan bom Richter zu 
einem Jahre Gefängnis und einer Gelditrafe 
terurteilt werden, 


6. R. — Wenn Ihr Tebpich in der Reini- 

eungsanftalt be Ihädigt worden iſt, lönnen Sie 
die Snhaber auf Echadenerfag verflagen. 
YUuenn Cie don der Beichäftis gung von Arbei⸗ 
terinnen in einer Werlſtatt 15 > 1» Etunden 
den Tag willen, fo fünnen ie beim Etnat2- 
anmwalt im Striminalgerichts zgebäude Anzeige 
erſiolten. 


— — —— 


Dumme Frage. 


| In einem der großen Dffice-Ge- 
bäude war beim Fabrftugl ein PBla- 
fat angelchlagen, auf welchem auf bie 
Notwendigkeit aufmerlfam gemacht 
wurde, mit der Kohle fparfam um= 
zugehen, und dann mit Rüdficht 
darauf angelündigt wurde: 
„Dengemäß wird unſer Fahr— 
eb ftuhldienft Jomwie die Beleuchtung und 
ahteilung“ der „Abenbpoft“, 22: en die Heizung ‚Diefes Gebäudes rebu= 
Weibinnten Etr., Chiengo, RU Gheds | siert merben.“ 
und „Money Trbers“ folften auf „The | Darunter hatte jemand mit bidem, 
Abendvoſt Co.“ ausgeſtellt werden. ſchwarzem Stift geſchrieben: 


— —⸗—ñ— — e t — 
„Werden auch unſere Mieten redu— 


Yards 
*0 Zoll! 


Größe 36 erfordert 214 
25 Soll oder 21% Yards 
breites Material. 

Scihnittmufier Nr. 8977. 
hen: 36 bi3 44 


5 Gro- 
Soll Bruftmeite. 

Zchnittmuſter ſind unter Angabe der 
sten Größe nnd der betreffenen 
negen Giniendung von 10 


fauben, bie Du mir mitgeteilt! Die | 
rohungen Eichſtädts ſind erfun— 
en, — Sie müffen erfunden jet, 
venn ich Deine Vergangenheit, jo- 
vohl ald& Deine gegenmwärtig® Lage | 
vedenke; ein Dann, der die allae- | 
neine Achtung der Welt genieht, hat 
imen Schurken nicht zu fürchten. Hagen bon Dir abwenden. —“ 
Bater, ich alaube, e3 ift nur ein un-| „Nein! Nein!“ rief fie mit wun 
jeilooller Einfluß, der Dich bebroht, ME sun Energie; „ih will meiner 
ne Stiefmutter hat mir gedroßt.. iebe das herbe Opfer Briugen; 

„Beil fie den Ernft der Verhält- Norge für Deine Sicherheit!“ 
niffe lennt.“ Sie ver rließ den Altan, 

„Sie unterftüßt die Abſichten Eich-⸗ Ihrem Zimmer 
täbte — fie jhildert Dinge, die Did | zu fuchen. = — 
nit Entfegei erfüllen; man täufcht | „Antoinette mußte wiſſen! 
Did, on Du mid) ftreng behau⸗ dachte William Sailer; „ie eunt 
yelfi! D, ich fenne Deine Frau, ich nun bie Gefahr, —* ſie die Mittel 
habe fie längft duchicaut; fie will dur Abwehr wählen. 


früheren Jahren mwohlbstannt, ei ifrige) Brieflalen, 


Freunde aller deuticien Beſtrebun— 


Hıwmd mit, Deiner mütterlichen | 
* rg : achtet hätte, würde fie nicht mieber 

sreundin, jollteft Du bod) Dein Herz | ertant haben; der fonft jo gutmüti 

eröffnen. Seht gilt es, Mut und) —— —A jog 4 


— und freundlich ausſehende Wiliiam 
Entſchloſſenheit zeigen; wir Frauen par ein falter Mech mit heim: | 
dürfen hinter den Männern nicht zu⸗ tüdifchen Bliden geworden; Regina 
rüdbleiben. Untoinette, Du liebfi| fprad) ruhig, aber mit jener Energie, | Tent Alfociation angenommen und, meinde von wPafio: Lehmann, 
‚den jungen Arzt; erigrid nicht! Dit | die den Frauen übel anfteht, weil fie | die Nebengefehe tmurden in beiden | feierte ihr golbenes ° —— Die) 
| Sruno Eichftädt, der jich mit Ger) pie MWeibli ichteit verlegt, Sie zeigte | Sprachen abgefaßt. R | Gemeinde gehört feit Anfang der 
‚twalt Deine Hand aneignen ill, UN?) feine Spur von Mitleid, Zorıı oder) Brooklyn, N. 9. — Simon E&Oer Jahre-zur deutfchen evangeli- 
gefährlich gemacht, fo lege Dir län fonft einer Gefühlsregung; fie zeigte | Sänger, der Ehrenpräfident der Ver: | hen Shnode von Nordamerifa und | 
ger-teinen Zwang au; bie Tochter | jich völlig gleichgiltig; e3 lag in ihrer | einigten Sänger von Brooklyn, im| befikt neben einer prächtigen Kirche, 
‚mes Millionärs tann ih ihr Herz nach Nuhe ein gewifſer“ Stolz, eine Ge⸗ ganzen Dften hodaefhäpt ala Gän- | bie Anfang 1906 eingeweiht morben | 
mn verſchenlen. ringſchähung des Mannes, um den gerveteran, ein geborener Unger, it it, ein gutes Pfarrhaus. 

Das jell mit den Us —— ge: | 63 fich hundelie |im Alter von SO Jahren an Alters Denifon, Ja. — Konrad Bord, 
eben?" fragte das junge Mädchen. | (Korrfehuns jolgt.) ſe chwäche geſtorben. Nach der —& wohl der älteſte Anſiedler der Ge— 
Man wird ihn zur Abreiſe zwin⸗ gend, der im Jahre 1833 von Deutſch— 

gen,. nachdem 3 einen Aevers unter: | | land hierherfam, ftarb im  feltene 
Bettam ent— 


Abwehr zeichnet, den Vetter Alter oon 103 Jahren. Von 22 Kin— 
am Haufe berrihen, c3 fol» ſich Er ſtieg die Treppen zu dem Turm wirft.“ dern überleben u fowie 35 En⸗ 


Alles nach ihrem Willen beugen; hin — *— nachdem er se) „Sind wir Dgum ficher?“ tel. 
Bater, armer Water, ich bin fo mih- |Hopft, bas Atelier des Vetters Ber— Laſſe den Vetter dafür ſorgen, 
auiſch geworden, daß ich das j TOM. . aber unterftüge ihn ba adurch, daß Du 
Aergſte fürchte; ermanne Dich und „Bruno Eichſtädt hat ſich At den Agen iten arglos machſt; Du allein 
ri mit mir der Intrige entgegen, latbt!“ rief er aus. „Wir müſſen z rmagſt ihn zu feffeln, und darum ? 
in die eine liſtige Frau Dich ver- zum Aeußerſten ſchreiten.“ | hängt bon Dir das Selingen des! $ 
widelt!* | „Bas ift gejchehen ?“ - „| Planes ab, der und Ehre und Ver: 
Antoinette glaubte mirklich, der, Wiliam erzählte kurz und raſch Mögen erhält" | 
Bater fei da Opfer einer Zäus|. bad Vorgegangene. Der Vetter roh) Rhre und Wermögen?“ wieder⸗ 
"Gung; der Rentier belehrte fie eines | in feine Eleine goldene Dofe, [LOB | pofte Antoincite jeufzend. y 
Beifenn ben Dedel derfelben und jagte gleich- | ' A teife deshalb * inen ® | 
Deine Stiefmulter, mein Kind, Iaittig: „So freiten mir zum icht —* — Bi Suftänd = 
; { iwic ic, ihre Anficht geänbert; | |Yeußerjien. Ein Menfch, der "en je 2 & fell Yu th en * 
E fteht mir mit Rat und Zat zut | Eid bricht, ift nicht wert, daß er Iebt; | !*Fet rn eſellſchaft bekannt, 
Seite, daß ich ben Agenten unſchäd⸗ Heute mag Bruno Rechnung ablegen, | Du würd * * —* rintig a 
is mache.“ | morgen oder übermorgen ereile ihi | ——— 2 —* Spe it 6 .o be Mate | 
„Rein an St ügt Die!“ fein Geſchia. Antoinette hat mir, ‚ia na * en Sei — * ie © er 
u en Dei Da b % n |Ahre Not geklagt, fie liebt den jungen | gar: eine ron eine —F e am — 
* 6, > * och das = a (Nrzt; ich Habe es ihe verfprogen zu lation unternommen; aber fie ift| 
re!” feufzte der jorgenvolle "yon | bermitten; e3 ift mir lieb, dak die | deähalb die ergiebigiie, weil fie ber= | 
uber id) febe nur zu !lar, Bin don | gyngefegenheit eine folche Wendung erzelt bajteht. Die Konkurrenz ift, 
Klem zu seit überzeugt, als daß id | 


ifeln Lönntee Antoinette, jieh’ Neumer! ... hat; gehen wir zum 'De- 
hir-bei, bah Eihftäbt meinen Namen h Kinder schreien 
aicht Srandmartt; — auch Du leideft | 11, Kapitel. NACH FLETCHER’ 
yarunter, Du biſt ja meine Tochter, Um elf Uhr hatten die Bewohner 8 


rgſt meinen Namen.“ des Landhaufes das Frühftid ine GASTORIA 


zu Boden; plöpli Perioden erlebte der Verein in den] 
70er Jahren und im‘jahre 1913, ſteht 
aber heute finanziell geſichert da. Len, feierten ihre goldene Hochzeit. 

Voriges Jahr murbe der jeht zurecht: | Henderfon, Minn. — Die 


beitehente Name: Macinift Beneno: hieſige evangelifche - — Ge: 


\ziert werden?“ 
erhob er fic. 

„Bilft Du mid retten, 
nette?“ 


F. 


.Sch. — Ja, wir lönnen doch nichts dafür, 
daß Ihnen der Einſender jener Anzeige feine 
Autwort auf Ihr Angebot gegeben hat, lönn en 
ihn auch ebenſowenig zwingen, dies zu pn. 
& ©. — Ter Richter lann jede ihm pelie: 
bige Frage an Cie fiellen, er tit dabei an Ici» 
nen Katechlsmus gebunden. 
ſich den „Daily News Almanac” zu laufen, 
der eine Inenge belehrende3 und ftatiitifches 
Material entbält, das jeder Kandidat für 


Anioi— 
fragte er mit flammenden 
Blicken, „willſt Du meine Zukunft 
ſichern? Oder ſoll ſich der Dottor 


— Bitter. — „Trotz der Nachhilfe 
ſehe ich hier wieder eine Vier in dei— 
nem Zeugnis!“ — Junge: „Ja, aber 
nur im Betragen! Da hab' ich auch 
fein Nachhilfe gehabt!" 


Wir raten Ihnen, 


Einbürgerung wiffen follte, 

Sohn 3. — Nah dem preugifhen Wahlredt 
zerfallen die Irmwäbler, d. b. die Wähler, welche 
die Isahlmänner wählen, die ibrerfeits wieder 
die Abgeordneten zu wählen baben, nad Mah« 
aabe der bon ifnen zu entrichtenden direiten 
Steuern ıı drei Mbteiliingen, Urmwäbler iit 
jeder felbjtändiae, mwenignitens 24 Sabre alte 
Prenbe in der Gemeinde, wo cr feit 6 Mo: 
naten wohnt, fofern er mit öffentlihe Armen: 


Kann nicht anders 
als Babies bewundern 


ran wirft licheneife Wide auf das im 
fein Haubchen geſchmiegte Neſthälchen. 


um in 
Nube und Erbolun 


„ 


> } * IRUTE 

e3 unterſtüßung erhält oder der büraerliden Eb⸗ 
renrechte verluſtig iſt. — In Bayern iſt für 

die Uxwablen wablbere&tint jeder bolljäßrige 

| männliche bayriſche Staats angehörige, der dem 
Staate feit mindeitens 6 Monaten e' re birefie | Fi 

| Cteuer entrichtet, den Verfafſungseid neleiitet | 

| bat und feinem geſebli chen Ausſchließungs⸗ 
grund unterliegt. Für die Urwahlen beſtehen 

ſtändige Wählerliſten, 

geſehen werden 


5. F. 72. Tie Veranftaltung folder Vers | 
— —— ngen iſt durch eine ſtädtiſche Ordinanz ver— 
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A. E. sm Ehicans College auf Dental 
Euiaew, Gde Wood und W, SHarrifon tr. 
werden folde Arbeiten bis zu einem geroiffen 
Umfang unentaeltli$ borgenonmen, Das 
Burean * Dentſchen Geſellſchaft befindet ſich 
Nr. 100 Wells Str. Erüber Fiſth Abe.) 

F. W. — Es gibt keine Anſtalt, in der ſol— 
er Unterricht unentgeltlich erteilt wird, Eihlic» 
ber Sie fidy einem Qurnderein an. 

9 N. — Cie müflen vorher die behördliche | 
Erlaubnis dazu erlangen, Schreiben Sie zu 
dieſem Zweck an War Department, Adjutant 
Sc ierals Office Kafbington, >. &' Gesen 
Cie an, ob ımd in — Grade Sie mit dem 
Vetreffenden berwandt, oder ob Cie nur mit 
ihm befreundet find, 

6.8. — Chicago tft don Norden nad Süden 
26, bon Diten nah Weiten 9 Meilen arob. 
ir twilfen nicht, 0b derartige Ziegen bier im» 
vortiert worden find, oder micht. — Died Rere | 
fabren ift fehr bermwicelt md erfordert auber 
nenauer Sadhlenmtnis auch befondere Nvparate. 
63 hütte feinen Bwed, e3 bier zur beichreisen, 
denn Cie würden do‘ nur einen Fehlſchlag zu 
verzeichnen baben. 

Shah; — Der Chicago Ebeb Club bat fein 
Quartier im Gebäude 36 State Straße, 
Zimmer 1624, 

Lanniähriner Leier, — <ie lönnen dem Ge» 
fangenen Rauchmaterial fhiden und zwar als 
porfofreied Boftpalet, das aber nicht über 11 
Pfund wiegen darf, 1leber der Adrefſe muß 

eftienen fteben: ‚ Brifoner of War Mail, bia 

ew Hort”, lints Nhre Adreffe md rechts eine 
Angabe des Inhalts des Ralcted, Unter ber 


die halbjährig durchs |} 


Aufruf an Amerikaner 
deutſcher Abkunft! 


Am 2. Oltober, alſo am kommenden Mittwoch, Abends 8 Uhr findet in 
der Lincoln Turnhalle, Diverfey Blod. und Shefficld Ave., eine patriotiſche 
Verſammlung ſtatt, zu der wir alle Deutſchamerikaner, Damen und Her— 
ren, einladen, Als Nebner wurden gewonnen bie Herren Feliz 3. Streyd: 
mans, Edgar A. Jonas, Edward 8. Litjinger, Michael %. Girten und 
Senn ©. Zander, die beionders über bie 4. reiheitsanfeihe fprehen werben, 
Auderbein werden die Gefangvereine Harmonie, Schweizer Männerchor, 
Fidelia und Senefelder Liederfranz mit Oefangsvorträgen zur Unterhaltung 
beitragen. Fran Martha Au, eine jchr belichte Sängerin, wird und mit A RG, —— 
einigen ihrer Lieblingslieder erfreuen, und der Lincoln Turnverein wird WR —— ——— 
ſeine beſten Kräfte vorführen. Es wird erwartet, daß alle Deutſch-Ameri⸗ — —— F * 
kaner, beſonders die von der 21., 22., 23., 24., 25. und 26. Ward, ſich be— 
teiligen werden, da die anderen Stadtteile ihre beſonderen Verſammlungen 


nach, rei 
nniere vollitändine 
heben werben. Das Komite: 
Lonis Neineder, 


u. neue monaiiſq⸗ 
Borſitzender für den Nordſeite Bezirk. 


Es iſt eine, Freude un) Lebag. cisit, zu wiſ⸗ 
ſen daß die ſobiel befrroſsenen Schmerzen und 
anderen Etörungen, melde, wie man fagt, an 
dere limftände im Gefolge baben, bermicbeit 

werben fünnen. Seine gear braudt Undeba- 
gen zu fürchten, wenn fie ſich ſelber ſchũten 
will Ei dem moblbelannten ehrmürbigen und 
ne'hägten Heilmitter Mother's Sriend, 

Dies Ift ein fehr angenehntes, einbringendes, 
äußerlihed Bräparat, do au enblidlih_ be 
fänftigt ımd bie Unterletösmusfeln und +Bän- 
der ſchmieglam macht, BVei regelmähigem Ge— 
daus deönen fich die Muskeln obne die ge⸗ 
möhnlide Spannung, Ivenn das Babn geboren 
wird, und Schmerzen und Gefabr find mwäl- 
rend der Krifis infolgebeffen geringer. 

rauen aliüderall, melde biefed berüdmte 
mittel angewendet vaben, fagen, wie bollftän- 
dig fie Nerbofität, Etehen, Wehen und Cchimer- 
zen infolge Spannung bermieden haben, und 
fie wieberbolen, wie bollfommen frei fie fi 
getübit haben bon den bielen Planen und Ctö- 
rungen, die erfabrungdgcmäß fonjt bei nahen. 
der Mutterfaft auftreten. 

Mother’s Sriend wird nur empfohlen für die 
Grbolung und Bebanlichfeit der werdenden 
Mütter, von denen Tawfende ed angemwenbei 
und empfoblen haben. Es ft nur für äufer- 
lihen Sebraud, abfolut und vollfommen fidher 

und wundervoll wirMfant, 

eibt an die Bradficld Megulatsr 53. 
c8 Sms Er Atlanta, um ihr 

‚Motberboo “to werte für iperdende 
Mütter, > van * der Zwiſchenzeit eine * 
fche Rothers Friend vom * er und 
Euch damit felber gegen Gemerz und 
bagen, Uingei 


£elet die „Bonitagpeit 


——— 


—te, Lincoln 39 —— 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE, 
Eiien Abends bie 9. Sunutane bid 6 Upr 


Hiftrolas und Grafonolas 


anf 


Abzahluug 


E. 


Liſte. Auf Wunſa 
—V wir unferen 
— 
aftpeiteltum 
I mp 2 
pyün andne. 
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nee 
ge. 
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Fifch wird den Krieg gewinnen 
Eßt mehr Fiſch.“ 
haft und billiger. 


Oak Heizoſen Bargain 


Ein hocfeiner, durdaus zuberläffiger Cat 
Ofen Isert, ein mwirll. Bargain in Anbetracht 
jteigenden Preiie für Defen. Ein bemer- 
werter Feuerungsiparer infolge feiner 
ficheren, luftdicten Nonftrultion, Hat großen, 
er tra —— la, iveziell gemadt um 
intenfi ver Hibbe widerſtehen zu lönnen. 


Draw Mittelroſt, leicht zu reini— 826. 75 


gen. Epesiell zu. 
Garland, Homes, Elaſſi⸗ 
Sartfohlen Baie Burners 


Hier bietet fih Eure Gelegenbeit, falls Ihr 
Hartloblen babt oder welde belommen Fönnt. 
ir haben don leßtem Qabr cin Tleine® 
timent von Garland, Homes u, Clafiic Hart: 
Toblen Bale-Brenner nod) borrätig, mit denen 
wir su einer bedeutenden Preisherabſeßung 
inmen werde n. Solltet Ihr einen Hartkoh—⸗ 
Icnofen gebrauchen, ſeht dieſe Bargains 


Wunder Kombination Kohlen⸗ 


er Gasherd, 559. 15 


Brennt jedes. Hceizmateriat. 
wei Herde in einem. 
ıcht werden, fen bädt 


Zurs 


Vereinigt 


Winter oder Com mer gebr 
Kohle cd. Gas. Hat rohe: 


Grofer Wert in Adam Reriod Trefier 
und Ghiffonier 


Der Dreijer in diefer m 
—** Aildung dee 
En oder 
Sat wei Schub laden 
Der Top iſt 45x22 
* —— bei dieſem B 
Ausgez. gemacht in Willi 

Mary Periode 
braunes Maha ameril. 
muß, Jacobeann od 
Zrah ıt, bier 
mmireifcnhräder 
Pullman 
Garriage 
cifelt, Entm,, 
bequem, leicht 
ſahrend, 
wendba⸗ 
rer®car, 
2zöllig. 
Nüder— 
ſhion 
Sırmamds 
vciten— 
Ivory⸗ 
Enamel., 
— 


ER RE 


* per J im Stil, Finiſh und 


— 
* 


zu ng 


wre 


Bolitt. Außftatt., 
4 Stühle u.Tiih, +8 


zart ROT 
—* 


Se 


IE A 
y 
A 


bolz gem., und 
in prachtp. 
Golden 
ichen, bis uß au 
Nlatte ır. ) I 


E 


pe 


ſchwere 


18zuziehen, 
die Stühle 


ilte de al 


C ID, un 2110 
variend, Tin ud vier. Stühle, 


Bi 824. 5 


1906-1908 Wahbash Ave 
Dffer Donnerstag und 
Samstag Abends 
1901-1911 State Str. 
Dffen Donnerstag nnd 
Samätag Abends 
822-824 W. 63. Str. 
Dffen Donnerstag und 
Samstag Abends 


Schulzählung beginnt 7, 
I Die Schuiverwaltung wird am 
‘. Oftober mit der Schulzählung | 
vginnen, für welde der Schulrat 
60,000 bimilliar bat. Se 
Iaftsführer Charles Forsberg von 
der Schulverwaltung aeitern er: 
Iilarte, werden 400 bis 500 Ber 
onen bejchäftigt werden, die in der 
Hauptſache Frauen jein werden, Die 
Zahlung wird nah Wards vor— 
genommen werden. Fiir jede Ward 
wird ein Mufieher ernannt werden. 
Uriprunglih war gevlant worden, 
die Zahlung der Murlicht des Scfre- 
tars des Schulrats zu unterstellen, 
MS dagegen proteitiert wurde, 
wurde beſchloſſen den Geſchäfts 
führer mit der Leitung zu betrauen. 

Gewiſſe Elemente hatten verſucht, 
die Abhaltung der Schulzählung 
auf gerich tlichem Weg zu verhindern, | 
dod) Iehnten die Gerichte ein Geſuch 
dahingehenden Einhalts 


Oktober. 


Bahnen proleſtieren. 


Sie weigern ſich, Stenern an die 


Wie 


Conntyverwaltung zu bezahlen. 


Revifonsbenprde unidlüjfig. 


Bahnen erflären, dai jie nicht beitenert 
werden fünnen, da jic von der Bun 
desregierung kontrolliert werden. — 
Kampf gegen dentichen Unterricht. 


Haben die in Chicago einmünden 
den Eijenbahnen, die von VBundes- 
eiſenbahndirektor Wui. G. MeAdoo 
tentrolliert werden, jelbit Steuern 
an die GCouniyverweltung zu ent 
richten, oder müsien die Steuern 
von der Bundeseiienbabndireftion 
bezahlt werden? Eine $ Löſung für 
dieſes Problem muß die Reviſions 
behörde finden bei der ge. ‚tern Die 
Vertreter der D dreißig in Frage kom 
menden Bahnen gegen die Beſteue 
rung ihrer Linien proteſtierten. 
erklärten, ihrer Anſicht 
von ihnen Steuerr 
werden. Die —— war 
ſich nicht klar darüber und beſchloß, 
ein Gutachten von einem mit der 
Sachlage vertrauten Aınvalt ein- 
zubolen. 

Die Sodhbahngeiellibaiten pro-| Kampf gegen deutidhen Unterricht. 
teitierten gegen die Erhöhung der Ein Gejub um Einſtellung des 
Einſchätzung ihrer Fahrhabe durch deutſchen Unterrichts in der 
die Aſſeſſorenbehörde, welche die von ſchule von Oak Park und d River, 
den Gejelliaiten angegebene Be- |Foreit Tomnibip wird heute abend | 
wertung ıhrer Sahrhabe um $200.- | dem Schulrat der beiden Gemeinden | 

überreicht werden. Führerin der Be- | 


, 


um eimen | 
beichl ab. 
„Wadt am Rhein‘ verpönt, 
Schulſuperinte dent Morienien ı 
die Zeiterin des Selangsunter 
in den öftentlihen Schulen, 
Manes ©. h, haben an: 
acordnet, dal; „Die Naht aut! 
Rheir i“ aus den Singbüchern, Die 
in den öffentlichen Schulen benutzt 
werden, verſchwinden muß. Ueber 
das Lied fol entweder das Schladht- 
‚lied der Garibaldianer oder die bel 
giſche Nationalhymne geklebt wer— 
den. 


und 
r ichts 
tl. Sea 
Sie 
nad) fünnten 
nicht erhoben 


000 erhöht hatte. Die Revijions- 
behörde behielt jid) die Enticheidung Iwerung gegen den deutichen Unter: | 
vor. richt it Jrau E, E. Bird, frühere 


Er iſt nahrhaft,. ihmad- 
Er hilft Sleifch und Weizen 
eriparen und den Krieg gewinnen, 


— brät mit 


zre be3 —* ſet. Weiß emaill. 558. > 
2 Snlafber, Bad u. YVadoientür, Nidelverziert, zu 


dam til, 
Vabagoni Sencer, 


der € 


Verlauf 


Der Dreſſer 


535.7 


Der Ehiffonier 


129 75 


und Die Alvei Stũc 
zu dem Ein‘. 


En 


aa 


ve; 


& 


— 


ſchlußantrag 
Unterricht verfaßt 


der 
des 
Antrag Glück 


George E. 


trag 


‚empfohlen worden. Ich werde daher, Nr. 6537 Univerſity Ave., 
wenn nicht jemand unwiderlegliche ter der Frau Burke, und Leo GStes| 


ſchaffung des 


kaufen will, 


— —— Chiergen se 


nu man 


Aus ber Diorgentifte. 
Gefallen — Sergeanien Harrı Hatt, 
Ostaloofa, Ya.; Rabert N. Batterfont, 
a Lisbon, D.; Storporäle Arthur Bhe, Das 
— mascus, Ö,; Srville 2, Eajterdah, North 
. Xiberty, Ind; Alda CE. Gripp, Et. 

Charles, Sa.: ; Patrick J. Kelly, 2318 

S. Satiey Ade., Chicago, Ill.; Trom⸗ 

peter Henry Albert Sunday, Mecoita, 

Mich.; Gemeine Harry William air, 

New Bedford, O.; George Edward 

Hewiit, Detroit, Mich.; Creighton’ Hut- 

——— 3153 Jadion Blvd., Chicago, JI.; 

Oscar B. Ienfen, Bofin, Ja Irven E. 
Parker, White Cloud, Kan.; Oscar T. | 
Peterſon, Fach, u. © Harıh V. Pleſ⸗ 
finger, Anderfon, Ind. : Miles B®. Rag— 
land, Franffort, AH.; Cyrus Need, Ct. 
Marys, O.; Erneſt· Evandemart. 
Everly, Ja.; Albert A. Villmer, Old 
Mines, Mo.; Fred Allen, Ruſhyille, 
Mo.; George ©. Bik, Toledo, D.; Ja3- 
per Elfin, Weit Liberty, Sin.; Xohn J. 
Frerichs, Auitindille, Ka.; Raymond FF. 
Fuller, Kinsman, O.; Theodore Gawer, 
Cannon, Wo.; Ira C. Goodwin, Elgin, 
O.; Peie T. Sarld, Madiſonville, Ky.; 
er Head, Plainfield, And.> Ralph | 

Heisler, zargo, Fla.; William M. | 

—3 — 2231 W. 21. — Chicago, 

Ill.; George V. Kater, 3444 W. North 
Ave., Chicago, Ill.; Edward R. Kubik, 

Traer, Ja.; James Murphy, Keswick, 

Ja.; Franklin Feerh, tnobnoiter, Mo.; 

Charles Reterfon, Dayton, Ja.; Frank 

Slupedi, Toledo, O.; Willtam 8. Tay- 

lor, Amazonia, Mo.; Henry W. Tocpfer, 

| Charles Cith, — Martin I. Ireptom, 

Momer, Wis.; Mlerander Tyska, De— 

troit, Mic. ; Peier Verde, Billings, 

Mont. 

Wunden erlegen — Sergeanten El— 
mer R. Alliſon, Orrick, Mo.: Axel N. 
Howalt, Duluth, Minn.; Auguſt W. 
Turnbull, Burchard, Neb.; Korporäle 
Lewis C. Gray, Danville, Ill.; Aino 
Kampi, Conneaut, O.; Robert A. 
Smart, Greenfield, O.; James Thorn— 

u. ton, Mattherws, And.; Gemeine Robert 
Brenner 5 = | 9, Ablez, Navenswood, W. Ba.; Grant 
— * Allen, Decola, W. Va.; Olaf A. 
ſon, Albert Lea, Minn.; William Beas— 
ley, Tyrone, Ky.; Reuben Beck, Scotia, 
Neb.; Erneſt Beth, Desplaäines, Ill.; 
Raymond E. Coyne, Pittsburg; Royal 
X. Dahrens, Hanſton, Kan.; James H. 
Detwiler, Marysville, O.; Robert For, 
Olin, Ky.e; Robert H. Gage, Warren, 
Ark.; John M. Golladay, Rio, W. Va 
Sherman Horton, Carborhard, W. Va.; 
William C. Hutchiſon, Timothy, Wis.; 
Arthur Bernard Johnſon, Little Falls, 
Minn.; Harry Masloff, Pittsburg; 
Anton Morganthaler, Leſucur, Minn.; 
Harry C. Nickel, Pittsburg; Louis O tto, 
Bierce, Neb.; Herman E. Rennie, Mal: 
bern, D.; Leo Schill, Grothersville, 
Ind.; Robert O. Snelſon, Indianola, 
Na.; Otto Spaedike, Cihtofb, Wis.; 
Delma C. Webb, Centerville, Ja.; Jo⸗ 
jcpb Williams, Wafhingtonville, D.; 
Sohn Guion Moung, Bittsburg. 

An Strankheit geitorben — Storporal 
Albert V. Ewin, Corſica, S. Dak.; 
meine Paul H. Dillahunty, Idabel, 
Okla.; John Edward Jeka, 1615 Reendu 
Str. , Chicago, Ill.; int Borbetti, | 
Cooperöville, Mich. 

Tot durch Unfall 
N. Stenbom, 4835 W, Aujtin Avenue, 
| Chicago, II.; Gemeine Harley Berle ! 
Gano, Waſhington, Nan.; Lewis Haus 
ſer, Lyons, Ind.; Pete Mite, Pittsburg. 

Schwer verwundet — Gemeine Henry 
3. Koehl, 210 Florimond Str., Chicago, 

120: Takt Mazur, 1419 W. 45. Str., 
Ghicago, IH.; Harven J. Vanhorn, 
| Tonne Iy, Minn.; - Bohn Zimmerman, 
Derroit, Mich.; Emil Berndt, Cedar- 
burg, Wis.; Kohn Boneger, Genoa, 
Wis; William E. Boody. Pitisburg 
Frances Robert Emerſon, Superior, 
Wis.; Thomas J. Gilleſpie, 3230 N. 
Troy Str., Chicago, Ill.; Addiſon R. 
Gladden, Natongo, Dlla.; Clyde WM. | 
Hall, La Fabette, Ind.; Ralph E. Bol⸗ 
comb, Dubuque, Ja.; Arel O. Holm— 
berg, Minneapolis Minn.: Walter NR. 
Kamiejon, Brandon, Ra; Melvin R.)C 
Nanago, Merril, Ja.; Henn 8. Me | 
Guire, Adenia, Ark.; Auguſt Sagcheski, 
Cleveland, O.; Rathburn E. Satterlee, 
Neb.; Walter L. —— 

I 

I 
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aus echtem Yilmeri can 
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Spencer, 
Ames, SHa.; Herman ZTerier, Holland, 
Micb.; Nelle G. Stanton, Wafeeny, 
Kan.; Anthony John Miſchefsky, Lea— 
benivortd, Kan.; Harley Francis Pe— 
5 terion, Tituspille Fa.; Louis A. Wiſe, 
Martins Ferry, O Daniel G. Roth, 
N ‘a N | Pigeon, Mich.; Leo Milt, Nefferfonville, 
| Ablieferung a lien | 2 JIgnace Wodynafi, 1814 Thomas | 
| Auto Truds. | Str., Chicago, SI. I 
— — ⸗ Verwundet (Grad unbeſtimmt) 
— Ralph Line, Luxemburg, Wis.; 
3036-3038 Lincoln Ave. —— G. Martin, Salt Lake Gin, | 
zu RE — — Vermißt im Kampf Zergeant | | 
Offen Donnerstag und Raymond D. Welfe, Coeburn, W. Ba.: 
Samstag Abends 


— 
— — Abſchlagszahlungen | 
, vereinbart. , 
Sämmtliche Waren jind mit ein: 





And, 


eier Erivin U. Bergman, N. Hart: 
654-656 W. North Ave ford, Wis Nillian Omar Ohahanı, 
2.-6 » hard ©: Wabaſh, ; Louis J. Schnuberth, 
— Pitts burg; Albert Charles Seiler, 
Offen Donnerstag und | Elyde, Ol; Erneſt H. Winkeltau, Pitts— 
Samstag Abends | rs 9; Albert I. Nichols, Strahaıı,* Ja. ; | 
| sames Parks, Necenah, Wis. ; Charles | 
Er Zei. IB ee 1; €. Fingel, Mount Clemen?, Mich.; Da: 
2 — Schiele, Put-in-Bayh, O.; James 
L. Sheridan, Pittsburg; Joſeph R. 
Sockol, Beloit t, Wis. ; Kohn Tach, Cor: 
Regentin des George Rogers Clark |ten, Mo.: Stinion E. 2 Verdell, Jackfon 
Kapitels 5 der Töchter der amerika- vort, Art.; Norval W. Wiggins, Pitts— 
niſchen Revolution, die auch den burg; Charles W. Wiſeman, Mariton, | 
— D. 2 
vom Kapitel angenommenen Be | Wo. ; William D. Ziejche, Pirtsburg. 
gegen den Ddeutjchen | — — 
hat. Sie iſt der Ihr Plan vereitelt. | 
reiten Zuverficht, das; der Schulrat, | —— 
EN erine B 
sich bisher gegen die Abihaftung | | „- ſich und 
.. — P t 1 
deutihen Unterrichts erflät| U nee nu 
bat, jeine Anficht geändert hat oder | , Vorigen Winter mußte Katherine, 
ändern wird. Tb ste mit ihrem die jegt 32jälfrige Gattin des damals | 
baben wird, muß arben sloſen Maurers John Burte, | 
dabingeitellt bleiben, dem joweoht | © ı Nervenzerrüttung leidend, nad | 
Schulratspräfideit I. Stibben In: | — Sacred Heart Sanatorium be— 
golls als duch die Shulkommiſſare fördert werden. Aus diefer Heilan⸗ 
Alliſon und' Frau Lillian ſtalt wurde ſie vorigen Samstag ent⸗ 
Douglaß haben ſich gegen den An- laſſen. Geſtern verſuchte ſie, 
und für Beibehaltung des und ihre Kinder, die elfjährige Mary 
deutſchen Unterrichts ausgeſprochen. den zehmjährigen Charlex, die ſechs 
„Sb babe meine Ansicht jet dam Jahre alte Julia, die vierjährige 
letzten Mai, als ich gegen die Ab- Anna, den drei Jahre alten James 
ſchaffung des deutſchen Unterrichts und die zehn Monate alte Gernita, 
ſtimmte, nicht geändert“, erklärte |umgubringen. Sie brachte die Kin- 
Frau Douglaß geftern. „Warum |b:r zu Bett, drehte, nachdem fie die | 
jollten die Leute ihren geiunden | Für verriegelt hatte, dad Gas an 
Menichenveritand mit ihrer Be- und legte fich neben die Sprößıinge 
geifterung durchgehen Tajien. Deutid) | zum Sterben nieder. Mary erwachte 
wird von den Zöglingen verlangt, aus ihrer Betäubung und ſtürmte, 
die in höhere Lehranſtalten, Colleges ehe die Mutter ſie packen konnte, 
und Univerſitäten eintreten. Die ſchreiend zur Tür hinaus und auf 
Beibehaltung des deutſchen Unter- die Straße. Zufällig ſprachen um 
richts iſt von der Bundesregierung dieſe Zeit 


Frau Julia Hardaman, 
die Mut⸗ 





Gründe vorbringt, nicht für die Ab— phens, Nr. 6634 Univerfith Avbe. be⸗ 
Deutſchen ſtimmen.“ ſuchsweiſe im Hauſe vor. Frau | 
———— Hardaman ſchleppte, während Ste⸗ 
* Wer ſein Grundeigentum ver— —9*— die hyſteriſch gewordene Mut: 
erreicht fehnell feinen \i.r fefthielt, die fünf ſchon bewußt⸗ 
Zweck durch eine kleine Anzeige in een Kinder ins Freie. rau er 
der „Abendboit.“ | geberbete fich wie raſend. Sie riß ſich 
nad beitigem Kampfe von Stephen: 
los, fiel aber die Treppe hinunter. 
Kinder schreion Che Stephen fie erreichen Konnte, 


n . pirfuchte fie, ein Flafchchen zu leeren, 
G Fear ze ıA bas fie au der Tale gezogen hatte, 


hide aber von Stephens daran ver⸗ 


| N 
| 


Ander- | N 


Ge⸗ | A 


— Sorporal Harry J 


Hoſpital gefunden. 
Burkes Zuſtand 
gend bezeichnet. 
voerausſichtlich geneſen. 


ligt zu haben, wurden geſtern unter 


| made eingefäfigt. 


auf, verfuchte von 


\ehe er Unheil hatte anrichten können, 
|bon zwei Deteftives nach erbittertem | 


Kohlen-Verbraucher, aufgepa 


Das Departement für private 
Verbraucher 


der 


Bundes-Brennmaterial— 
Verwaltung 


“ 





Derbraucher von Hartfohle (Alnthrasite), 


OTHSCHILD 


State — Zackſon — Van Buren Straije 


fur CooRkccouUNTy 
befindet fich jet auf Dem 7. Tloor von 


[OMPAN 


welche feine Händler fin- 


den fönnen, die ihre Beitellung annehmen, oder die nicht ausfinden fön- 


nen, ne Händler das Haus, in dem fie 
. Mär; 1916 bis zum 51. Mär; 
— kauften, die jetzt nicht mehr im Geſchä 
ſtellungen, gehörig beſcheinigt, in obiger Office einreichen. 


vom 


täglich von 9 bis 5. 


ft ſind, müſſ 


jetzt wohnen, während der Zeit 
1917, verſorgten, oder, die von 
en ihre Be— 


Stunden 


BEE Dies ift die einzige Office der Bundes Brennmaterial- 


Verwalter für private Verbraucher von Eoof County, 


RAYMOND E. DURHAM, 


Bundes Brennmaterial:VBerwalter für Yllinvis, 


birdert. Im Kampfe mit ber Frau | 
haben Frau Hardaman und Stephens 


Schrammen und Quetiihungen ws 
Iıtten. 


Frau Burfe und die Kinder haben | ° 
Wıtnahme im Wafhington Park | 
Dort wird Yrau | | In dem Treitfpiel, 


Turnergruppe veripricht wir- 
fungsvoll zu werden. 


Die Finder werben |woch, dem 10. Ottober, 
rium zur Er ftaufführung fommt, ilt 
eine der beveutenditen Epijoden von! 
dem Turnbezirk Illinois zurAuffüh 

rung übernommen worden. Wie es bei 


—ñ— —ñ——w— 


Unter hoher Bürgſchaft. 


Das Verhör der angeblichen Räuber auf der glänzenden Disziplin der Turner 


den 5. Oktober verſchoben. 

Der 22jährige Garman Tugi'a 
und der 23 Nahre alte Frunt Rio, 
die bezichtigt werden, ſich an dem 
Raubüberfall in der Argo de Pro- 
viſo State Bank in Maywood beiei- 


nicht anders zu erwarten war, iſt die 
Gruppe vortrefflich einſtudiert und: 
| wird ihre Wirkung auf Diejenigen, | 
die an die aroße Zeit Lincolns zu 
rücdenten, nicht verfehlen. Sie 2 
| in einer Stadt des jüblichen Ill inois. 


— — — — — 


ſtarker Bedeckung von der Haupt— 
wache nach jenem Vorort befördert, 
odort gebucht und dann dem Richter 
R. M. "solfe vorgeführt. Der hat 
ihr Verhör auf den 5. Dftober ver- 
ſchoben und fie bis dahin unter je 
| 3100,u00 Bürgſchaſt geftelt Nach 
ber Verhandlung wurden die Haft- 
linge ivteber in ber hiefigen Haupt- 


Die Räuber Haben in Y..aymood |): 
etwa $45,000 in L’hertybonds und | k-: 
in Bar erbeutcı. E: 

— 


Ein ganz Gefährlider. 





Tofi Sarifawa zum zweiten Mal aus 


Irrenanſtalt enttommen. | 
Der Yapaner Tofi Sarifamwa, ber | } 


‚als Kammerdiener in Diensten von | 


K.,&. Purdey, Hiahland Part, dem | 


Seigäftsführer der Spang —* Fred . Nocpenait. 


‘m — der Handlung steht 


'Menaten im Schlafzimmer der Her: 


jes überrafcht, verhaftet, 1: Karl Schurz, den FredRoepenack dar⸗ 
ſtellt. Er hält eine feurige Rede, und 


auf feinen Geiſteszuſtand Hin unter: | 
fucht und der Srrenanftalt Elain | die Turner, die ihm zujubeln, ſtür⸗ 


überiviefen wurde, entwich aus diefer | men das Arfjenal und fommen unter, 


als veforgnißerte- | dertjahrfeier von Sttinois- am Mitt. 


im Audito= |» 


| 

} 

| 
IB 
J 
—98 
| 

I 
| 

I 


IM, 


| welteefe der 





vor etwa acht Tagen. Er fam fchnur- | Franz Giegels Führung ala Golda=- 
ftrads nah Chicago, fuchte Purdey ten mieder auf die Bühne, auf der 
ihm unter Dro- Keheint 
ungen $16 zu erprefjen, Jerſcheint. 
——— — Lied aus dem Bürgerkring „We are 
coming, father Abraham, three hun⸗ 
dred ihouſand ſtrong“, nachdem bie 
Figur des Patriotismus mit einem 
von G. Paoli für dieſe Gelegenheit 
fomponierten Liede „Follow the 
Flag“ fie noch zu meiterer Begeijte- 
rung entflammt bat. 
ade 


Feuer im Waarenjpeiher. 


Stampfe feftgenommen und am felben | 
Tage noch na) der Anftalt zurüd- 
befördert. Aus diejer ift er heute, wie 
James ©. Welh, der Staatsanwalt 
tes County Lale, der Hauptwache 
telephonifch mitteilte, wieder entfom- 
men. Biäher fehlt jede Spur von 
ihm. Purdey, der in Kenntnis gejeht 
Imurde, ift mit Recht ungehalten über | 
die zuftändigen Behörden, die einen 
anerfannt äußerjt gefährlichen Bur- 
Ihen nicht dem Zudthaufe, fondern 
einer anfcheinend fchlecht verwalteten | er aus, das die beiden oberen Stod- 
Srrenanftalt übertiefen und ihm Ge- |werfe des vierjtödigen Gebäudes 


| 
| In den zu 2. Stleins Warenhaus 
legenheit gegeben haben, zweimal : seritörte und exit gelöjcht werden 


gehörigen Lageripeicher Nr. 733 W. 
14. Straße brach geſtern abend Feu— 


aht Tagen die Flucht zu bemwerfftel- | fonnte, nadıdem c8 etwa $100,000 


ligen. Schaden angerichtet hatte. 
— 


Kefet die „Bonntagpeit”. |Kejet die „Sonntagpeit”. 


dann auch Lincoln mit feiner Familie] Frank M. 
Die Menge fingt das alte) Kojeph NM. 


mit 20.000 belaſtet, 
Harry 


ſeis M. Page von George E. 


Kauft 

Vierte 
Liberty 
Anlcihe 


Zleeperz, 
b13 = Ipe 
siell au. 


RE 1 Km Tune Ze nme nei 1 Ta ne nn 
Flannelette Damen— 
kleider, Wert 


44 


*2.00, 
Tiſchtücher, völlig ge— 
Ae ſicht, mercerized, 


rund, —— Kante, 
Bü ‚25 Wi 


ſpeziell.. 


gefütt., 
82 Wrt, 
ſpez. zu 

. Euftom Bel: 
vet fiir Damen Zuitz 
und Coats, ſchwarz 


und Nary, 82.78 
Wert, 


ſpez. Yard 32. 39 


“ 


! — 
bis 914 
we ziel 


Rrima aerolltes Beet Noait, Pd... ..° 
Prima Bot Noait, p 20€ | 
N 1, A 18c 
Kalbfleiſe M ID 
Chops 


2c 
I 


— ES3 — 


Hinterviertel 


Friſche Veal 250 


Mo 


Ss Heigentumsam art, | 


Ri 


Zinshäuſer an der Aſtor Str., Wilfon | 
u. Hazel Ave. n. in Evanſton verkauft. 

Preiſe iſt das 
Zinshaus an der Aſtor 
Str., 40 Fuß nördlich von Goethe 
Str. Grund 80 bei SO Fuß, von | 
Margaret IM. Mitchell an Florence | 
Gverett verfauft worden, das! 
mit 13,000 belaitete an der Nord: | 
Wilſon Ave. md Lin⸗ 
Str., Grund 42 bei 152 Fuß, 
zu 825,000 von Laura Simmons 
an Mar Conwiſher, Gertrude! 
Franks auf der Weſtſeite der Hazel 
Ave., Grund 50 bei 213 Fuß, mit 
*9000 belaſtet, zu 5324,500 an 
Lindermann; ferner hat 
Holpuch von Artur B. 
Ainsler das Zinshaus an der Nord-! 

ofiede des Montroje Boulevard und | 
der Lacroſſe Ave., Grund 48 bei 
135 uB, mit $25,000 belajtet, zu 
528,000 und von Elyde GE. Nins- 
ler —* an der Nordweſtecke jener 
Straßen, Grund 50 — 133 Fuß, 
ı $30,400, 

Salt von Mar Walter das 
auf der Ditjeite der Clifton Ave,, 

545 Fuß ſüdlich von Wilſon Ave, 

Grund 60 bei 122 Fuß, mit z23 
000 belaſtet, zu 328,000 und Fran— 
Milne 
das an der Südweſtecke der Prairie 
Ave. und 30. Str., Grund 51 bei 
180 Fu, mit $14,000 belaitet, zu 
529,000 gekauft. Zu nicht genann- 
tem Preiſe it daS mit $32,700 be» 
laſtete Zinshaus an der Südweſtecke 
der Champlain Ave. und 62. Str., 


Zu nominellem 
vierſtöckige 


coln 


DEPARTMENT STORE 


Samstag, 28. September 


Flanneletie 


Damen | Damen Inion Suits, 1 Suit3, 
\chiwer gerippt, fließ— 
Dutch 
| Ellbogen-MNermel 


es. su S1.O0 | 50 


Schwer gerippte Kin- 
deritriimpfe, 
Größen 6 
36 


Harte Country Sommerwurſt, 


jr 


und 100 bei 200 


Kauft 
Vierte 
Liberty 
Anleihe 


1509-1519 
FULLERTON 
AVE, 


Stinder= 
Größe 2 


. 79e 


lannelette Samen: 
Unterröde, Wert 


*1. 25, ſpe⸗ 980 


ziell 4 öielt au... Eee 

Große | Scrte Damen 
Hals tracdten, feid. 
Geor gette Kragen, 
fanch Spitzen Kante, 


aſſ. Muſter, 59 

75c tot., ipez c 
sancı Band in 
Plaids, Checks und 
Blumen— Erg 
Ar. 100, 120, 150, 


00, 2: 


Bent, ſpez. 


Hals, 


in echt 


Wert, 


Fleisch-Spezzialliltäten 


Beal Stew 
Bid 


Friſch abgeſchnittenes 
Friſch geſchlachtete Hühner, 


Pid. 2% 
PBid..i.. 45c 
Waterloo 
Sileine Port 


Speck, Pfund 
Schultern, Bid 


Grund 51 bei 122 Fuß, don Ebd 
ward E. Metger an Carrie Seeberg‘ 
vertauft worden. 

Don P. 8. Mefinnies Nachlaß 
hat Frederick M. Murphy das Drei— 
ßigfamilienhaus an der Südoſtecke 
der Judſon Ave. und Main Straße, 
 Evaniton, Grund 150 bei 185 Fub;, 
mit 555,000 belajtet, zu $90,000 


BIO 
erworben md als Teilzahlung die 


auf j je $23,000 bewerteten Gebäude, 


14320 bi 24 Broadway, Grund 
60 bei 125 Fu, drei Läden und. 
zwei Wohnumgen, mit $11,000' be: 
laltet, und 1130 Bryn Mar Ave,,. 
ı $rund 25 bei 125 Fuß, Laden und 
Mohnungen, ichuldenfrei, abgetre-; 


Der Millionär Charles Deering: 
bat die feinem Wohnhaufe an derı 
Sheridan Road in Evaniton gegen- 
iberliegenden Srunditüfe an der 
Nordweitele der Sheridan Road 
umd Central Ave., 175 bei 266 Fuß, 
Sur, auf der Nordss 

jeitte der Central Mve., 382 Fu 
weitlich von der Sheridan Road, zım 
insgeſamt 821,325 von der Chi» 


cago Title and Truft Co. ermorben,; 

Kelfon M. Hoyt hat an X. G 
Koney die Liegenſchaft an der Nord⸗ 
weſtecke der Caß und Illinois Str 
100 bei 100 Fuß, auf zehn Jahre 
zu je 86000 verpachtet, mit dem 
Vorrecht der Erneuerung des —X 
vertrages zu $7200 jährlich auf wei⸗ 
tere zehn Sabre. Dann hat Sont dası 
Vejigtum an feine Kinder übertras; 
gen. m 


Kejet die „Sonntagp x 


F 


————— 


EEE 





— 
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* 


* Si a, oſt 
an eek a Enke 


— — — — — — — —— 


 Abendpost. 


Erfärimt auigeusumen Geuniagh 
Be “THE ABENDPOST COMPANT* 
; “ Pahilshed üsıly ezoent Sunday. 

Pubiisbarı: “TER ABENDPOST COMPANT", 


225 W, Washingtm 
Fries per Copy... ⸗— n226«222 En ee un ® Semi 


per Month... “on... nu... “Dress neer nenn enenet denne ter „88 Cents 


* 
By mal, in (ho siaıre of Illinois, Indiana, Iowa, Wisconsta, Miehigen, 


i Nimruri, Minnesota end Obie, per year — —64.60 
Indioäin: © Seentagpost”, per YeRr....neunee ou 86. 00 
in kl oiher E'xtes and Oanade the price will be per Fohf..ıce....85:00 
Iuglading "sonntagpast” — E ——2⸗ ......86.50 
Prien per "Bonntagpont” suuenn anesanunensnnnen ann unnn sonen en Cent⸗e 


Übenbyoft“-Gesäube: 223 und 225 @. —— Str. 
Suliden Wells Etr. und Franklin Gr. 
A Franklin 5900 —— Illinois 
—— 2 Cents; ins der Monat 55 


indie — 
ourt, —33 — 60 


= = 
—— J Kammer —— 


as Second Class Matter ig 1889 at the Fost Office 
schen Illinsie, under Act of March örd, 1878, 


Türfen, Allein fie find berfoinenig tatfähliche Ser. 
ren des Landes geweſen wie der Fürft Wied traurigen 
Angedenkens. Sobald die Albanier die Zähne zeigien, 
waren die Türken klug genug, ihre Forderungen nicht 
auf die Spitze zu treiben. Die Erfahrung hatte ſie 
gelehrt, daß andernfalls ihre Steuereintreiber und 
ſonſtigen Beamten in jener wilden Gegend ihres 
Lebens nicht ſicher waren. Und der deutſche Operetten⸗ 
prinz flüchtete ſich auch ſogleich aufs Schiff, als ein 
paar ſeiner neuen Untertanen in ihrer Unzufriedenheit 
etwas laut wurden. Auch diesmal wird es dort kaum 
zu wirklichen Schlachten kommen. Die Feinde werden 
aus einem Tal ins andere, von einer Bergſtellung 
zur anderen gehetzt werden, bis ſie entweder aus dem 
Lande heraus ſind oder der phyſiſchen Erſchöpfung er⸗ 
liegen oder ſich gruppenweiſe ergeben. Der eigentliche 
Kricgsihauplag bei der joeben begoynenen Dffenfive 
it anderswo zu fuchen. 


Die fürzejte und bequemite Verbindung zwifchen 
dem Mittelmeerhafen Salonifi, wo die Briten nad) 
Aufgabe des Dardanellenabenteuers feiten Fuß fahten, 
und Mitteleuropa it die das Wardartal zum Pak von 


Laden offen 
Donnerstag 
und Samstag 
abend; 
auch Sonntag 
morgen. 


Sei beim Guten und beim Schlinmen 
Stets ein vorjichtsvnller Mann, 

Aber ziehe Dir zum Schwimmen 
Keine Wafferftiefel an! 


Inwiefern die Ausfhaltung beut- 
fcher Mufit den Krieg gewinnen bel- 
fen joll, ift nicht recht begreiflidh. 
Wenigftend nicht für den gefunden 
Menichenverftand! 


Neues Mittel gegen Kahlköpfigteit! 

Ein britifcher Arzt verkündet, daß ein 
mehrwöchiger Yufenthalt in denSchang- 
gräben nit wur - da3 Ausfallen der 
Haare zum Stillitand bringt, jondern 
jelbit bet Kahlföpfigen neuen — 


⸗ 


Laden offen 
Donnerstag 
and Samstag 
abend; 
auch Sonntag 
morgen. 


North Ave. und L.arrabee str. 


Anzüge und Heberzieber 


N —— 


emorial Park 


Graf Noad und 
Kae Meile weltiich — 


4 Graebplätze mit vollſtänt iger 
dauer ader Pflege. 86675 


fo billig tie.... 
Chreibt oder telephonirt we mei! 
Auslunft betreff3 unferer ea et 

Haupt-DOffice: Sriedhof-Dffice: 

703 Marquette Evaniton, Illinois, 


Bldg. one: 
Tel.: Eentrai 8320. Evanfton 4268, 
Bieds Auswahl einer Lot telephonie 
um eines uniereiAutos, welche oe une 


frei lisfern, um Euch nah und bon 
Friedhof zu bringen, 


iev23,2:,27,30 


— — sinn 
REFERRAL 


Tobesanzeige, 


Verwandten, Freunden und 
ten die traurige Nachricht 
geliebte? 


Belann⸗ 
daß unſere 


WER re ri — 


Kutter und G roßinutter 

Wilhelmine Rach, ach. Pelz, 
am 26. Eept., 8:40 morgens, im Alter 
Lon 72 Jahren, 11 Monaten und 25 
Tagen nach fhmerem Leiden ſelig im 
Serin entichlaien ıfi, Die Beerdigung 
finoet ttatt am Montag, den 30, Eat 
nadım. 2 Uber, bom Zrauerhaufe, 3042 
S: Wood Etr,, 


wie Grad zur Frühlingsgzeit fprießen 


Uesfueb binaufführende und auf der anderen, nörd: läßt... Welch ver--Todende Ausficht 
| 
| 


lien Seite jid) insg Tal der bulgariihen Morama 
hinabſenkende große Heeres- und Handelsſtraße nad) 
Belgrad. Es iſt dieſelbe Straße, nach deren Beſitz die 
Mittelmächte gleich von Beginn de Krieges an ftreb- 
ten. Ihre Abiicht war e8, ſich des wichtigen Hafens 
bon Salonifi zu bemädtigen, um * dieſe Weiſe ihrem 
Handel eine neue Auslaßpforte nach dem Mittelländi— 
ſchen Meere zu ſichern. Und dieſe Straße werden, 
wenn nicht alle Anzeichen täuſchen, jetzt auch die En- 
tentetruppen benützen, um ſich an ihr entlana nad) Alt 
ſerbien und nach Bulgarien hineinzuarbeiten. Sie 
werden vor allen Dingen Ueskueb zu erreichen ſuchen, 
die Stelle des Wardartales, wo ſich die Straße nach 
Serbien und nich Bulgarien zu gabelt. Obwohl es 
nun natürlich das Beſtreben der alliierten Truppen 
ſein muß, die von den Mittelmächten beſetzten Länder 
ſcheint es doch fraglich zu ſein, ob ihr 


30. Jahrgang — Nr. 230 


An die Boftabonnenten. 


Das Datum, weldjes die Poitabonnenten neben der 
Adreiie auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonne- 
ment abläuft. Die Regierung verlangt, dak der NAbonne- 
mentöprcis im Borans bezahlt werde. Damit feine Unter: 
brechung in der Zuiendung der Zeitung eintritt, werden daher 
Die Leier, welche die Zeitung durd) Die Pojt erhalten, erfucht, 
das Abonnement fchon vor Ablauf zu ernenerit. 


für die älteren Nahrgänge der jüngiten 
Regiitrierung von Dienjtpflichtigen! 


Kauft bi STERN’S und 
part 831: 8O 


Der Herbit 1918 findet Stern gerüjtet, End) 


fo zu bedienen, wie niemals ‚ vorher. Wir haben 


Anzüge a und ) Meberzieher zu Preiſen, n, die kanm 


glaublich ſind nach h Maßgabe der jeigen Markt- 


Gajolinlofe Sonntage find gut für 
se Lungen. Colde Luft haben mir 
ichon jeit Jahren nicht mehr geatmet, 
vie ir fie. jebt an — auf den 
Landſtraßen finden.. 


und S. — —— 

thania⸗Gottes⸗ 

de bitte i 

ticfbetrübten PR BEN 


Augu ſt Rach, Sohn. rau 9 
Bock, Frau Bertha — —* 
Emma Neinke, Töchter, nebft Eniel- 


Als Kardinal Yarley auf dem lindern. 


Sterbebette lag, wurde für ihn in 
New Yorker Synagogen und Epis- 
fopalfiryen gebetet. Der Sriea, ber 
die Völter entzweit, ift gleichzeitig 
auch ein großer Berföhner. 


Die Anaben und Mädchen,” die jebt 
Obitkerne für Verwendung in der Gas 
masken-Induſtrie jammeln, gehören 
unjtreitig zu Onfel Cams Sterntruppen. 
jerbien hineinmaridieren wird, weil dies ihre Flanke - 


bejtändigen Angriffen von der nahen bulgariichen) &. 3, Butler County, ©. Der Gän- 
Grenze ausjegen muß. 3 ijt infolgedeffen nicht um. ;jerih unterjcheidet ji don der Gans | 
möglich, dab ſie ſich yon dort aus zunädjit oftwärts | Led ben geüheren Slobf und Din erere 
Ba ee x : Etimme. Bir mermen natürlich das 
wenden und über Egri Ralanfa und Koeitendil auf die | Gänfevolf, das uns aus der Naturger 
bulgariiche Sauptitadt Sofia losrütden. Dadurd) wür- |fhihte als jolhhes befannt ijt. Unter 
den jie gleichzeitig die jegt noch füdlid der altbulga- | den anderen Gänfebälfern, —— 
We 3 
rifchen Grenze zwiſchen dieſer und dem Doiranjec |pokitifdhen mise, —— 
jtehenden Bulgaren zum Schuße de3 eigenen Landes | hyiL c3 manche Exemplare geben, auf 
zum Rüdzuge und zum Aufgeben des bejegten Gebietes | welche dieje Stennzeichen nicht zutreffen: 
—— Oeſtlich vom ‚mittleren Wardartale Liegt au — Top ze San > 
& n x e anſeriche mi r ner opT 
aeg dr ta beetige Bit Srunike, SAN | na irn Sckın;, Brktume 
der Natur, denen man biöweilen aud) 
= Kr niemals ganz fiber fühlen würden. Bon | außerhalb derartiger Verſammlungen 
Demirfapu im Wardartale führt eine Bergitraße dort- Geneanet. 
hin, Und dort allein feinen die Bulgaren den vor. | (73 dem Rianen 2 
dringenden Serben einen zäheren Widerjtand entgegen- 
geſetzt zu haben. Vielleicht hängt damit die Tatſache 
zuſammen, daß die Serben eine ganze Strecke weiter 
nordwärts, bei Gradsko, den Wardar überſchritten und 
Schtip zu erreichen ſuchen. Von da könnten ſie nämlich 
Strumitza in die Flanke oder in den Rücken gelangen, Gine feine Nummer! " 
und die Eroberung der Feitung würde dann ſicher U ä it der 
die Macht der Autofratie und Militär- und Mafjen- | weniger Vlutvergiegen fojten, al® wenn man fidy ihr — — ———— 
herrſchaft, die die eigenen Völker in unwürdiger Unter- ausſchließlich von der durch hohe Berge und ſtarke Be⸗ einer Kongreßunterſucung gemacht 
tanigkeit hält und den Frieden und die Freiheit anderer | —— geſchützten Weſt. und Südweſtſeite nähern werden. Hat der Ädminiſtration 
bedroht, gebrochen und begründete Ausſicht getvonnen | Mol ol ae rn rn \ — manche Besen _ 
wird, duch ein Zufammenichliehen und veritändiges! . A e3 it wohl müßig, fi in Mufmabungen = 2. bet dene Sierheitommift- 
Sujammenarbeiten der Völfer den neuen Frieden zu über die wahr cheinlichen ser möglichen ———— Li ſ ibt ſich 
— 9° Pläne der Alliierten zu ergehen. Ihre Sceeresleitung | ten der Liga vorherrſchen, ergibt ſi 
einem andauernden machen zu können. Kurz — der wird alle Möglichkeiten ins Auge gefaßt und diejenige aus der Erklärung des Kongreßab⸗ 
Friede kann erſt kommen, wenn die Kriegsziele Ameri · gewählt haben, die ihr die meiſten NAusfichten auf glück. | geordneten Freat. — ae 
as, wie fie von Präfident Wilfon verfündet wurden, | Üihes Gelingen zu bieten fhien. Die nächſten Wochen or un . er u rec 
erreicht find. | werden zeigen, ob die Yulgaren in der Zage find, der | grelfes verleumbet und nur einen 
&o heit, den Frieden wollen, die Erreihung der 


Durchführung diejer Pläne erniten Wideritand ent. | ezigen bet 48 Staaten ber Union 
Kriegsziele Amerikas wollen; eriten baldigen Frieden | fie jind Friegsmüde, während die Alliierten durd) die) 


N riedlich ruht die liebe Mutter, 
‚se una Allen wohlgetan, 
Shr e Ei cien ftc 5 ihr beili g. 
Riemals ſcheute fi die Dahn 
>p fre — di ch 2 Dornen führte, 
lind fie lieber feloit er g denSchmerz 
ISol’te immer Allen helfen, 2 
iind dann freute fih ihr Hera, 
Sand Pir treulih uns acleitct, 
Die 173 nichts al3 Liebe gab 
Iroft und Freud’ um ums verbreitet, 
Nube fanft im fühlen Grab, frfa 


Ber den Frieden wii — — — 


verhältniife. Werte, die Ahr in feinem anderen 
Ge 0 
Laden in Chicago duplizieren fünnt. 


si, 


bis 


Schaffner und Marr  Anzügen 


und md Meberzichern. Garantiert reinwollene und 


alle in den neneiten Moden. 


Stern's Knaben-Auzüge 


Ungewöhnliche Werte in Knabenanzügen. 
Ihr werdet an ihnen wirklich Geld erſparen. 
Kauft Eure Knabenkleider hier. Wir haben die 
Moden, welche den Knaben gefallen. Zwei 
Paar Hoſen mit Anzügen. Ein Thrift Stamp 
frei mit jedem Kniehoſen-Anzug. 


8 7 50 bis 51 5 
aus nah Waldheim, Die trauernden 


Stern's Hüte a 


32 N — —* — Kuhn, Zoäter. Fin. Quhn, 
2 835 J rn $: ie Weif i “= , ; jr ertrude, ter, in, Her- 
Zu 83, 84 und 85 ſind ſie zweifellos die —VJ — — —33 emin, Se 
beiten Werte in Chicago. Mlle jeichen Herbit- R Kuhn, Schwiegerlobn. Wilbne un 
moden in den eleganteiten Farben. 


Man fpricht nicht viel davon — umfomehr be- 
Ihäftigt man fi) in Gedanken damit: mit dem Krie- 
den, der dem Morden, den Opfern und Entbehrungen 
diejes Krieges ein Ende maden foll, 


Co in Deutichland und Deiterreih-Ungarn. So 
in Belgien und Sranfreich, Italien und England. Und 
fo in Amerita. 

Die ganze Fümpfende Menicheit erfehnt den Frie— 
den. Dürjtet nach) dem Frieden. Schreit in ihren ftil- 
len Gebeten nady dem Frieden, wie der verduritende 
Sirih nah Waffer. Denn fie braucht den Frieden. 
Braucht ihn wie das Korn die Sonne, Luft und Wärme 
zu gutem Gedeihen. Und fragt — wie lange noch, bis 
der Friede fommen Tann? 


Kommt jeit, jo Tange unjer 


Lager von Herbit- und Winter- 


überziehern in allen den ele- 
gantejten Moden und Farben 


vollitändig iſt. Schneiderarbeit 


garantiert. Kauft jeht, jo fange 4 


Todesanzeige, 


Verwandten, Freunden ımd Belann- 
ten die traurige Nachricht, daß mein ae 
liebter Gatte und unfer lieber Vater, 
Großvater, Urgroßbater, Echiviegerba» 
ter und Schwager 

Johann Feltke 
am Mittwoch, um 9:453 abends, im Al— 
ter von 89 Jahren, verſehen mit den 
beil. Sterbeſaltamenten, ſelig im Herrn 
entſchlafen iſt. Beerdigung am Mon— 
tag, den 30. Sept. 1918, vom Trauer⸗ 
hauſe, 716 Ridge Ape,, Wilmette, nad 

der St. Joſephs-Kirche daſelbſt um 9 

Uhr morgens, von da nach dem St. 

Bonifazius⸗-Friedhof. Um ſtille Teil— 

nahme Bitten die trauernden Hinter⸗ 

bliebenen: 

Maria Felle, geb. Winller, 
Maria, Margareih, Gekcilia, 
Anton und Frant, Stinder, Anton 
Then, Nic B. Miller, Schwiegeriöhne, 
Zohanna, Katharina u. Maria fyelte, 
Schwiegertöchter. rau 2. Geisber 
ger, Frau %. Felle, Schwägerinnen, 
nebit Erlein und Urenleln, frfafo 





unjer riejiger Laden auf | feiner 
Höhe e ſteht. 


Seht unſer Lager von Hart, 


Wie lange noch? Solange bis erreicht iſt, was 
allein dieſen Krieg vor dem Weltgericht rechtfertigen 
mag. Solange bis ein Friede möglich wird, der nicht 
nur ein Waffenſtillſtand mit fieberhaftem Wettrüſten 
aller gegen alle wäre, der zu neuen Kriegen führen 
müßte. Solange, bis dem Gedanken, daß allen Völ— 
kern das Selbſtbeſtimmungs- und Selbſtregierungsrecht 
werden muß, allgemeine Anerkennung zuteil wird. Bis 


Gattin. 


„Lincinnatt Anna, 


Dat jebed Ding zwei Seiten hat, 
Belehre Did der Käs’: 

So Schr er and den Mund Dir labt, 
Beleidigt er die Näs’! 


| zu befreien, 
. bon lVesfueb aus jofort nordwärt3 nad Alt- 


Todedanuzeige, 
‚Sreunden und Belannten die trau» 
tige Nadrit, dab unjere liebe Mut: 
ter, Großmutter und Echtwiegermutter 
Katherine Iſert, geb. Kallenbach, 


im Alter von 73 Sabren geitorben iit. 
Veerdigung findet ftatt am Montag, 
den 30. September, 2 Uhr nadımt., bon 
Echmidt3 Stapelle, 3960 Eliton Ave., 


Florence Kuhn, Urenlel. frfa 


Todesanzeige, 
‚Sreunden und Belannten die tzaws 
rige Nachricht, da& unfere liebe Purftee 
Barbara Steind, geb, Meheres, 


im Alter von 72 Nabren geitorben iſt 
DVecrdigung am Montag, 9 Uhe more 
gen3, vom Zrauerbaufe, 450 W, 28, 


Nadjteiline Nedegewohngeit | und praktiſche Frau ſein“, erftärte| 


Todesanzeige. 


Freunden und Velannten die traurige 
Nachricht, dab unfere gelichte Tochter 
und Schweſter 


—— 


und 


rſa — — 


Den Mitgliedern die traurige 
Schweſter 


Dentſches Altenheim. 
Herr Peter Golling im ” 
bens abe am Wittwog, den 25. Sept., h 
abends. Die Beerdt aung „erfolgt anı Eani $s 
ta, deit 28, Eept.. 10 Ihr bormt., von ber Ct. 
Veneditt-Kirche, Irving Bart und Irving 
Ave. nach deni Et. Bonifazius Rirchöof. 

Das Komitee. 


Martha, Irene, Clin, 
Eva, Heinrich, Frank ımd Myrtle, 
nebſt Verwandten. 


Geitorben: 


Ein teures Glied ward und genommen, 

Ein bielgeliebter Mimd geftilit 

Leer ift der Plaß in unferer Mitte, 
Der nimmermehr wird ausgefüllt. 

Doch ruhe fanft in feliaem Frieden, 

Vis uns ein Wiederſehen beſchieden. 


— — — 


Sur Erinnerung 
e geli ebte Gattin 
Thzereſia Koenig, 


zwei Jahren, am 27. Sept. 





—— 


Todeßanzeige. geſtorben 

Freunden und Bekannten die fraurige Nach— | 
richt, dab meine gelichte Sattim und umiere | 
| liebe inter, Großmutter u. 
Rathatine Gieſe, ach, 
im Alter von 44 


bor 1910, 
ir treifer ung am anderen Strand, 

No Sorge, Leid umd Schmerz —— — 
Dort oben in dent ſch ten Land, 

da gibt's ein ewiges Wiederfehen. 

Ruhe ſanft! 


Schwiegermutter 
Wahlheim, 
Jahren und 12 Tagen ent— 

ſchlafen iſt. Beerdigung am Samstag. den 28. | 
Nach | Sept., 2 Uhr nadhım,, vom Trauerbaufe, 515 | 
Schweſter md, Teniacola Abe., nah dem Eden-riedbof. Um 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter Rn 
bliebenen: 
Adolph Gieie, Satte, Frau Emmu Gogni in, | 
Tochter, Elizabeth, Arthur un Alfred, | 

| 

|: 

| 

I 


auf; urufen. | 


Todesanzeige. 
Freunden ımd Nelannten bie traurige 
richt, doß unſere liebe Tochter, 
Enlellind 


In trauerndem Gedenten von deinem 


Gatten. 


Buſh Temple Ufer 


Telephon Superior 4819, 


I 

| Gertrud Deutſch 

| im Alter don 11 Kahren und 6 Tanen fanft | 
I entfehlafen ift. Die Beerdigung finder ftatt 
|am Cantdtan, den 28. Cept., nahm, 2 Uhr, 
| dom Tranerhaufe, 2647. N. Hallted Str., nad | 
| der Ct, James-stirche, Efe Fremont md Gars | 
field Mbe,, don da nad dem Ct. Lırfad- Friede | 
bof, Um itille Teilnahme bitten die trauern | 
den Hinterbliebenen: 


Stieilinder, Satharine Goggin, Cntelin. 
John Goggin, Schwiegerſohn. 
Glied ward uns genommen, 
Ein vielgeliebter Mund geſtill— 
Leer ift der Plak in unferer Mitte, 
— y ⸗ T füllt. 
Yina Dentih, Mıriter, Richard Deutſch der nimmtermehr ivird ansgefiil 

. der: ER Decsanbien To ruhe fan it in felinem Rrieden, 


Ein teures 
den 28, und Sonntag, ben 29. 
Scept., abends 8:15: 

Tanz! Zitherfonzert! 


„st Anstragitüberl”. 
Sonntag, den 29. Sept, Matinee 2:45: 


| „Das Kleine Chokofadenmädchen“. 


Diendtag, den 1. Ottober: 


„Familie“. 


Sonnabend, 
Bru 
Geſang⸗ 


frſa 


Ren NORTH SIDE TURNER HALL 


Sohann und Sa 820 N. Clark Str. . 


Geſchwiſter. doſt EG, Appel, Mon 


ee | Pifante Mahlzeiten zu jeder Tageszeit. 
; Todesanzeige. |  Neftanrant Sonntags siien. 
Nah langem, ſchwerem, mit großer — _m13tedi® 
| 
| 
I 


Todedanzeige. | 
Allen Freunden und Belannten die trau: 
ine Nachricht, dab unfer lieber Vater umd 


Schwiegerſohn 

| Adolph od, | 
1143 Place, plöglih im Alter, bon | 
| 52 Jahren geſtorben tft. Beerdigung findet | 
| itatt am Sanıstag, den 28. Eept., um 2 Uhr | 
| bon ber grichenfavelle 5119 Coutb | 
| 
I 
| 


fragte er| 


netragenen Leiden bericicd Donnerstag br 

mittag mein beibaclichter Gatte 
Erich C. Schultz 

in ſeinem 45. Lebensjahre. Die 


Neft 47, 


Wurz’n z’n Sepp’s 5 


Sommer-Reſort 


' Lake Marie, Antioch, Ill., 
Marta Schuls, Gattin.— wus- icut oflen ug 

fefa | gyfie weitere ANustumft in Reltaurant 715 North 
mm TI gene. Tel. Lincoln 2512, oder Chad. 
Sodedanzeige. Weigl, Anttom, ZI. Tel. 3 106 Fintion. 
Schwaͤbiſch⸗Badiſcher Frauenverein Nr. 1. — 


Beerdigung | 
Sept. vorm. 
3905 Lincoin 

In tiefem | 


inland Ave, aus mit Mutos nah Petbania | findet itatt am Montag, den 30, 

Bottesader, Die trauernden Hinterbliebenen: | 10 Uhr, don Straufves Stavelle, 

Alice, Walter, Henrh, Clara und Marie, Hin- | Wern nad) dem Montrofe- Friedhof. 
der, Herman und Johanna Scholz, Schwie- Schmerz: 
aereltern. 


Mitalied de3 Elfab- Lothtinger t Unterſt⸗ Vereins, 


Is 18 „logal“ bezet 
gegenzujegen. Sehr mwahridheinlii iit es nicht; denn (Rhode * id) als „long zeich⸗ 
2 ee EN EN . e ei tande wäre, mit | 
berbeifehnen, den fchnellen Sieg Amerikas wollen; und | in den legten Wochen errungenen Erfolge ermutigt) Die wiederholt jetgfteitte Tatfache, fie, „eine, die im © | 
Florence Alm Place, nah der Ct, Anthonh⸗Kirche, wo 
lange genug fejth alten, um biefen 2e- 5 3 
—8 glaube ’ jagte et, „Daß bei; int, daß unfere gelichte Mutter und Grob: | 
ihnen den Frieden diftieren fanıı — ſofern ſie nicht ı 
Minnie Zenger, ach, Nicfe, | Seyt. um 12:30 nahn., vom Trauers binterbliebenen Kinder: 
Bolfes“, gab es u 
‚sie nia3 rühnıt ſich eines hulftnaben, ein Stumpredner im Bruſt ton der | morgens, bom Ei 2%, 22. WI, utos nach dem Petbania- $riedbof, Um „„gritglied de 
y co . 
derungen Amerifas nahacben oder bom eigenen Volke | | sic) ein Pahyrus aus dem 15. Sahrhundert vor Chri- ali frfalo 
Eltern. Private Harry Alm, Frant 
verfegt ums mitten unter die notleidende Arbeiterbe- !finabe zu der Stzt geredjnet werden, aus | eff,“ | Rufe Malin, George, Annie Korhl, Ghritian 
1 
| 
| 
| — 
ſonderem Gebot: alles und jedes zu tun, was die | Freunden md Velannten die traurige Nach— ER 2 
jedes 3 von einer Deputation aus dem Arbeiterviertel aufge · Feanene Rankin, weit fie jest als un:  fanntfchaft, die zwei Wewerber hatte. Cart Schwarz 
Katherine Gieſe | felig im Herrn entfchlafen ift. Die Veerdiaung ten da Wohnung feiner Fr her, 55° 
. unterlegene Kandidat den Cieger bei | r Da d 
und nachdrückl lichſter Kundgabe des Siegens swillens d kat, ment Aussicht auf Erfolg habe, | Eden⸗Friedhof. — Die Beamten verſammeln nard und Jowa Ste, von da mit Amos nach 
| —— 
Niede | 
den, da; er uns einftweilen überhaupt etwas zur Zri«|it ibre Niederlage zu Finden wühten, | Forcphine Thennhaufen, Sctretärit, | "Eile, 
| Todesangetg | 
im Laufe der näditen Monate entbehrlih werdende | Eriten eines Monats vor fi), an dem die regelmäßige |auf dem Stimmzettel nad) dem ihres Grund hat die junge Dame fpäter | zeennden und Werannten die trauriae —2 
| 
fen, der ihr am Wahltage wahrfcheinlich ; auf mid). | neftorben ift.. Veerdinung am Samstag, den | 
| ernden Hinterblichenen: | 
Die Offenfive auf der Ballanhalb: die Krieiter gewährten ihnen eine Tagesration. | Sozialiitenfihrer Scheideman bezüg- Ser? 
Landgraf; Inffen Sie Sich das geingt| 
n neuem be-Syartier aus, das mit Mauern umgeben und mit |Tein. 
gonnen. 
\entfehieden gegen Fi.” — Eine an | 3m Caale aber, in welddem man ge: 
front ftehenden Truppen der Alliierten auf dieje Weiſe geſchickt ſind. „Geht und berichtet eurem Hauptmann, 
ſtanden zu werden. —— — 
ſie hinausgeführt in den Garten, wo 
* * * 
nur eine Frage der Zeit. Daß die Heeres leitung der zur Seite — ee das VS 18 ein Wiederfehen bef:jieden. Dir 
durch folgende verlockende Dinge einen Vielleicht war es der Duft von Blu: 
— icht, daß mein geliebter Gatte und unſer Vru— 
men, der ihn nicht dazu kommen ließ, rant g. Staſcie | de 
jegt nicht in der Lage jein werden, die Bulgaren durch) | Mail“ berichtet über feine Erfindung mit einem Ge: | zehn Hühner auf dem Hof, eine Kelten, | ) & 3 B. | s 2 
mit Mittos nach Montrofe, Um ftille Teilmap: | Septeınber, nad langem Leiden dur den Tod 
die fpinnen und weben fanır, einen |; 
— ihre Hand an. 
gewählt und er wurde von der jtrategiichen Leitung | der, der aewöhnlid in einem größeren Zolinder jtedt. ) 
| 
Todesangeige, | 
Dann fagte er | 
| 


inet 
alles nur Mögliche tun, Amerifa jo jtarf, Fampftücd- fich mit größerer Wucht denn je auf ihre Yeinde wer- \dai; das Geld voller Vazillen iit, hat Ein befannter Rechtsanwalt ſprach ‚Ihrem _—- — — 
ad. ent 96, Zopt, ım 16, Lesenzjahre fanft feierlide Requiem Hochmefie zelebriert 
beivejen Gelegenheit zu g.!ben, auch nur nt | 
bernünftigen Leuten eine im Stonz | mutter 
angefichts der gewaltigen Machtentfaltung und des aus 7. Sept, m Alter von 71 Jabren fetig im IQ Suite, 5991 =o Windeiter Ye. nach Frau Mandalene fetter, Frau Yofe- 
der er niemals gerentt Ueberzeugung brülft und mit Armen nad der <t. Pdulus-Nirhe, von da nad) dem | itles Weiteid Bitten die frauernden 
ſtus Dieſes intereſſante und merkwürdige Dokument 
dazu gezwungen werden. inc, 2 * und Alter, Gefhiwilter. irfa 
“|der die ZAu * —— — Veronica Nauheimer, Kinder, nebſt 
völferung von TIheben und zeigt uns, wie der Verfaffer |der die Zugräuber fic) refrutieren.“ „San; meine Meinung”, fagte ein Sobstanseisn 
Tode ‚anzeıqge 
richt, daß meine heragelichbte Gattin und uniere am . — 
f 3 m 25. September 7 78 
Regierung fordert oder anregt, behufs Stärkung und ſucht — „Sieh'“, ſagte der Wortführer, „wir abbangige Republikanerin „laufen“ Beide Männer waren annehmbar und! - im ?iiter don 
neitorben ift, Die Beerdigung findet ftatt am! findet itatt am Montag, den 30. Cept., um 2 Berenice Abe, mit Yutss nah 
or ein Bittgefuh an unferen erhabenen Herrn, den Pha- | per Hauptwahl zu  unterjtügen. sel. 
Nation. Eben jekt — in den näditen Wochen — fo da er feinen Fall beffer porzubringen | sich m 1 Ußr in der Bereinsballe, um der ders | dem Concordia Friedhof, Die trauernden His 
und noch vieles in der Kolitif zu lernen | Een, 
Geld in den Bonds anzulegen, die d den Weg zum Frie⸗ Lebens—⸗ und Nahrungs 3mittelvert: eilung fällig war, und | me ännlichen Mitbewerbe rs erſcheinen, meiner rau verraten: „Harry war | vicht, dab unfer geliebter Gatte und Vater 
oder e3 hatten vielleicht die Leute ihre Bezüge Ihon im | weit voraus fein wird. IUnd er hatte eins voraus: Wenn er | 28. Seo. ım 8 "Ubr 30 morgens, nad) der Zt. 
il Hr Adelina Nhein, ach, Lorenz. Gattin, ren 
Bun s * :Tich dee Planes des Kaifers. Schwager | Zatlle zu entfernen.“ 
injel. Wie weit fie damit reidhten, willen wir nicht, | x B, Balters. Cipwoger | 
Diejfe unbeilßpollen Raben, die 
Seitdem Griechenland nad dem Sturz feiner | Foren geichlofien iit, mie das alte römische Ghetto. | 
hfeit nichts zu tmünfchen übrig |jeffen und getrunten hatte und ber | 
der Rüden gaededt wurde, war die Wiederaufnahme | pas wir fagen: 03 jlt die Hungersnot, die aus und 
% s 
Gine zeitgemäße Heirats-Annonee, | man frifche Luft atmen konnte, und | 
Alliierten gerade den gegenwärtigen Zeitpunkt für ge- | Automatiicher — * Ein däniſcher Inge— Tod-sanzeige. — — — — — 
F | der und Schwager 
8 3 der | pielleiht auch der Champagner, den | in Miter bon 69 Jahren ci.iutaien ift. Deer 
Silfstruppen zu veritärfen. Sie brauden alle ihrer |miich von Zweifel und Soffnurg, dab, hier vielleicht | 160E Schweine, bier Rinder auf ber; re. — 
me bitten die trarernden Hinterbliebenen: erlöft wırrde, Veerdinung findet am Camatag, 
tleinen Weinader, 25 Kiride, & : 
Autos nach d Ridge⸗Friedb D es | 
flug benütt. Das Ganze wird fenfreht in den Boden verjenft. | „Rein, nein”, „Ich %. 6. iebow Maul, Arthur, Alfred und | den Sinterhl at Ridgesriedbof. Die ire 
Titen Wein. Gh babe außerdem noch ein | Mein: nicht wert?“ Gerhard, Seinzic, 
regellos zerriiiene Balfanhalbinjel. Das haben im tritt der innere Zylinder etwa ſechzehn TER 5 
eg serrilfen s ) Hof arbeiten fönnen und ehrlichen Eha= „Ja, da3 meine ich”, verjicherte jie. 
fümbfen hatten. Auch Madenien, der in der eriten |jeder gemwünjchten Richtung. — Tiefe „automatiihen |magt e3? Vermutlich wird c3 der mit | 
fie ‚ntzüdt anſchauend. 
Liedchen davon zu ſingen. Der bergzeriſſene Charakter digungslinie liegt. Vom Feinde können ſie nur geſehen Splitter 
: töricht und ganz und gar nicht geeig= 
‘ weitliche Teil der Salbinfel, den man unter dem Sam- |jih. Verfuche, die bereits gemacht morden find, haben | Die Jahre fliehen, Tag und Stunde ſeit.“ 
Fremden ımd Nefannten bie franrine Nads 
und hält a i 
werigiten zu brauchen, Dagegen pabt er ausgezeicdynet rieangriffe verteidigen fönnen, fo zahlreich die Angriffs- | „Aber das ift ja Unfinn. Was | nach kurzem Leiden geſtorben iſt. Begräbnis ⸗ 
iſt. Beerdigung findet 
Verwandten: —*58 t 
3 Iran J 5 f f 5 ’ #2} zur er B 2 : N 3 53 * FR 3 * Eden⸗Friedoef. — Die Beamten verſammel 
wirklichen Fremdherrſchaft erfolgreich zu entziehen ſtärkſten edrängnis. Man kann ſie nur überwinden, gefährtin für mich geeignet wäre, um 3838 North Hoyne Ave. 
Frau Cd. Wendland, Schweiter, Nobert | »eritord, Eaiweiter die Tepte Ehre au erweilen, 


dab | 


geſterben ſtatt am 

Biel Stürme ſetzt's und viel Verdruß, 

Bis man dem Daſeinskampf entnom— 
men, 

Die viel man nur verfihweigen muß, 


f yerden. ür die meijten Menfchen fchon deshalb | r Kedner | — 
tig und jhhlagfertig zu machen, da; e3 die Kriedenshin. | MT MEerdeı fü ee ‚alb imit mehreren Kollegen über Redn 
däsketanseien 
ini Herrn umitchlafen ift. Die Benrdts wird, bon ba mit Autos nad dem ©t. 
Streifs unter König Pharao. Sin alteıt Aeghb⸗ den Plab zu sechfeln. 
bergationdton vorgetragene Nebe] am o7 I 

am 2 yang.:luth. Ct. 9 s⸗Kirche. 
ihr hervorleuchtenden unerſchütterlichen Siegeswillens —— mit Pharao als „Vater des Herrnentſchlafen iſn. Die Veerdiauug findet | er cbang.«iuid. Indreas » stivche a Joſeph F. und Anthony 
und nier mal3 zu ſpät — iſt. Al— Boniſagzius Gonesacker. Um flülle Teil— Abatliezbengen 
Was jeden Bürgers einfachſte Pflicht iſt, wird ſo rn ae Schwiegertöchtern, Schtwiegerfühnen und Ei: \ RENTEN 
des Buches, Safnefthu, und gewifie Priefter der Toten- 3 * — 
dud geiviile Pric) Die Zeitungen Montana Außern fich | Hörer, „Ihre Bemerkung erinnert eunden ımd Belannten die traurige 

Schwäbiſcher Frauenverein. 
daß liebe Mutter —* 

⸗ tet qgeſtorbert iſt. Te erdigung an 
Beihhleunigung der Kriegsführung; behuf3 fchnelliter ipaben weder Arot, Oel, noch Kleidung, wir haben fei- | till, nachdem fie bei den Vorwahlen hatten gleiche Chancen. Doc fagte 

Zamstag, den 28. Eept., nahm. 2 Uhr, vom | Uhr nahm. vom Trauerhaufe, 846 Xoret Ylve., Suftioge:Friedbsf, 
|rao, gerichtet und ihn erjucht, dab er ung die Dinge | Ranfina Haltung beweiſe, erklärt ein 

F 8 ftoröd, Echweiter die Iegte Ehre au erweifcıh, terbliebenen: 
viele Fourth Liberty Bonds zu Taufen, wie nur mög- wiffe und ficher geminnen werde. | m erbliebene 
hätten... Frl. Rankins Name wird Der Advokat wurde abgewieſen. Den 
ifren“ Al: — * 
hr nicht jtattfand, Vielleicht |Nie wird aljo troß ihres „reiferen“ % | Martin Rhein 
den verfürzen, den Frieden näher rüden und bringen wir erfahren nicht, warum fie nicht | ch liebenswürdig und machte Eindruck 
Martins⸗Kirche, von da mit Mırtos nah Et. 
voraus erhalten. Wie dem auch ſein mag, der pofitive | etwas jagen wollte, danr. brauchte er, 
Marfhall und Frau Ayers, Tüchter. 
* * * pe den finnifchen Thron zu  feßen: | 
laber wenige Wochen jpäter find fie in offener | _ 2 
Nicht ganz unerwartet haben die Selbiterfenntnis. 
IRXhnen den finnifchen Thron angeboten, 
früberen Regierung feiten Entſchluſſes auf die Seite „Wir werden nicht zurückgehen“ entgegnete ein gewiſ⸗ 
laſſende Sprache. Und doch ſcheint ſie eben zu einem kleinen Tanze herge— 
der Offenſive ſeitens der Serben, Briten, Faliener ſpricht. 
In einem rheiniſchen Blättchen juchte ſich dort ihr 
9 f d $rund nieur hat Patent genommen für einen * den a ae Hier Todesanzeige. 
eignet zum Angriff gehalten bat, ürfte feinen @ rund | niet hat ein tg ı ı Fremden ımd Pofannten die trarrine Nach | 
| Henrh Junge 

| dinuna am Montag, den 30. Cept., um 2 Uhr | 
teide, zwei Schinten und Dauertwürite |er etvas reichlich genofjen. Er über: | 
Reierven an der franzöfiichen und italientichen Front. |aud) ein Allheilmittel gefunden fein fönnte, das fol«|;, 99 

| gterthe Stafhik, ned. Mahn, Gattin. Frau den 28 Sept. ftatt, 3 Uhr nachn., vom Trauer: | 
Nepfel-, 10 Bwetiägenbäume, Gelbitaes erwiderte fie. | ernden Hinterbliebenen: 

Franf, Kinder, — 
Kein Land Europas vielleicht ſtellt den Feldherrn Mit Hilfe eines ſehr einfachen Mechanismus, de 
Kriegsbe⸗ 7” Ewald, 
3 9 2 M e m B id zugleich feuert ein dara n⸗ 
Laufe des Altertums, des Mittelalters und der Neu- dem Boden heraus, und zugleich fe en Tarlequng | * —— 
Hälfte dieſes Krieges den größeren Teil des Landes Soldaten“ können von einer Stellung aus geleitet nahrhaften Gütern geſegneten Jungfrau 
Gewiſ nich“, wehrte ſie ab. „Sie 
des Geländes eignet ſich eben weit eher für eine hart werden, wenn ſie ſich aus dem Boden erheben. Die) 
In ſtetem Lauf und Amfchwung ift —J Ihn. n eine Lebensgefährlin zu 
melnamen Albanien zuſammenzufaſſen pflegt, iſt für gezeigt, daß ein paar hundert von dieſen Stahlſolda⸗ weichen, Er lachte leichthin. — V —— — 
richt, daß unſer lieber Gatte und Vater Den Mitgliedern die traurige Nachricht, wu — 
o , j 68 für Minuten feit an feinen Speichen. WILLIAM B. LUCKE- 
für den Ginerillafrieg, mit defien Hilfe die dort wohnen: |truipven audy fein mögen. Diele Stahlioldaten jchie- Itnüßte denn das für ein Wefen vn | von der hr Kapelle am Montag den | gefterben „zeerbig em 5 
‘ Zanıstag, den 28. Eepi,, nadım. 2 Uhr, vont 

* be aeb, Roitner, Gattin. Henry 
peritanden haben. Dem Namen nad) gehörte das indem man fie einen nad) dem andern zerftört, was te Worte zu gebrauchen?” 
. N — Um mit den Meniden auszulomınen 3 e äu 8 & ! Schnabel, Bruder, Drau m, Schnabel, | Zofephine Thannhauien, PRräfidentin, Dias enbgefährt <= zeicpken fümell, Gran rin 

* 


wenig Intereffe, weil fie das Geld nicht | und über die Art des Vortrages. 
dernifje fchnell befeitigen, die Feinde zerihmettern und | 2 Fremden md Velannten die trawrige Ne 
| nung findet ftatt am Vlontag, den 30, Vonifazius-Bottesader. Die trauermden 
ten, dejien Staatsverfaifung et „ſoz we Königtum“ 
In, der Buffalo ews“ lieſt man: ebenſo große Wirkung übt, als ee een 30. Gent. an 9 Une de 37, und Honore ©tr., bon da mit N 
Amerikas vorher ein Einfehen gewonnen und den For- ſchon bereits Streiks. Im Muſeum von Turin befindet A tn > Mitglied der Ct. Ans Chriftian Mo» 
len Theorien zum Troß muß Diejer | und Beinen in der Luft herumfuch⸗ ee bitten die trauernden Hinterbliebenen: Grant und Angufta Al, geb. Alopp, 
fellindern, 
dem friedensjchnfüdhtigen Meniihenfreund noch zu be- he: Ye \ Todedanze!ge, — 
ſtadt am Bu Tag de3 Monats : Tybi (2 i. Dezember) tadelnd“ über die Kongreßdame Frl. mich an eine junge Dame meiner Be: Nachricht, daß 
Nachricht, 
Johanna Sach, geb. Kritfih, Eemäich den O8, © cht. J 
* — | —* gen iſt. Bei Männern pflege der 
und vollſtändigſter Entfaltung der Macht des Landes nen Fiſch, wir haben kein Gemüſe. Schon haben wir — —* * das Gerücht, daß der eine, ein Advo⸗ 
Trauerhauſe, 51 53 Venfacola Ave. nach dem Auſtin, nach der St. Paulus-Kirche, Ecke Me— 
α 
gebe; wir wollen ans jetzt an ſeinen Befehlshaber wen- Blatt, daß Frauen ſich nicht mit Gragie 
Doc) Frau Fama nee Im Kertum. Karoline led, Rräfidentin., Kart Ezech. Gatte. 
V — ( | 
Iidy iit; alles irgendwie entbehrliche und voraussichtlich tung unferes Daſeins gewähre.“ Nun ging dad am 
Todesanzetige 
ter3 ‚mach cinem Mann laufen“ müſ |; Hob Kan G. Wells Girah 
en war der Magazinbeamte von feinem Poiten abmejend, T Aber John nicht weniger. | yı feiner Bobnung 5445 ©. Vells Straße, 
| R A ” Marh’s. Um Stille Teilnahme bitten die trant- | 
|Notitand lich fich nicht ableugnen, und Hafnefthu mund | _ Im Berliner „Zoriwärts” fagt ber nicht jedesmal ben Arm bon meiner! 
Um Näheres bitte Yarda 540 
j - Die Finnen tmollen Cie nicht, Herr | 
kriegeriſchen Revolte. Dreimal drehen fie aus ihrem eigenen 
Operationen auf der Balfanhalbiniel vo —— 
daben das Voilk nicht binter jich, ſondern E3 war ein linder Gommerabend, 
der Ententeländer getreten it und den an der Salontki- | jer Kheitamen den Polizeibeamten, die nad) ihnen aus- | Deutli 
d di 
von denen, an die ſie gerichtet, nicht ver— | richtet twurde, ivar e8 heiß. Er hatte 
und jonftiger dori in Vereitichaft gehaltener Truppen | 
| türalich eine heiratsluitige Jungfrau Indeſſen, er fühlte nichts von Kühl en 
* ht E . ; a nd Nate Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
vermutlich darin haben, daß Deutſche wie Oeſterreicher er den „automatiihen Soldaten“ nennt. Die „Daily | Eheliebiten zu gewinnen: „Habe vier⸗ richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
nacn., vom Traueibaufe, 375 Jänffen Aben im Alter von 44 Jahren gam Mittwoch, den 25. 
m Rauchfang. eine erblindete Mutter. lecgte nicht lange und — hielt um 
Der Augenblid zum Borito; war deshalb alüidlic |gende: Der Apparat beiteht aus einem Stahlzylin- g h 
1 » 9939 S0on 59, 9 9 
Az ;ur Kimball, frau 9. G. Peterion, ran | haufe, 332 South 22, Ave., Velltwood Qt, m it | 
|iponnene Leinwand und einen gefelter- | bin Ihrer nicht wert.” Sea Thereie Junge, ach. € 
ſchwierigere Aufgaben als die von wilden Gebirgen |durrd drahtlofe Telegrapbie in Berwenung gefegt wird, |Slavier und eine Laute, 
Zoll aus |ichädigte, die noch ettvas auf Ader oder erſtaunt. — 
eit alle Heeresführer erfahren müſſen, die dort zu gebrachtes Maſchinengewehr vierhundert Schüſſe nach 8 N 
d T 1 au | ihrer Rerhältniife, gebeten.” — Wer] Ci find ein Engel“, fagte er, 
J 
unter die Herrſchaft der Mittelmächte zwang, weiß ein werden, die ſechs bis acht Kilometer hinter der Vertei- an Bewerbern nicht fehlen. 
irren ſich in mir. Sch bin eitel und 
nädige Verteidigung al3 für eine Offenfive, Ber |Unterbringung im Erdboden geht dabei jehr leicht vor | Welt, 
eine Kriegsführung im groben Moapitarbe am aller- |ten mit Leichtigkeit eine Stellung gegen alle Infante— Ter Schmerz nur füllt der Zeit ins Rad | Lefänftiger.d: Henry Geo. chnabel | Shmuctier 
Katherine Gieſe 
* J 30, ‚Gent. 3 Ubr nahm. Um ftilles Beileid | 
den Bergſtämme ſich bis auf den heutigen Tag jeder Ben ihre vierhundert Schuß ab, unerſchüttert auch i in der das nach J Tranerbanie, 5153 Renfacola ben nach dem Plumbing, has Fitting und Sewerage 
nd Edward, Söhne. frau Fred Steine, \ Th m 1 Libr im der Bereinsballe, um der 
“ .. ” ” * * 
Geblet allerdings bis vor wenigen Jahren noch den für den Angrreifer eine ſehr ſchwierige Aufgabe iſt. „Ed müßte eine Huge, überlegte! <hmägerin. Karoline Holle, Eelretärin, 
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Samstag gemachte Anjhreibe-Einfänfe fommen anf Die im November zahlbare Rechnung 


> 


VVVR EIN 
BEINEN 
BAXMIAMX 


| Haarjehneiden für Kinder, 15c. 9. Sl. 2. Yloor Hochhahneingang 


RomiscnuDg(OMPAnY 


55 Chocolates, Alc 


Affortierte Milch Chocolates, in uns 
jerer eigenen Gandpfüche ge- 41 
macht, 1:Bfd, Echachteln, zır. . c 

Aflortierte Cream Caramels, 


alle a 
Havors, 1:Pfd. Schachteln, A 
das Pfund 45c 


Keine Poſt- oder Bhone-Beitellungen. 
Haupt⸗Floor. 


der Bundes Brennmaterial⸗Verwaltung für 
Eoof County befindet jich jetzt auf dem ſieben⸗ 


au Kohlennerbrander, Achtung! 


Jackſon und Van Buren Straße. Etunden von 9 bis 5 täglich. Dies it die einzige Office der Bundes Brenn- 


Das Departement für private Verbraucher | 
| 
| 
| 


materials®erwaltung für private Verbraucher von Cook Countt. Verbraucher von Hartlohle (Anthrazit), melche 
feine Händler finden können, die ihre Veitellung ammchmen, oder die nicht ausfinden Fönnen, teldje Händler 
das Say, in dem fie jebt wohnen, während der Zeit vom 1. April 1916 bis zum 31. März 1917 verioraten, 
oder die von Händlern Fauften, die jet nicht mehr im Geichäft jind, müſſen ihre Beitellungen, gehörig bejehei: 
nigt, in obiger Office einreichen. Raymond E. Turham, Bundes Brennmaterial-Bermwalter für Yllnois, 


Männer fommen zu Tanfenden für unfere Anzüge u. leberröde) 


Männer, die gute Anzüge und Ueberzicher wünfcdhen, die aber joviel Geld wie nur möglich daran jvaren möchten, Faufen diefe Heberzieher eifrig und bei Zeiten! Wir brauchen den Männern die in diejein Verkauf befindlichen 


KHleidungsitüde nur zwzeigen. Sie jehen in einer Minute, dap fie zu diefem Preife etwas Auhergewöhnliches find, und fie nehmen fie jehnell. Wir fnnen Eud) feinen befjeren Rat geben, als „Kauft jofort.“ 


Gelegenheiten wie dieje jind jelten und werden nodj jeltener. Ihr habt zu viel über die Wollenfnappheit und die hohen Marktpreije für Kleider gehört, als daß wir e8 wiederholen jollten. Ihr wit, daß wirklide Bargaing in 
Männerfleidern heutzutage jo auffallend find, dat fie niemand überjchen fan. Und weil fie jo ungewöhnlich find, fönnen nur Läden mit großer Kaufkraft und großem Einfluß foldde erlangen. Die Auswahl ift eine riefige, und die 
Werte find jo groß wie die Auswahl. Was immer Ihr auch wünjchen mögt, wir haben eg! 


192 >91 | 


Anzüge und Meberzieher für 
| Männer und junge Männer 


Elegante, feiche, "moderne Mo: 
delle. Die Anzüge find in Woriteds, 
* Cajfimere3 ıı. Cheviot?, — graue, 
| Braume und blaue Mifihungen; for 
tvie reinivollene echtfarbige blaue 
Zerge3. Die Ueberzieher tı den be= 
n e . i ltebren Seweben; Die, warme, jehr 
Heberröde in jedem moder-  Hauerhafte Stoffe. Mliterettes, an- 

i ſließkend Ebeſterfies Vrän | 

nen neuen giodell. Aulie. gee Giekerfiehs, Bräce | 


gende Mliterettes und einfache | der Etatur. $21.50. | 


Anzüge und Meberzicher 
Nach dem neueſten und 
Schnitt. 


wahl von Cajiimeres, 


eleganteiten TER 
Che⸗ 


viots und Kammgarnen. — 


neuen 


Cheſterfields, ganz gefüttert. 
Paflend für Männer in als | 


ben. Das Raar zu 


len Größen, $19.50. | 


23 50 


Anzüge u. Ueberzieher für 
Männer u. junge Männer 


Dieſe Anzüge und Ueberzieher 3 
ſind von reinwollenen, zuverläſ⸗ 
figen Stoffen gemacht. Sie find \ 
nadı der allerneueiten Mode ges 
ſchneidert. Jedes Kleidungs— 
ſtück iſt richtig konſtruiert in Be- 
zug auf Haltbarkeit und um die 
Fafton zu behalten. Größen u. €: 
Modelle, die für Männer jeder 2 - 
Statur paffen. $23.50. 


Holen für Männer und junge Lerte. Eine große Nusiwahl. Aus netz $ 
ten Mifehungen von Suitings gemacht; jomwie geftreifte 
| und farrierte. Einfache oder Euff Vottoms. Alle Grö— 


55.50 6 


Gelesenheits: Tag für Weberröde! 


Gin zeitiger Verkauf, ehr 
>08 Falte Wetter eintritt mund 
die Preije in die Höhe gehen! 
seder Huge Mann fanft fei- 
ne Winterausſtattung früh- 
zeitig dieſes ZJahr. Verſchiebt 
es nicht, indem Ihr auf beſ— 
ſere Bargains ſpäter hofft. 
KauftſofortundIhr 
ſpart $5 bis 88 am 


"25 


ilegerröde für Männer und 
innge Männer, zn 325 


Diefe Meberzicher find aus 
reinwollenen, zuverläffigen und 
dauerhaften Stoffen nemadıt. 
Icdes Kleidungsſtück richtig kon— 
itrniert in Bezug nuf Daucrhaf 
tigkeit und um die Falfon zu be— 
halten. Uliterettes, anichliehende 
Cheſterfield. Prächtiger Wert. 
Größen für Männer jeder Sta— 
tur, ſpeziell für Samstag, 825. 


30° 


Anzüge und Meberzieher | 


Strift für junge Männer, 
all die populärſten Faſſons. 
Die Farben ſind grün, braun 
und blaue Miſchungen; auch 
ſolide Farben. Die Ueber— 
zieher ſind in fancy Ge— 
weben, feſchen Faſſons, in 
dicht anſchließenden Dreß— 
Kleidungsſtücken oder Ulſte— 
rettes; ſehr hübſche Farben. 
Größen 33 bis 40. $30.00. 


39 


Beſonders feine ſchwarze oder 
blaue Kerſey Ueberzieher, auch 
Vicunas in Schwarz oder Ox— 
ford. Voll oder viertel Satin 
gefüttert. Perfekt geſchneidert. 
Die Anzüge ſind in feinen Wor— 
ſteds in hübſchen Miſchungen; 
auch blaue Serges oder blaue 


oder ſchwarze unappretierte 
Worſteds, 835. 00. 


40 


Männeranzüge, ſtrikt handge— 
ſchneidert, in reinwollen. blauen 
Serges und fancy Worſteds. 
Kleidungsſtücke, auf die Ihr 
Euch verlaſſen könnt. Sie halten 
jederzeit die Probe auf. 
Veberzieher find ivundervolle 
Merte. Eine große Auswahl, in 
vollem Satinfutter oder halbges 
füttert mit Seidenpipings. Alle 
Größen bis 48, zu $40.00. 


Die 


Seht hier, Knaben! 


1.89 


Rovelty Knabenanzlige in hübfchen 
grauen, braunen und blauen Mifchuns« 
gen, Ein Zeil hat abnehmbare Kia 
gen und Manfcetten, Größen bi! 10 
Jahre, 87.85. 


510.00 


Knaben ⸗Mackinaws, ſchwere Sorte, 


in hellen Scotch Efſelten, Patch⸗JTa— 
ſchen. Helle ſchöne Farben. Größen 
bis 18 Jahre, 310.00. 


812 


reine reinwoll, biaue Serge Anzüre 
für Straben, garantiert etfarbig, mit 
Serge gefüttert, Ylap oder vertilale- | 
Tafhen; Hofen nan, gefüttert; alle | 
Srößen bis 18, $12. | 


$17.50 


Ein und Zivel-Banr Hofen Anzüge | 
für Anaben, in der neuelien Mode gc» 
naht, umgewöhnlih feine reinmwoll, | 
Etoffe, Größen 10 bis 18 Jahre — | 
zu $17.00, 


95€ 


Hüte und Siappen für Anaden — 
nette Mifhungen, aum Mnzug ober 
Uebersicher paffend, gan; gefüttert 


oder einnefahte Nähte, auch Jnnen- 
bãnder, Me. 


$1.35 


Hemden für Knaben und Jünnfinge, 
bübfche, nette Farben, au ihön nes 
ftreift und einfarbig, Größen 1234 
bi 1434, bolleg Cchnitt und lange 
Aermel, $1.35. 


00; 


Samstag verlaufen wir 


300 Eeiden- und Gerge- 
Kleider, das Stüd zu 


[510 


Werte bis zu 
$16.50, 
Mehrere ſehr 
gut tehenbe 
Modelle and 
Zaileta!, 


tind ober Ger. 
nes, in jeder 
8: wünidten 
dattierung — 
sahlzeihe Mal» 
fon3, in allen 
Größen. 


$10 Serge 
Nleiver — 
arore Rum ⸗ 
mern, ſporcz. 


86.98 


Männer: 
Handſchuhe 


bon Tape Leber, 


Rerte, 91.20 


Werte, 
Vaſement. 


Männer und junge 
Männer Anzüge und 


Ueberzieher, eine große Aub- 


Slinder 


Hübihe neue 
Faſſonus. 


J wahl, neueſte Faſſons und Stoffe. 


IMS gefüttert, gutes Wintergetwicht, in- 


Samötan. 


Männer: 
Hüle 


Zur Beachtung aller Freiheitsbond-Mänfer dentjhen Stammes! 


Bom Bollzichungsansichufie Des deut: I! hen Zniammeritellung des, 
hen Zweige der fremdipradigen Ab: vonden einzelnen Nationa- 


‘eilung des allgemeinen Rampagncaus: |litäten gezeihneten Ge=- 


ichufies für die Mnterbringung der 4. Tammetbetrages aud wirkf- negemüber zu tum, meröffentlicht die yieier Ka uf 


Freiheitsanleihe wirb immer und immer [19 die volle Anertennung 
wieder darauf aufmerkſam gewaht, wie une — 2 ie RW a = — — 
wichtig es iſt, daß jeder Amerikaner RE Es. ie : DURETERS, 
— Abite — q „ITarans scht ilar und zwingend hervor, 
eutſcher —— * * nu ‚wie widjtig e8 ift, dat jeder Amerikaner 
cine® Freiheitsbonds ji zu feiner Na- 
ttoxzlität bekennt und darauf ſieht, daß 
ber betr. Berfäufer auch einen entipre: 


deuticen Stammes ftreng nach diefer 
thenden Vermerk in bie dafür beftimmte 


Mahnung handelt. Er braucht ſich 
wahrlich nicht zu ſchämen, ſich frei und 
Rubrik ſeiner Liſte macht. Denn 
iur wenn dies geſchieht, 


offen zu ſeiner Nationalität zu beken 

nen, marſchierte ſie doch bei der 3. Frei— 

heitsanleihe mit einer Mehrzeichnung 
vird dieſe einzelne Zeich- von vielen Millionen an der Spitze aller 
nung auch dem deuntſchen fremdſprachigen Nationalitäten — und 
Zweige gutgeſchrieben wer— wird bei der kommenden 4. Anleihe die— 
en und erhält das deutſch- ſen Ehrenplasß ſicherlich nicht einem 
amerikaniſche Element der enderen fremdſprachigen Bevölkerungs— 
Bevöllferung bei der endli- clement Äberlafien. 


=> NSTRUCTI 


O SUBSCRIPTIONS ARE TO BE LISTED HEREON EXCEPT THOSE ACTUALLY ATTACHED TO _THI 


Mönnerhite, die neuen Herbitmoden in einfacdzen: oder 
Zatin Finiſh, grohße Auswahl, alle Karben und Größen. 


Sohn B. Stetion Hüte, weiche oder jteife, $5.00 bis $12.00. 


Zweiter Floor, 


‚83.50 


Um e3 nun Jedermann zu erleichtern, daranf beitchen, daß er es 
in dieſer Hinſicht ſeine Pflicht ſich ſelber vor feinen Augen tut. Ge: 
und feinen beutichen Stammesgenofjen jhicht Dies nit, jo geht 
— in der allge— 
„Abendpoſt“ an dieſer Stelle ein Facſi— 
mile der Liſte, die jeder amtliche Ver— J 
käufer von Freiheitsbonds mit ſich führt — * ber,unbbiegerehte Wär. 
and in die er den Vertauf einzutragen RidungderAnteilnahmedes 
bet. Wie man ſieht, iſt die erſte Rubrit FElementes deutſcher Zunge 
für die Eintragung des Namens des wird geſchmälert 
Käuſers, die zweite für den Vermerk durch böswillige 
beſtimmt, welder Wnterabteilung der vonfeiten der 
‚Verfauf gutgeichrieben werden ſoll. heit der amerikaniſchen Na— 
Jeder deutſche Känfer ei tion,ſondernlediglichdurch 
nes Freiheitsbonds mußdie Pflichtvergeſſenheit 
nun dakauf ſehen, daß der eines Amerikaners deut— 
Berkäufer in die zweite Ru—-ſcher Abſtammunggegenſich 
brit die Worte ‚German ſelbſtundgegenſeine Stam— 
Diviſion“ einträgt. Tut der mesgenoſſen, unter der fie 
Berkäufer dies nicht von alle in letzter Linie zu lei 
ſelber, ſo muß der Känfer den haben! 


Rbſicht 


W BEFORE MAKING REPORT 


= 
REPORT 


DATED 1918 


WARD OR DISTRICT SALESMAN’S DAILY REPORT OF 
LIBERTY LOAN SUBSCRIPTIONS FOR ABOVE DATE 


TO.CAPTAIN. WARD OR DISTRICT 


PRECINCT NO. 


ATTACHED HERETO PLEASE FIND SUBSCRIPTIONS AS LISTED BELOW: 


NAME OF SUBSCRIBER 


WARD OR DISTRICT. 


FOREIGN LANGUAGE DIVISION] ToraLı No 
TO BE CREDITED 


Toraı AMOUNT| TOTAL AMOUNT 
HECKS CURRENCY 
ATIACHED ATTACHED 


TorAL AMOUNT 
SUBSCRIBERS | SUBSCRIPTIONS 


GRAND TOTAL 


PRECINCT NO... 


SIGNED 


INSTRUCTIONS,. BPLEASE READ CAREFULLY. 


THIS REPORT IS TO BE MADE IN DUPLICATE. 


The ORIGINAL (WVHITE) is to br filed wıth you 
(PINK) is to be retained as your record. 
No subscristions are to be listed hereon except those 


ASALESMAN’S NAME IN FULL) 


\ 


r Captain ıhe day subscriptions are taken 


The DUPLICATE 


actually attached to thıs report 


Al inıtial payments taken must be attached 10 ındıvıdual subscripuons IN THE FORM OF A CHECK. (If possible.) 
This report must be completed and handed to you. Captaın-at ıhe'close of EACH DAY WITHOUT FAIL. 


Care should be taken to record total number of subsc 


% 


rıbers, as One applıcatıon may ınclude several subscribers. 


meinen Maifeder Berfünfe| 


nicht 


Allgemein— 


$13.50 


Zwei-Gofen Knabenanzüge, 
eriter Klaſſe, gemacht von einer 
hen Auswahl moderner Stofſe. 


$7.85 


RAuffian Anabenüberzicher, ınit con» 
bertib.e ragen oder bi3 Aunt Hals 
aulnöpfbar, einfadhe oder Gürtel-Rils 
ſeite, guter, ſchwerer Stoff, fehr dauer⸗ 
baft. Größen 255 bis 10 J. 87.86. 


ſchneidert, die Form zu balteıt, 
Extrapaar Hoſen gibt doppelt. D 


Die Kavallerie als Kriegswaffe. Kavalleriſt heute ſo gut zu Fuß 
F kämpft, mie der Infanteriſt. Er 
Man begegnet wohl hie und da der macht nun von ſeinem Bajonett im 
Meinung, die Kavalletie ſei als Nahtampf mehr Gebrauch als von 
Kriegswaffe ſozuſagen unnüt gewor-⸗ ſeinem Säbel. Seinen Offenſiv— 
den. Das iſt voreilig geurteilt und geiſt, der fich früher im Reiterangriff 
darum bedauerlich; denn einmal wird zeigte, entwickelt er nun im Sturm— 
‚ein foldes oberflächliches Vorurteil) angriff zu Fuß. Wenn die Kavallerie: 
| cuf bie Dauer ber Moral ber Truppe | keitände in ben friegführenden Ar: 
ı Schaben bringen, weil baburd das) meen infolge bes Pferbemangel et: 
Vertrauen in igre Waffe untergraben | mas reduziert worden find, fo wur: 
| wird, und jobann entfpricht e3 feis| pen fie anderfeit3 durch bie Zuteilung 
| nesweg3 ben Tatfahen. Man follte| yon Fußtruppen, Radfahrerabteilun- 
| fi nicht nur vor Vorurteilen, fon=| gen und Artillerie, fomwie durch bie 
| dern auch vor verfrühten und phan-| Nermehrung der Mafchinengeimehre, 
taſtiſchen Reformvorſchlägen, wie eines ausgezeichneten Hilfsmittels, 
man fie manchmal zu hören bekommt, bhedeutend verſtärkt. 


hüten. Denn die Kavallerie operiert nun 





tigen Krieges aufmerffam verfolgt jondern in tombinierten Detacdemen- 
jr ober gar in die Lage fam, Die ten, Cie befigt nicht mehr blos den 
Schlachtfronten zu beſichtigen, ur Vorzug der VBemweglichkeit, fondern 
zu der Ueberzeugung gelangen, daß | auch der Seueriraft. Das fept fie, 
bie Kavallerie, obwohl ihre Kampf-| mie bemerkt, in den Stand, in der 
meife Wandlungen durchgemacht hat, | Feuerlinie jelbft eine mwirffame-Rolle 
ihre frühere hervorragende Bedeutung zu fpielen. Gerade darum ift aber 
no) heute und auc) in Zukunft bes] die Führung folder gemischter Trup- 
fit. Bei allen im Felde ftchenben]| pentörper nicht leicht; fie erfordert 
Heeren kann bie Kavallerie auf glän- | nebjt bedeutenden Fähigkeiten eine 
ı zende Leiftungen zurüdbliden, deren! reife Erfahrung. Beſonders ſchwie— 
huher Wert von allen Urmeeleitungen tig ift der Entfhluß des Führers, mie 
rüdhaltlos anerfannt wird. Natürs) meit er die ihm zugeteilte Kavallerie 
lich müſſen wir darauf verzichten, | zu Pferde an den Feind treiben darf 
einzelne Beifpiele anzuführen. Das) und in welchem Zeitpuntt er fie zu 
würde zu meit fiihren. Diele folder) Zup im Feuergefecht einfegen muß. 
Glanztaten, in denen die Kavallerie) Wird die Kavallerie beritten zu nahe 
ihrem Frontverband borzüglide an den Feind geführt oder in Maffe 
Dienfte erwiefen hat, jind übrigens | ungefchidt gruppiert, fo bietet fie ein 
befannt, feicht beriwunbbares Ziel und fegt 

Bei richtiger Würdigung der Bes |fich der Gefahr aus, rafch vernich- 
beutung der Kavallerie im modernen | tet zu werben. Läßt ber führer feine 
Krieg muß man fich vor allem vor | Kavallerie aber zu früh und in zu 
Augen balten, daß ich ihre Kampf: | weiter Entfernung vom Feind ab- 
teile, iwie angedeutet, verändert hat. | fiten, fo büßt fie ihre Beweglichkeit 
Anitatt ihre Hauptwirkfamteit in der |ein. Deshalb müffen die Kampfivei- 
| Durhführung jener impofanten Rei: | fen biel geübt werden. E3 empfiehlt 
terattaden zu erbliden, die man mit|fich daher unbedingt, die Kavallerie: 


| der Vorftellung tavalferiftifcherigecht- | einheiten, wenn immer möglich, aud) | 


mweife zu verbinden pflegte, hat man | zur Erlernung de3 AInfanteriedien- 
fich ihre heutige Wirkfamteit in der! ftes beritten einzuberufen, damit bie 
Schlacht anders zu denken. Die Ka:| Kommandanten Gelegenheit erhal: 
vallerie dient nun meift als bemegliche| ten, fich im der komplizierten Yüh- 
und mwichtige Kampfgruppe in der|rung ihrer Truppe zu verbollfomm- 
Feuerlinie. Als ſolche wird ſie ein- nen. 
geſetzt, wo in dieſer eine Lücke entftan| Aber auch bei allen Unterführern 
den ift; fie wirb rafch vorwärts ges | feßt der moderne Kampf dieſer 
tworfen, wenn Feit germonnen werden) Waffe viel Einfiht und Zattraft 
|foll, oder ſie hält einen wichtigen voraus. Der Vormarſch zu Pferde 
Abſchnitt bis zum Einkreffen weni- mit Benützung der Geländedeckung, 
ger beweglicher Truppen; ſie ſoll fer⸗ die Wahl des Standplatzes für die 
ner Bewegungen des eigenen Heeres Pferdekolonnen, die in möglichſt 
verſchleiten und den Gegner über nahem Bereich der Truppe ſein müſ— 
die Abſichten der Führung täuſchen. ſen, aber nicht unnötig dem Feuer 
Die Geſchichte des gegenwärtigen,ausgeſetzt ſein dürfen, die Erwä— 
Krieges iſt nicht arm an Beiſpielen, gung der Rückzugslinien und die 
die zeigen, wie allgemein dieſe Verbindungen nach der Seite und 
Kampfweiſe geworden iſt und welch rückwärts — das alles erfordert 
großen Nuten fie gezeitigt hat. große Gewandtheit und daher viel 
Sie ijt übrigens weniger neu, al3| Uebung. 
bielimebr eine allgemeiner gewordene,| Won einem Jrrtum müffen mir 
Da: 


der neuelten Mode gefchnitten und nes 


Größen 8 biß 18 Jahre, $13.50, 


Mer die Gefchehniffe des gegenmwärz| nicht mehr allein und felbftändig, | 


= 91.65 


An 

Anaben-PBajamas, hübfche rofa umb 
blaue Streifen. (ylanneleites, in einem 
und 2:Ctüd Saffong, alle Größen bis 


18 Jahre, $1.65. Bimweiter Floor. 


Das 
ienſt. 


das Herangehen an den Feind zu 
Pferd mehr erleichtern, als z. B. die 
an Deckungsmöglichkeiten armen 
Ebenen. Die Kavallerie kann des— 
halb ihre Beweglichkeit beſſer aus— 


— Größen bis zu 16 


V —— 
75e b. 85e fließgefütterte Leib⸗ 


nützen; ſie findet leichter Schutzſtel— | 


lungen für ihre Pferde. Rüdzug und 
feitlihe Werfchiebungen, bie 
außerordentlich wichtige Rolle pie: 
len, Iajjen fich einfacher durchführen. 


Auch bieten fich häufiger Gelegenheit: | 


ten zum leberfall bes Feindes, 


eine J 


während bie eigenen Derlufte gerin= | 
I ger fein Köimeıt. J 


Eine früher wichtige kavalleriſtiſche dF 


Aufgabe iſt ihr allerdings abgenom⸗ 


meen genähert haben, 
durch Einbringen 
heiten, welche die Fliegererkundung 
ergänzen, vortreffliche Dienſte leiſten. 
Davon abgeſehen, iſt aber ihre Wirk— 
Ifamfeit im Felde ſo bedeuend, daß 


Itroß der Einbuße auf diefem befon: | ; 


deren Gebiet ihr Draufaängertum 
und ihr Selbftvertrauen nicht erlah: 
| men bürfen. 

— — r — — 


Beſitzer vieler Ehrenzeichen. | E 


nach 


Ein Eingewanderter reijte 
mehreren Jahren Arbeit in den Ber. 


fuhe. Er hatte es yier zu Geld ae- 
bracht und wurde von feinen frühe: 
ſren Bekannten freudig bewillflomm: 
net. Er erzählte 
Erfolgen. 
ner Belannten doch etwas erjtaunt, 
‘als er im Verlauf: folder Erzählung 
Ifagte: 

| „Kurz bevor ich hierher reifte, er- 
ıhielt ich eine goldene Medaille für! 


1 
| „D“, erwiderte der Bekannte, „an 


je Erfolge hatte ich bei Dir gar i 


nich? gedacht. Das ift ja fehr fchön.” | 
„Sch habe eine ganze Menge Iro- 


| 


! 


jdas Wort. „ch beige goldene Me: | 
Ten für Halbmeilen>, für Meilen 
und für Fünfmeilen-Pennen, zwei 
ſilberne Becher 
Schwimmer, eine. Marmoruhr 
einige Becher für Radfahren und 
zwei oder drei Gürtel für Boxen und 
Ringen.“ 

Der andere ſah ihn erſtaunt an. 
| „Sieh’ einmal an”, kommentierte 
er. „Da bift du ja wohl einer ber 
Sauptathleten geworden?“ 

„Sar kein Gebante, alter Junge”, 
je *wertete der Heimaelshrte lache:.-. 


für den 


Samstag 


J Arbeits⸗ 
men worden: Die Fernaufklärung iſt mm 
an dieFlieger übergegangen. Indeſſen F 
kann ſich auch auf dieſem Gebiet die 'F 
Kavallerie immer noch nüßlich betä= | E 
tigen. Wenn fich die feindlichen Ar- | & 
fo kann fie ® 
wichtiger Einzel⸗ J 


Knabenanzuüge 9 


Größ. 8 bis 18 
Jahte, in grau, 
braun u. blut, 
Miſchungen — 
aute, dDauerbaf- 
I te Stolfe_ au 


57.85 


Weberzicher 


bi3 10 Jahre, 
hübſchen Fafſons 
u. Mu⸗ 

ſtern, zu 


$4 Bünner Union Snits 


Mecinofinifh und fchiwer ließ» 


alle Größen — 


92.69 


Schwere Wintergewicht fliege: 
fütterte Nnionjuit® für Anaben, 
ecrut, grau, tveig und filberfarbig, 


$1.25 


84 Seide- und Wolfe-Union- 
Cuits, niedriger Hals, Knöchel⸗ 
länge, reguläre Größen, gang fpes 


ziell fir Camstag 3 00 
. 


eeru und grau, 
ipeziell für . 


Sabre, zu 


& ‚ Sofen für Kinder, 
m Hoſen für Kinde 470 


1.25 fliehgefütterte Unionjuits W 


für Kinder, hoher Hal3, 
morgen zu 


89e 


2de et fhwarze u. rein weiße 5 


baummollene Männer: 
jtrümpfe, nabtlos, zu.... 17e 


Männer: u. Damelt= 
Schuhe, 52.98 


Große Bargaind morgen in 
und Dreßjchuhen für 
Herren u. Dans 
men, Dult 2. 
und Glangzleder, 


Knaben⸗ und Mädchenſchuhe 
f. Schulgebrauch. —** die Kin⸗ 
der hierher für gule $ 
Schuhe, fpeziell zu... 2.48 

Valement. 


J Wollene Damen Smweaters 


’ 
Staaten in bie alte yeimat zum > 
I 


auh von feinen 3 
Indeſſen war einer feisı 


IS 


den Sieg im Hundert Yarb- Wett: | 
lauf.“ J 


phaͤen“, nahm der Amerikaner wieder J 


beſten Bi 
und | 

i 
J md 


Große Nollfragen und Tafchen, ein | 


Teil mit Gürtel, in fihivarz und Eets 
termmgen bon rot, nadb, ariin_od. weiß, 


Größen 36 bi5 44, $6.50 Werte, zu % 


54.50 


Heatherbloora Un—⸗ 


A 
perſiſchen Muſtern, 
Blance,breite Flounce 
Ami A 


Eeide Flounuce 
Unterröde,mit bauımt- 
Iwollenem Top, ein 
a zcit in Tchillernden 


Schulhute für i 


1.45, 1.95 | 


für 
lleine Sinaben, 2 Y 
n 9 


und einlaben Narb,, Ü 


au ganz idvarı— # 


1.95 | 


a s 
v ungewöhnl. 
Werte zu 


Peanut Damen⸗ 
Brittle | Shirt 
Bio. 31c Waiſts 


Al ums Schön geſchneildert 
Keine Voſt. oder] I Lenen m. Rolle 


Telephon-⸗Beſtel⸗Jalle Far⸗ 
lungen. ei, 
Vafement. 


Bajement Enih amd 
Carry Eroceries 


ru 


Vafement, 


2,500 Piund frifch nerditeter Golden 4 


25 Qualität, 19e , 


PB. & ©. Lenor oder Mariballd Aa © 


Santos Kaffee, 


mitienfeife, 6 renu, Uc Stüd für 29e, 


feine Greamerp Butter, Bfundfiüf M 


Li 
Bu 60, 


1,2. ich Ein Pfanbleiher.“ 'B 


won, 


ORIGINAL 


6. When the subscribe: designates a particular FOREIGN LANGUAGE DIVISION to receive credit for his subscrip- 
please WRITE THE NAME OF THE FOREIGN LANGUAGE DIVISION in the column provided. 


FORM C3 


Ihon früher geübte Kampfart. 
durch wurden verſchiedene Aenderun— 
gen in der Inſtruktion und Organi— 
[ueber der Sapallerie notmenbdig. 
Eine der erften Vorbedingungen dies 
fer Verwenbungsmeife ift, daß der 


uns babei befreien. E38 tft irrig, an- 
zunehmen, das zerfchnittene Gelände EUR 

jet für die Bewegungen der Kavals| * Wer jein Grundeigentum ver 
lerie wenig günftig. Richtig ift das |faufen will, erreicht jchnell feinen 
Gegenteil, daß feine vielen Deduns I Zwed durdy eine Pleine Anzeige in 
gen, toten Wintel und Einfchnitte der „Abendpoit“. 


Neine Chit-Rräjerven, 15 Unsen Jar, 
reaulär 28c, Jar 24e. 


Kaltforniihe fühe Pllaumen, = 12c t 
biended, | 


Bd. Corte. 3 Pd. 25e, Nfımd 
50€ Dualität Sample Tee, 
3 Pfund 31.00: Rfund Bde. 


— — 
Arafes Kaäſe. Chili. Pimento und 
Tafih, regul. ſ0c Palet für Be. 


Honer Brand Salad Treiiing oder 
iriich neriebener Wieerrettin. Flalche De, 

Swiitd Premium Butterine 
Ntutter ader Cilver Leaf Echmals, 
in 1 id. Gartun, Pid. 33e, 

Frlihe Landeier, alle rt — 
Zupend 48e. ement. 


Gem, 


79€ | 
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ter, Buib Temple, 
ellung. ; 
Graud — „U Zallor Made 
— „Sad 0’ Lantırn.“ 
ombardi Lid.” 
„Seven Las keabe.“ 
tbern — „Etop Thief.” 
„be Ratnbum Girl.‘ 
„eb Kool!” 
„be Girl He Left Vehind.“ 
„win Wrb8,“ 
„Bolly wit a Raft.” 
— Xdes of Noutb.” 
rt — „A Eure for Eurables.“ 
.— „Sriendly Enemies,“ 
oldgarten — Konzert 
ttan und abend, 
niepp; 715 North Adenue. — Jeden 
und Eonntag nadmittegs Konzert. 
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ſeden 


1 Berlangt: Männer und Anaben 


+ 
# 


ıt 
F 
> 


1 
r 


be 


* 


© 
, 


— 


u reinigen: 518 wöchentlich und 4 Zimmer⸗ 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1c das Wort) 


Hi ut man. 
Berlangt: PWorter8 für Tag- und 
Nachtarbeit. Spredt vor in der Zupt.- 
-Dffiee- anf dem 4. Floor. 

State and Wafhington Str. 


sa 


do — 


Berlangt: Sheet Metall Arbeiter, ſo— 
‚wie. 2öter. und Helfer, erfahren an gal« 
vanifiertem Giien. Stetige Arbeit. Erit- 
Haffige Sabrif, die notwendige Sadıen 
It. 

.  Dgwelb Acetylene Company, 
FIRE 3626 Saiper Blacc. 

Arbland Ave. Gar bis 37. Str., dann 
sche man-2 Blod Hitlich. S1ipimkt 


- Berlangt: Mafdinen- Arbeiter, zwei 
gute Holz Finifhers und ein Junac, 16 
Dohre alt; ftetige Arbeit. 3617 North 
Hamlin Ave. dofr 


Berlangt: 
und Helfer für Möbel-Transport. 3135 
N. Salfted Str. frfafon 


Beerlangt: Bfannen-Waiher: de- 


queme Stühre:; Seine Sonntagarbeit: $12 | 


Sie Wache und Board. Harmony Enfe- 
teria, 27 ®. Ranbolph Str. 


Berlangt: Porter für Saloon. 1613 
Milmanfce Ave. ftfafon 


‚Berlangt: Junge oder- Mann, um in 
Zairy: zu arbeiten. 2254 E. Troy Str, 


vVerlangt: Feuermann; ſtetige Arbeit. 
Lobſtein 1339 W. 21. Str. 


- Berlangt: Tagelöhner in — 4 
und für Kohlen zu tragen; ſtetige Ar— 
beit. 3135 Belmont Ave. | 


Berlangt: Junge für Officearbeit und | 
Gänge zu beiorgen; Gelegenheit, das, 
Dindereigeihäft zu erlernen. Herfch- | 
men & Garty, 167 ®. Monroe u? 


Berlangt: Mann für Borterarbeit; | 
ftetiger Pla. Herihman & Garty, 167 | 
W. Monroe Str, frja | 


— — —4 


Berlangt: Erfahrener Bäder für | 


Gofeteria; guter Mann für alle Arbei- | __ 


ten, einer, der Ried, Rolls und fjühe 
Waren baden fann. The Harmony Ca- | 
feterin, Srau Cooper, 27 W. Ranbolpb | 
Sttahe, ftfa | 


Berlangt: Storervom Mann mit 90: | 
tel-Erfohrung. Adr.: N. 1170 Abend- | 
poſt. frſaſon 


Berlangt: Ein guter Barbier, ältererMiann, 
auf 2 Zage jede Aüode (Freitag und Sams 
tag)-in die Countsn, 25 Mieilen von Chicago; 

te —— garantitrt. Adr.: N 1164 

bendpoſt. frfa 


Verlangt: Reparaturarbeiter für Defen; ite- 
tige Stelle, 3131 South State Str. ftia | 


Berlangt: Mann um Pferde und Gefcirr 
at frei, 3421 No, Halfted Eir. fria 
Berlangt: Erfahrene Hürber und SHelvers, 
Zrodenreiniger, Wet Cleaner und Hancı 
Epotter und Helpers; ftctige Arbeit. Kraus 
Bros: Lomey Co., 3517 Weit Mabdijon Er. 
Berlangt: Flinter deutiher Geſchirrwaſcher; 
$17 und Board. 515 N WcHB Eir. | 
BEER PIIE NDS EEE EB Een — — 
Verlangt: Etfſahrener Saloonporter. North 
KRedzie und Lamrenfe Ave. | 


Berlangt: 2 Buthers zur Hilfe in Wuritfa- 
beit, 1803 Meit Chicago ve. 
Berlan m drei Häufer 


gt; Painter, 
ftreicheni für Anteil an &R-Lot. 5. Lorenz, 161 
N. Müplewood Ave. friafo | 


anzu⸗ 


Verlangt: Guter, zuverläſſiger Il 4 
Tagarbeit. $19 die Mode, 4032 ıttvorth | 
de, ' | 


i z — — 

Verlangt: Männer für Wood Working 

ſchinen ünd Bench SHolzarbeit. 1815 
ſter Abe. nabe Elſton Ave. 


9 
We 
fr 


beit; $16.50 wödhentlib. Vırdlong Pidle Fac: | 
torb, 1001 Welt North Ave, | 
er © 


Berlangt: 25 Handy Männer für YXood Vor: | 
Ting: Fabrik, innerhalb 90 Meilen von Chicaa» | 
gelegen; gute Nrbeitsperhältniffe.. Nachzuira- 
gen 1455 W. Congroi; C cht Mir. Wamue!s, | 
frfafen | 


Berlangt: Meisaniler und Helfer, 


Zu 
v ‘al ı 
Ornamental Jron Morfd, 155 Wendell 


I 
Itfa | 


Gent 


ns 


Fa⸗ 
Bitle vor 


Verlangt: Erfahrener Diener für Meine 
milie; muß aute Referenzen haben. 
zuſprechen 1046 Lale Shore Drive. 
Supexior 5309. 


erlangt: Männer über Mittelalter Tönnen | 
atıted Geld verdienen beim Zigen, Nüffe aus: | 
zufhalen. Stetige Arbeit. Helling-ftarel Co,, | 
305 €.. ZHinois Etr., 4. Floor, Eect. EC. | 
2Aſpiwx 


‚Berlangt:. Ein ftetiger, älterer Mann al Ja: | 
nitorbeifer, guier Lohn, Poard ıumb Zimmer 
Nachzufragen: 3155 Bosworth Abve., Ja 


fr 


1 
rt. | 


Berlangt: "Guter Mopper für Gebäude; bi 
Lommt guten Lohr. Adr.: N 1159 Abendpoit. | 


bes | 


Berlangt: Tiinytiger. Vartender fofort, Nacı 
aufragen 1525 N. Glarl Ctr., Ede Germania | 
Mack. 


Verlangat: Aelterer ider, 
und Canvaß zu requieren für 
320 W. Monroe Str.2 


x 
2. Floor. 


ider, um 
Männerröce, | 
fria | 


Berlangt: Melterer Mann für Gefhirrwafiben ! 
und Kiihenarbeit: S12 die ASodhe; Teine Zonm- 
tagBarbeit. 1060 33. Monroe Er, 


> Berlangt: Väder, Chrift, auter all-aroımd | 
Maut, Lagarbeit, $20 zum Anfana, Himmecı 
und Kolt, Mehr, wenn cr'3 berdient. Ielevbo- | 
niert: Peter PBalcrb, Zion Eitvn, SIE, dofr | 


Betlangt: Storetender, twelder Wurit mahen 
lan. Boraufprehen 5 bis 7. 4831 Milwaulee 
Ade, "Phone: Aildare 6708. dofria | 


Berlangt: Mann um Sänge zu beforaen md | 
für leichte innere Mrbeit, Emib Embroiderh 
Borks, 2743 Cbeffield Vive. 25fevimk | 


a en 20,0 
Berlanyt: Acktere Männer für Ieichte Arbeit. | 
Nadzufranen: Louis Sanfon Go., 1500 Nord | 
Koltner Avc. deir 


Berlangt: Guter ältlider Mann mit Yrh: | 

binderei · Erſahrung. Setige Arbeit. WBegen 

Vereinbarung telephoniert Edgewater 9523. 
dolrta | 


| Aturitacichäft. 


Beriangt: Caloonyporter, quter, zuberläffiger 
Mann; guter Lohn. 5492 Lafe Rarf Ave 


Tg 
Berlangt: Helfer in Bäderei; Opverland Mır- | 
tomobil. 312 €, 31, Etr, dofr | 


Rerlangt: riabrene Möbel Moverd und 
Helverd. 2531 Eheffield Ave, W. €. Recbie | 
& Prod. Co. —ıno | 


Berlanst: Mann um Privatlegeibabn 
berforgen. Nadzufragen: 2123 N 
3, Flat. 


— — 
zu 
o. Clark Str. 

dofrſaſon 


A 


Berlangt: Echneider für alte und neue Ar: 
beit; auter Lohn für rebten Mann. Nofeph 
Dieirid, 1837 Larrabce Eir, dofrfa 


Berlangi: dubmader vir Sueparatınen, $3| 
ben Tag. 6965 N. Clark Etr, mibdofe 


Grfahrene Möbel-Fahrer | !o:! 


frfa | 


7 
| 


a an 


ſucht irgendwelche Arbeit; iſt militärfrei. 


G1T f 


3 


Verlangt: Drei Männer für allgemeine Ar | 


Iclephon | 


ı Stt., 4. 


Berlangt: Erfahrener Nachtporter. 
In mittleren Jahren bevorzugt. Stetige 
Stellung. bei. gutem Lohn. Zufrieden- 
ftellende Referenzen verlangt. Cd. V. 
Brice & Co, 319 W. Lan Buren 
Strafe. dofr 


Berlangt: „All around“ Mann, der 
mit Zimmermann-Werfzeug umzu—⸗ 
schen verfteht. Spredit vor: H. Piper 
Go., 1610 N. Wells Sir. do—ja 


Berlangt: Mann, um Töpfe zu mwa- 
ideen; guter Lohn und Board. Abr.: 
N. 1166 Abendpoſt. midoft 


Verlangt: Ham Boner8 und Beef 
Bonerd. Gabel Pading Go, 221 N. 
Berria Str. mibdofr 


Verlangt: Abonnenten- Sammler für 
Stadt und Land. Näheres beim Bir- 
£ulator der „Abendpoit“, 225 W. Waſh⸗ 
ington Str. 20jl*£ 


Berlangt: Erfahrener Try Cleaner, 
3036 Wentwortk Ave. do — ſa 


Verlangt: Mann für Arbeit im Saloon. — 
3424 Irbing Park Blod., Ecke Bernard. 
dofrſaſon 


Verlangt: Janitor für 12 Flat⸗Gebäude, Lohn 
805 den Monat und 4 Zimmerflat. — 
Emerald Ave., Ecke 26. Sir. Zu erfragen bei 
Dr. Mueller. dofrſaſon 
Verlangt: Möbelſchreiner. Louis Hanſen Co., 
1800 N. Steiiner Ave, doft 
Verlangt: Janitorhelfer, Mann mit Erſah— 
zung; zable Yo und ganze Verpflegung ver 
Monat. Janitor, 4724 N, Epaulding Etrake, 
bofr 
Verlangt: Ein deutider Anzeigenfeger fowie 
ein Linotype-Mafhinenfeger fofort erwäufh:., 
Guter Lohn. Gelegenheit zum Wrlernen der 
Sinotbpe wird aud g 


eboten. Cchreibt jofort 
an Weftlicder Herold, N 


Sinona, Minn, dofr 


Vexlangt: Erſte Hand Calebäcker. 542 €. 
3. Etraße, dofr 


rn 


| 
Chneider für Neparaturarbeit, 

Ztetige Etelle,. 4411 Broadwah. 
25fepimt 
Derlangt: Männer für allgemeine Arbeit in 
Färberei. 1063 Eoutbport Ave. Phocnig Doc 
24fpimX 


Buchhalter, Deutſch und Engliſch, 


net 
angi! 


| Tupe Nörtting wenn möglid. MNdreffe: O 1541 


yendpoft. 19jep* 
Verlangt: Junge an Brot und Rolls, — 
2202 Mddilon Etr. midofr 
Verlangt: Velt Cander an Store Firturcs, 
818. €, Ulinton Str. 17Ip*&X 
Verlangt: 


Verlg Erfahrener Bichele Repaixrmann. 
2729 Ogden Avenue. 15ſep2wæ 


Stellung iudhen Wänner u. Sinaben 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1c das Wort) 


> x» 


Geſucht: Tüchtiger Koch ſucht Stelle; auch 
für Nachts. Telephon: Lincoln 9191. 


Geſucht: Guter Schinkenmacher ſucht Arbeit, 
Ziüdarbeit oder Tagelohn. Mdr.: Oswald 
all, 1811 Hammond Ctr, Mündlih nah 6 


En 
Uhr abends. friafa 





Gefudt: Vartender mittleren Alterö, zuder« 
läffie, fuht Etellung; ift no in Ctellung, 
Adr.: NR 1158 Abendpoit. frſaſon 

— a ee 

Geſucht: Bäcker ſucht Stelle als zweite Hand 
Prot oder dritte Sand an Galle, Paul 
Grundner, 1515 Yarrabce Str, Telephon Yin- 
coln 5371. dofrſa 





Geſucht: Junger Deutſcher, mit einem Arm, 
ſucht Beſchäftigung, täglich mehrere Stunden 
nach 4 Uhr nachmittag. Kann Janitorarbeiten 
verrichten. Gorgol, 158 Weit Grand Avenue, 
dofr 


Geſucht: Chef, deutſchgelernter, 35 Jahre, 
fu: Stelle in Neftaurant, Hotel, Club, In 
allen Fächern bewanderr. Referenzen. Alex 
Chriſten, 54 W. Ohio Str. Tel. Superior 83094. 

dimidofr 

Geſucht; Junger Mann, 30 Dahre alt, bis— 
her in Fiſch- und Delilateſſenſtore gearbeitet, 
Adr. 


Gruber, 2340 Hamburg Str. midoft 


Berlangt: Franuen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1c das Wort) 


Läden und Fabriken 


Verlangt: Verkäuferinnen für unſe— 
ren Drygoods Departement Store. 
John Krumm, 
1509—19 Fullerton Avenue. 


| Hausarbeit. John Krumm, 1 


frſa 


Verlaugt: Erfahrene Operators an 
Kraftmaſchinen, um Schürzen zu nähen; 


gute Stunden und guter Lohn. Nachzu— 


| Ktiicher 


fragen bei M. Simon & Go., 811 Rees, 


Str., ? Blods nördlih von Diviiien 


| 


boirja | 


Verlangt: Perfänferinnen im Dry 
Sood8 Tepartement. Nur Samstag 
abends geöffnet. 

E. H. Knoop & Go, 
624 North Avenue. 


dofrfoe 
dofrſon 


Verlangt: 
Verkäuferin 
und 


Intelligente, erfahrene 
für unſere Zeitſchriften— 
Schreibmaterialien 


dofr 


Nähen an Damenſchürzen in Fabrik; 


Erfahrung nicht nötig; 


Block öſtlich von Robey Str. 


Abteilung. | 
Krodh3 Buchhandlung, 22 N. Michigan | 
| Avenue. 


Verlangt: Zchn Frauen für einfaches | 
jtetige Arbeit. | 


1644 Girard Str., nahe North Ave., 1| 
friaion | 





Verlangt: Mädchen um Pelze zu 


frfafomo | nähen und zu füttern, beiten Löhne, | 


Nacızufragen 3. Floor, 6 %. Wiichigan | 


Avc., Ede Mapdiion, 
dorf. 


fer3. Nadion, Zimmer 514, 30 
digan Ylve, 


N. Mi: 


. 


Verlangt: Griter Klaffe Kleiderma— 
cherin; guter Lohn. 
Telephon Kedzie 7513. 


itia 


Serlangt: Mädchen 
baden von Candv, 
Tel, Rellington 1196, 

Berlangt: Frau 
Lob, angenehme Mr 
fragen: selling:tareı C 


Floor, Eeit. €. 


Piund, 286 


Berlangt: Frau, um Arbeit nad Haufe 
rchmen, ertabren in Finifbing don 
md Rumbo: Smweaters, Empire sinitting 
17U1 N. Nfbland Ave, 


in Damenfhneideracihäft, 1732 
bone: Diverich 


HD, 


der Node, 2824 %, Halitcd Er. 


Bügelmädchen. Phone: 
Sheffield Ave. 


x 





Verlangt: Srauen im mittleren MU 
leihte Zabrilarbeit. Swiß 
Worls, 27483 Sheffield Ave. 
Verlangt: Junges. ſauberes Mädchen, das 
toretenden lernen will im Delilateſſen- und 


Lincoln 8281. dofr 
Verlangt: Finiſhers an Waiſt und 
Clirt Traver. €. A. Fiſcher, 
15 Eaſt Waſhington Str. 


2 
407, fr—di 


Verlangt: Operatord an Seide und 
Strabenfleider für Damen; tagesbelle Fabrıf: 
ftetige Arbeit und guter Yobn, Eofort aut ers 


ragen: ©. 2, Liedile, 34 ©, Wells Straße. 
22feplwX 


Verlangt: Mädchen, in Vilterrahmenfanrit 
zu arbeiten; erfabrene bevorzugt. $10 die 
ode zum Anfang, mehr, wenn fie c 
find, Newcomb Madlin Co., Ede State und 
Kinzie Er, mideir 


ftetige Arbeit. 109 Weit Illinois Etrabe, 


25lepim& 


Selen 2. Giels— 

14ip*X |: 
Berlangt: Millinery Helfer und Mas» 
25icpimE | 
ai Mma= | hen für allacınciı 
3542 Volk Str. | 


2 Er 
ı Mon 05 


| ter Xobn; 


| Armitage 529 


Nöden | 
Glarf ©t., | fü 
frſaſon chen. 


Verlangt: Tobacco Etripverin, 3 Tage in! 


frmo | 


| Drexel 2210, 1020 &, 49, tr, 


<lirts ) 


immer | 


Serge ı 


Do 


— — —— — — — — — —— —— ———— — — 


a « 3 — * ar | Mbenite, 
Str., 3 Türen weitlid) von Haljted Str. | uue 


l 
| 
| 
| 


en. Lincoln Abe. 
2118 Xincole Avenue, "Bbone: | 


Läden und Fabriken 


Berlangt: Schuhmaderinnen; Gr- 


fahrung nicht nötig. Nachzufrngen auf 
dem 13, Floor. 


Marihallfieldp& Co, 
Retail. 


frjafon 


Hillmans. 


Verlangt: Frau, um Papierabfälle 
aufzuheben, wie auch Scheuerfrau für 
einige Stunden; Tagesarbeit. Sprecht 
vor in der Supt.Office auf 4. Floor. 

State and Wafhington Str. 


doftſa 


Verlangt: Frau für Handnähen. 


Hohenadel 
Brothers, 327 W. Adanis Str. frf 


dofrſa 


Verlangt; Mädchen in der Apothele zu ar— 
beiten; muß polniſch ſprechen. 1858 Weſt Chi— 
cago Abe. 


Verlangt: Vutzmacherinnen, Malers und 
Preparers, erfahrene Vutzmacherinnen fürTeil 
der Zeit. Rehms, 1718 Weſt North Ave., nahe 
Halited, 


Berlangt: 


16:jährige Mädchen, um Mafchi: 


vohn Mmührend der Lehrzeit. 
GCo., 834 Noartd de, 


Berlangt: Mädchen zum Lernen de3 Rute 
maedergaefhäfts: mir bezahlen während ver 
Lehrzeit, Zadfon, Room 514, 30 N, Michigan 
Apdenue, 25fpimt 


Sansarbeit 


Verlangt: Oeſterreich- ungariſche Kö— 
chin; keine Sonntagarbeit; guter Lohn. 


ren Str., nahe Franklin Str. 


Berlangt: Mäddıen für allgemei 
299 


te 


ne 
€ Mon- 


tana Str, 


BVerlangt: Erfahrene Gemüje-Rödin: 
hoher Lohn und Board. Adr.: N, 1154 
Abendpoſt. 


Verlangt; 
Buſineßlunch-⸗Köchin; kurze Stunden; 
gute Stellung. 679 Milwaukee Ave. 
_Verlangt: Srau für Sausarbeit, 
Stunden den Taa, 819 Milmaulce 


| 


— 
mibdofr | 


einige 
Ave, 

Verlangt: Frau in der Küde von 8 biß 3 
mitzubelfen. 1742 Larrabce Str, 


| 


Derlangt: Frau_bei der Hausarbeit mitzus- 
beifen, 2 cder 3 Stunden täglih; guter Kohn. 
Sctbuer, 1147 N, Sacramenñto de. "Phone: 
Armitage 4730, ſrſ 
Verlangt: Tüchtige Köchin; Referenzen. — 
Bender, 2640 Lale View Ave. 2. Apt Teleph. 
Diverfey 1606, dofrfa 
Verlangt: Tüchtiged Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; Tein Wafchen, gutes Heim, Fergits 
fon, 3025 Logan VIvd,, 1. Ap.t dofria 


MpyY 


Verlangt: Junges Mädchen für leidte Haus» 
arbeit und auf Baby zu adten. Glahner, 
6145 Nernon Mpde,, 1. Apt. bofrfa 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit, mit oder ohne Wafchen; mutes 
Heim für die rihtige Perfon; fleine Familie, 
6853 Iefferb Ave., nahe Jadfon Bart. Tel, 
Midway 803. dofrfa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar« 
beit; Heine Familie, guter Kohn. 5243 Calu—⸗ 
met Ave,, 2, Apt, bofrfa 


Berlangt: Mädden fir allgemeine Haudar« 
beit; Tein alien, auter Lohn, Leine Samilie, 
7341 N, Albland XIvd, bofrfa 


Serlanat: Erfahrenes Mädden oder Frau 
für Hausarbeit in kleiner Familie; gutes | 
Heim; Tein Hoden, Weinftein, 543 Melrofe | 
Straße, dofr 


Terlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
seit, einfahes Soden; gutes Heim, Stein, 
Bladjtone Abe, doiria 


erlangt: Mädchen oder Fratt fitr leichte 
narbeit im Saloon; Ttunden bon 7 bis | 
3: feine Conntan% oder Keiertagdarbeit:; gute 
Veanhlung und Behandlung, 469 Welt Chicago 
hofr 


Verlanat: Mädchen für leichke ausarbeit, 
vormittags. Telephon Rogers Park 6927. 
Junges Mädchen, 
62465 Aenmore Ave. 
rlangt: Mädchen oder Frau für 
moder Haus in Desplaines; 
Woche. Tel. Armitage 7077, Chicago. 
Verlangt: 
Kinder 
Schreibt. 


— 
Verlangt: um auf Pa 


zu achten. 


Baby 
fıfafo | 
— 
$10 die) 

| 


eit; nes 


rennen — — — 


aushälterin ſür Witwer ohne 
Heim, in South Haven, Michig. 
v.: N 1161 NAbendpoft. | 
eltlihe Frau für Jeichte HSausar | 

Familie. Kleiner Lohn, 
:5 1401 Abendpoft, 


"er! 
beit in 
Heint, 

Serlangt: Hausbälterin, Frau oder ültere? | 
Mädchen, zwei in Samilie, Nahaufragen 1015 | 
N, Maribfield Mve,, Binten, oben, nabe Au— 
guita Zir, frfa 


aurtes | 
mo 


f 


Berlangt: Hausbälterin, zudberläffige ältere 
Star, für Mann mit zwei Kindern, 3 und 8 
Sabre alt, Nadzufragen abends 8 Uhr, 3025 
Seminar Abe, friafon 
» Serlanat!: Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit; muß ante .öcdin fein: bober Kobn; 
Teine Wälhe, 427 Roslyn Place, Telephon: 
Yincoln 4737. ft—mo 


f 


| 
| 
| 


Berlangt: Mädden, 17—18 Nabre alt, für 
Sarbeit; Tcine wWäſche: gutes Heim. 1006 
id Humphrey Str. Phone: Oal Park 8132. 


| 
1 
umpbech Sir. | 


Verlangt: Srau tt mittleren Nabren als | 
Haushälterin. White. Telephon: Vincennes 
1774. dofr 
und zuverläſſie 
usarbeit; leine W 
hoher Lohn an die richtige Perſon. 1136 Lake 
Shore Boulevard, Evanſton. Telephon: Evan— 
47. dofrſaſon 


zMäd⸗ 
he; 


I 

erlangt: Erfadre | 

| 

| 

| 

— — — — — — I 
| 


Verlangt: Saushälterin: Heine Familie; gus | 
utes Helm, Nach 7 borzufpreden. — | 

N, Bairficld Ave, "Rhons: | 
doiria 


Richter, 


„Verlangt: Mädchen oder junge Frau für | 
Sausarbeit in Heiner Samilic, $1U die YNodhe, | 
s &, Alltand Arc, muidoft | 


Serlanat: Nöcdin für 
itt in Reitaurrant; 


In 


den Tolortigen Gin« | 
terreich-Ungarin. Gus | 
hr. 300 Weſt North YUve,, Nemetb Ne 

midoir ! 


De 


: Gelbirrwäiderin für KReitaurant. 
vells Str. —8R 
Gutes ſtarfes deutſches Madchen 
ine Sausarbeit; fofort borzufpre: | 
No, Mfbland Uve., 1, Apartment. | 
mbdofr | 

nt: Mäcden oder Frau fir Hausar: | 


d. Stone, 4558 Juftine Sir, | 
midofr | 


Serlangt: Mädcden für Upftair3:Arbeit und | 
bei Kindern zu beifen; auter Yobn. Zelepbon | 
miboir | 


Berlangt: Mädchen oder Frau fir Hausar- 
beit; guter Kohn. 1456 Barry Ude, Ecke 
23fepix | 
— ne 


Stellung judien Frauen u. Mädchen 
(Unzetgen unter diefer Nubri® 1c das Wort) 


Geſucht: 
zu nehmen; 
Straße. 


Frau wünſcht Wäſche in's Haus 
auch andere Arbeit. 1242 er 


Geluht: Frau wiinicht Arbeit ins Haus zu | 
nebmen von großer Company, ilt gut an®aby: | 


| Heidern; befte teferenzen gegeben; Nordfeite, | 


| Mdr.: 9 


wert! 


| 


Verlangt: Mädchen im Laden mitzubelfen; | fırcht 


1165 
rau fuht Walhpläge. 
binten, unten. 


ı Abendpoſt. frſon 


Geſucht: 5415 Sue] 
ſtine Str., 

Geſucht: Frau mit 9 
ſucht Stelle als 
Heim vorgezogen. 


Monate altem Kind 
Haushälterin oder Dienſt. 
Tel. Wellington 7006. 
bofrfa 


nen:Stiderei au erlernen; fhöne Arbeit; guter ! ”- 


Hildebrand & | 
frjafon | ___ 


NRembacd Reitaurant, 334 W. Van Bu- |  I4 bermieten: lat, 
midofe | S 


frfa | 


Mädchen oder Fran als | 


 Eamdtag abends 


(Anfeigen unter diefer Mubrit ic das Work) 


Gefudt: Ein Finderlofes Ehepaar fucht Etelle, 
Srau ift eine Reftaurantlödin, Tann gut lodhen 
und baden; Mann ift ein Chauffer-. Adr.: 
3 1413 Abenbpoft. 


Etellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Belle) 
BSuhrs deutfhsungar, Büro, tägl. befte Etel- 
Ien für Brivathäufer, Hotels und Neftaurants, 


540 Nord Nve, Xelephon: Lincoln 2160, 
TipimtX 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beile.) 
im« 


6 2 
elepbon: 
frfa 


Vermicte Schönes, reined 4 Zimmerflat; Bad; 
modern. 2716 Beft Abe, 


Zu bermieten: Drei Zimmer und Totlet. 
1912 Fremont Straße, nabe der —— 
tiaton 


Zu bermieten: 28320 Lincoln Ave. 
merwohnung, $18, Eigentümer, * 
Navenswood 7316. 


Zu vermieten: Vier helle Zimmer mit Vad; 
$9. 1617 NR, Maplewood Ave. ftfafon 


Zu vermieten: Reine 3» und 4-Bimmer:Woh- 
nungen, Gas, nur $6 monatlid. 739 Reed 
Str., nabe Halfted, zwiſchen Pibifion und 
Storth Ave. 2TipimE 


Vermiete 3 Zimmer meiner Wohnung an 
ältlihe Leute billig, Nommt nah 6 abends. 
1737 North Park Abe, frſaſon 

Zu vermieten: 3 Bimmerflat, 738 Vlad: 
bawt Straße. 27fep1m& 


Zu vermieten: 4 und 5 Zimmer mit Toilet. 
044 Concord Place. dofria 


: SHobe3, moderned 4 Zimmer» 
$12, 4137 N, Dalley ve. 
dofrfa 


Zu dermicten 
Bajement Flat, 


5 Zimmer Cottage, $20, Zu 
Benfacola, nahe Lincoln Abe, 
doirfa 


Slat. $15. 
bofr 
220 Wide, g. 8, PL, Heine Flats, Dampf ctc. 
dofrſa 

28 


832 Burling, n. Diverſeh, 5 3. u. B. Garten. 
dofrſa 


Zu vermieten: 
erfragen: 2120 


2 
“ 


Bu vermieten: 6 belle Zimmer. 
3055 No. Afhland Abe, 


$11 mieten helles 4-Zimmer-Slat, 1613 
Nortb Bart Ade,, nahe Lincoln Bart, dofr 
Zu vermieten: 4 helle Zimmer, Vad, elektr. 
cht. 2307 Montana Str. bofria 


gi 


Vermiete freundlihes Near Flat, 4 Zimmer, 
$6 monatlid. 1532 Mobamt Etr, Nacdrufres 
gen im Bafement, friafon 
drei große Yimmer, 
PRaditein, $1V. 1928 
Nlace, nahe Kincoln Str. Telepbon: 
View 6808. dofrſa 


Vad, Gas, Hinterhaus, 
Bradley 
Yale 
Bu bermicten: 3 Bimmer; unten; Dampfhei— 
sung; $10, 2028 Weit. Dipifion. tr, 

mibofr 


St bermieten: NReined bier Zimmer Ylat; 
eriter Bloor, vorn; Gas, Eleltrizität, Bad etc.; 
Micte $15, 2214 Weft North Ave, ’Bbone 
Humboldt 2152, midofr 
Zu vermieten: 6 belle Zimmer und Bad — 
grobe Porch. Auch 4 helle Zimmer, 1432 N. 
Bar? Abe, di—fa 


_Vermicte 6 Zimmer Slat, Dfenheizung, Gag, 
T:adezinnmer, Bord, $20 Micte, 2922 Nord 
Nacine Ave., nahe Lincoln Ave. 24ſep wx 


Zu vermieten: 4 Himmer und Bad, $12.00. 
SAT N. Hoyne Ave, 21lepim$ 


‚Su bermieten: Helle Nohnungen, drei und 
bier Biinmer_ mit Vad, 3464 N. Clark Etr., 


Kaufmann, Zelephon: Wellington 8265. *X 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 


2 


Bu bermicten: 2 oder 3 faubere, möblirte 
Zimmer für Hausbaltung; nahe Hodbahn; 
billig. 1746 Cedgwid € 
Zu vermieten: Möblirtegimmer, 622 Sinfche 
Etr., 2, Flat, born, 

Großes Frontzimmer für leichte Haushal» 
tung: großes Frontzimmer zu bermieten, 724 
North ve. frfa 


‚Bu dermieten: Möbliertes helles Front⸗Bett⸗ 

zimmer, Dampfbeizung und heißes Waffer 

und eleftr, Lit, 813 So, Marfhfield Ave, 
frfafon 


Bu vermieten: Ein fhöncs, helles Bettzim- 
mer an einen anftändigen, reinliden Herrn 
oder junges Mädchen als Nlileinmieter; mit 
Bad, Zelcpbon und allen Beauemlichleiten. — 
1661 No, Rihbmond Etr., 2, Flat, 

Anitändiger Herr findet gute Board umd 
Room bei Witwe, 160 Carl Etr., Top-Flat. 

VBermicte Frontparlor, auch einzelne Simmer, 
$1.75 oufwäris, Bad, Telepdon, Frau Gocll» 
ner, 739 Nord Klarf Straße, mitria 


Ein Mann, findet nute Koft und Logis bei 
beutfch-ungarifcher rau, 
Floor. 

Gut möbliertes Zimmer mit Dampfheizung 
und Bad billig zu vermieten. 1359 W. Adams 
Straße, mibdofrfa 

Vermicte Haushaltungszimmer, 1707 Nord 
Halſted Str. 21ſpiwæ 


8. dofr 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 140 die Zeile) 


Alleinſtehender Mann wünſcht Zimmer mit 
ſepargtem Engang, Nordſeite. Adr.: 81415 
Abendpoſt. fria 


Nord⸗ 


Mann ſucht Haushaltungszimmer auf 
feite, Adr.: 3 1408 Abendpoft, 


66) 


Ordentlihes Mädchen furcht autes Heim, Zims 
mer und Yoard, bei netten Ddeutichen Leuten 


| oder Frau, Laie View, VBelmont Hohbahnitae 


tion bevorzugt. Mdr,.: PB 1718 Abendpit, 
Mann, 34 Jahre alt, fucht Zimmer 

Roard, $12_ bis $15 die Woche, als Alleinmic- 

ter, Mdr.? Baul Kuß, 2024 VW, Lafe Str, frſa 


fria 


Ehevaar, dem befferen Arbeiteritande ange: 


börend, fucht nette, warnte 1—2 Yimmer für | 
I 


eichte Haushaltung, Ndr.: N 1162 Adendpoft, 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Seile) 
Wir berleiben Geld auf Grundeigentum 
aum Bauen zu niedrigſten Zinfen. 
bis 2Uhr. Krauſe 
1341 Milwaukee Ave., 


und 


3 


Sabvings Bant, 
Paulina Str. 


Home Bank & Truſt Co. 
Aibland und Milwanfee Apenues, 
Epestalfund zu 5% Prozent, 

13ip*t 


‚82000 zu leihen gefucht für 5%, auf Grumd 
eigentum, 2355 Lincoln MIpe, 


momifr 
„33500 zu leiben gefucht auf Grundeigentum. 
Phone: Yincoin 4320, 


Tariehen auf verbefferte®s Grundeinenium; 
Vandarlehen eine Cpezialitüt. Cofortige Yes 
vimmg. D._D. Etone & Co, 111 Melt 
WSafbing:on Str, Tel, Main 1865, 2311** 
— — —— — 
Bir, bauen vollſtändig, liefern Pläne frei. 
Darlehen ohne Kommiſſion, leichte Zablungen. 
Alliſen Contracting Co. 
Eir. Tel. Central 728. —A 
—— — — — — — — 

————— 
Nechtsanwãlte 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 
* nee 

Sred Blotfe, deutfcher 
Praftisiert an allen Gerichten, 
born Str,, Zimmer 920, 


Rechtsanwalt. 
127 R. Dear⸗ 

Richaro A.Koch,2 
Flur, belannter deutſcher Advokat uünd Notar 
Abends: 1572 N. Halſted Str. Ecke Rorth Abe 
1801*% 


vouis$. Gottlieb, Detfehrungartfcher 
Advofut, erteilt Na: frei. Zimmer 505 133 
Wafbington Etr,, von 9 Ubr morg. bi3 3 Ubr 
nachm. und 1572 N. Halfted Etr. von 4 ihr 
nahm; bi3 8:30 abends, am Conntag don 
bi5 1 Uhr nahm. Phone: Liverfey 3134. 
16ap*E 


Amtliche 


Veglaubigungen 
merden 


und Affidaviıs 
ausgefertigt vom 


öffentlichen 9! tar 


| der Abendpoit Co. 223 W. Wafhington Etr, 


111*% 


Dr Hugo NRadau, deutich-öfterreichifih. 
ungar, Rechtsanwalt 
Alle Gerichtsſachen. 


651 Weſ: North Avenne 
30d4* F 


Zeutihrungariiher Advolat, Stollelior und 
Notar; praftisiert in allen Gerichten Sffen 
auch Abends n. Sonntaas. Vilte vorsufprehen 
Schwartz. 2133 N. Clart Str. Tel. Diverfey 3156 

1mz* ã 


mit! 


| 


422 ort) Apdenue, | 


| 





| Berfucht unſeren ſpeziellen Anſchreibe 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) 


Grocerhy und Market Siztures, Däbmde Eis 
bog 10 bei _ 14, 2 Marmor-Glascounters, drei 
Standard Ecales, Electric Cafbregifter, Meat 
Srinder u. Kaffeemühle, Calbierbog, fanitäre 
Grocery-Firturcd; Butter Eißbox, Vlods, 
Zoola3 ufw.; Einridtung bat $3000 gefojtet, 
ift fo gut wie neu, und wird bi8 Montag im 
Ganzen oder au einzeln fpottbillig berichleu- 
dert werden im Etore 7418 Cottane Grobe 
Ave. Eonntag bormittag offen. Auch ift noch 
etiwvad Grocerhitod billig zu berlaufen, 

5 ftfa 


— — — — — — 
Kauft ein Roominghaus, es bringt ein ſiche⸗ 
re Einlommen; ebrlihe Vehandlu:tg garant 
30 Zimmer, Miete $80 Cinnabme $275 mo« 
natlic, billig; berfaufe mit etwas Anzahlung. 
17 Zimmer, eleltt, Licht, Einn, $175 bill!g 
11 Zimmer, muß berfaufen Preis nur 5200 
Geht zu Lange. 704 No, Bearborn tr 
1fpimtt 


_ Zu verkaufen: Nltetabliertes Bol: 
fterergeihäft wegen Krankgeit. 1648 
Ogden Ave. 


Zu verlkaufſen: Sofort, Rooming Houſe; bil⸗ 
lig wegen Abreiſe. 1644 Weſt Chicago Sr 
tia 


Verlangt: Guter Waiter und eine rau in 
ber stühe mitzubelfen, 2008 Lincoln u 
rſa 


Kaufe Reſtaurant oder Lunchroom der Nord» 
ſeite. Auslunft nach 4 Uhr nachm. Mrs. Mibtz⸗ 
ner, 1845 N. Halſted Str. frſamo 

Verkaufe gutgehende Home Bäckerei und De— 
Iifateffen, billige Miete, alter Platz, Nordſeite; 
Einnahme über 8500 wöchentlich. Adr.: N 
11600 Abendpoſt. 


Bır derfaufen: Butcher-Laden, 818 Miete mo— 
natlich; monatlicher Reingewinn 8250. Ver— 
laufsgrund: Muß zum Militär. Anzufragen 
bei meinem Notar Joſeph Groß, 1746 Larrabee 
Strabe. disr 


Guter Bäder Tanıı TDelilateifen mit Home 
Qaferh billig und unter leichten Bedingungen 
übernehmen. ®B 1751 Abendpoft. ınifrmo 


Zu verlaufen: Gut gehende Büderei, wegen 
Krankheit, 542 E, 43, Er, midofr 


Bu berfaufen: Delilatejfen und leichte Gro— 
cery mit 4 Wohnzimmern, lange beſtehendes 
Geſchäft; tägliche Einnahme 335. 2600 No. 
Halited ir, di—fr 


mn en men me = 


Gefdhäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter bıefer Rusrit 14c die Beile) 


Teilhaber verlangt für gutgehendes 
Seihäft; einer, der mit Pferden umzit=- 
scheu weiß. Telepgeniert Diverien 2716. 


Teilhaber für ein alt etablierte Theater ges 
ſucht. Zu ange Etunden für einen Manrn, — 
Abdr.: ®B. 1736, Abendpoft. 24fpim& 


Kaunfs- und Verkanfsangebote 
(Anzeinen unter diefer Aubril 14c die Yeile) 


—— ftartoffeln 

Barmer bverfauft feine Wöinterfartoffeln, ab» 
aeliefert für 82.85 per Sack von 90 Pfund. 
Kraut, Zwiebeln, Karrotten, Rotrüben, Sauafy, 
Rumpflins, trifbe Eier und Mepfel. G. Zille, 
2503 W. Lale Str., Eity. Tel, Garfield 4819. 
momifria 
verlaufen: Echöne Weinpreffe, 5018 Ju— 

Etr., 2. Ylat. 


Bu 
ftine 


Kaufe alle alten Tünftliben Zähne ı. Zabn- 
gebiffe, auh Goldzähne, Brüden, folwie zerbr, 
xbe Victoria, 143 N. Wabaſh Ave., Zim, Er 

mo—fa 


Möbel, Hanzgeräte n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Beile) 


Bu derfaufen: Tiih, Stühle, Bett, Ofen ır. 
verſchiedenes Küchen⸗ und Glasgefchirt. 2507 
No, Xarındale Ude. frfa 

Zu berfaufen: Parlorofen, $15; Gasherd, 
$10; DVargain. 4250 N, Kimball Ave., 2. Flat. 


Zu verlaufen: Beninfular Bafeburner, Sten, 
@elbftfüller. Eine Eaifon gebraud, 1851 
Warner Ave, 


Bıt verlaufen: Grftflaffige8 Biano, Karben 
Dabenport, Duofold, Rugs, Difhes, Bafeburner 
Heizofen; feine 10X8 Fuk Partition, Glas Sec 
tion für Rorhes, Office Cafe. Zelephbon Sun— 
une 6761. Nachaufragen 1960 Montrofe 

benue, 


möbliertes lat 


zu beilaufen, 1671 Mils 
twaulee Ave, 


Anzufragen nad 6 Uhr abends. 
frmo 

Zu berfaufen: Glegantes, nenes Mefling- 
beit mit Matrape und Epring, für $50 abau« 
geben. 1113 ©. &t. Louid Abe, friafon 


Zu verlaufen: Neuer Seisofen, Kodofen und 
Gaädofen fpottbillie. 1625 Larrabee Gtr. 
E Slagimtt 


Händler 


Eeht unfer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Pros, Furniture 
Chop, 2261 Lincoln Ave. .Tel, Lincsin 1377, 


15m4*X 


Pionos, mujikaliihe Initrumente 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Beile) 


Bu berfaufen: Große Bictor Victrola; fo aut 
wie neu; mit Mecords; Pedeltal umd andere 
Gegenitände, 944 Margate Zerrace, 3, Apt. 
Telephon: Edgewwater 8770, 

$65 Taufen $400 Uprigbt Piano; beiten 
Ton, 1056 Larrabee Etr, 2Tfevim& 


Bu derfanfen: Eine Mandoline in gutem Zırs 
ftande_umd zwei Baby Burgaies; billig, — 
011 &. PRaulina Ctr., 1. Ylat, 

Aſepiwx 


. Yu derfaufen: $100 Taufen $400 Upright 
Piano; wenig gebraudt. 1961 No. Halited 
Straße, 25fepimt 


328 $109 Size Concert 


faufen eleganten 


| Kbonographen mit 30 Records, 2 Jewelpoint⸗ 


Nadeln. 143 N. Wabaſh Ave. Room 300. 


22jep1m& 


Für nur $50 derfaufe 3250 Size hochelegan— 
ton Koncert Phonograpben mit 30 Records 
und 2 Diamantnadeln fir alle Records zu 
fpielen, 143 N, Wabafh Apde,, Roont 300. 

29fepim& 


„$50 laufen 8250 Bictrola, $165 nehmen mein 

s500 Piano; Möbel billig, 90 Tage gebraucht, 

Nefiden;, 3222 Sadfon Blvd., nahe Medzie, 
19fevimtt 


Victor-Sprebmafchinen billig, Records in als 
len Spradeıt, 335 %. North Ave. Stataloge “rei. 
Tmai*& | 


Aintomobile n. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 
_Verlange Ford Auto für Anteil an George 
<tr, Nefideny Lot, 8375. 8. Lorenz, 1617 %. 
Maplewood Ave. frſaſon 


Zu verlaufen: 5 Paſſenger Ford Automobil, 
wie, neu Self Starter und Spot Light,. Ver— 
faufe wohlfeil. 5048 South Weſtern Abenne. 

25ſep twæ 
— — — —r — — — — — 


— — — 


Kleider 


2sieniiwmE | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beile) 


2 Konto: Blan. 
Veriucht und jeht felbit, was für eine 


‚vorzüglide Cualität und elegante Faj: 


109 N. Tecarborn |linge. Männeran 


| 


EN. Dearborn Etr,,7.| Telenyon: 


{ 


9185 u. 


! 
I 
I 
| 
t 
I 


und öffentliher Notar | Sweig-Öffice ıımd 9 


1099 


fons wir bieten für Männer und Küng» 
izüge und Ueberzieher, 
820, 823, 830, $40, 


Hyman « Co., 
15 N. Clark Straße, nahe Lake Str. 
13/p,ftfondo* 


2 
- 


Yu berfaufen: Schwarzer Cammtmantel 
(Größe 40); feiner Otter Pelzkcagen: feiner 


-‚D*E | grauer TDamen-Zuit (Größe 40), 044 Margate | 


Zerrace, 5. Mpartinent, Cs Cheridan Noad. 
Gdgewater 8770, 


Kaufe abaclegte Saben. Schreibt. 
1510 Frontier ve, 

NännerkleidersVargains: Neue, nicht Abge⸗ 
holte. für 825 bis 845: nach Maß nemuchte 
Mnzüne und Uebersteher jet $15 bis $22,50, 
Eiivas getragene, nah Mah nemahte Anzüne 
auf, Offen täglich, Abends u, Conu- 

S. Gordon, 1418 S. Haiſted Sit. 
4av*X 


Cottage, 
iria 


:agd. 


———e——— — — — — — —— 
—— —— 


Plumbers und Snpplies 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Botle) 


Veoples Plumbing & Healing Supply Co, 
490 Milmanfee ! ©, 461 Word Yalited tr. 
tcrlfaufsräume in 2709 W. 
Etr, Alles au Wholcsale-Preifen verfanit. 
Spesielle Breife für Plumbing- und Heizunas 
materialien in Duuantitüten. Tel.: Sabm 1018. 

28jn amt 

Klumbing Eupplies zu billigſten Preiſen Hit 
Jedermann. L. Gerftenblatt, 2750 Lincoln vıne, 


B331u2 


J 


— 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 
Novellette 
Nardieite 


Muß fofort verlaufen: 2820 Lincoln Abe,, 
6 Zimmerwohnung über Etore, leer, Ma 
Ungebot, Phone: Radendwood 7316, 


a eo 


— 
J —* x 
, # 

bon Wilheim Thal, 


Ein Gentleman mit unäbhängigem 
9 Mermögen zwünfcht bei fleiner Fa— 
fefa | nilie . einzumieten. Miete Neben- 
Zu_dertaufhen: Bmwei 3:Flat Gebäude, bal- | fache. Adreffen unter 00006, 

ber Blot vom Xincoln Part, fü — 
e i le Ei verui | grau Gilert und ihre Tochter Roſa 
ſaßen eines Morgens Es Frühſtüch, 
F als die letztere, die die Zeitung vor 

Farm und 82000. Torpe, 2808 AUncoln Wwe. .23 
momite | fich Fiegen hatte, vorftehende Annonce 
a Betten. Se — will Stadt m ud R Mutter?“ 
erlaffen, Bridgebäude, drei 6Bimmer-Flats, a3 mein u dazu, utter? 
wait d Dfenbei: . 10580 9 = 2 3 

ie 3 Wlods vom gincoln Kart. * * rief ſie. „Das wäre etwas für uns, 
und wir können uns bequem bamit 
einen Nebenrerdienſt verſchaffen. Wir 
wollen nur gleich antworten. Was 
muß der Mann für eine Menge Geld 
haben, wenn er ſchreibt, Miete Neben— 
ſache.“ 


Der Brief dauerte einige Zeit, doch 


Zu vertguſchen: Drei⸗Flat, Brickgebäude, gute 
Gegend, Hypothet 33000, für biliige Yot oder 


Nordweſif eite 


Zu verfaufen: 2itöd. VBaditeinhaus, zwei 5 
Bimmer-Wohnungen, Eunparlor, 30 Furl Lot, 
1 Jahr alt, Bad, Ga3, cleltr, Kicht, in Irving 
Darf, Hppothel $4000. Nur S6500; Teil bar, 
Reſt Abzahlungen. F. Gehm, 2217 VBelmont 
Adenue, frfa 


Moderne Kottage, 60 Fuß Lot, an Stoscoe 
gen feet vor 3200 3. Cicero Mir, Ge Del |ffiehi ne 
mont, Dies ift ein fehr großer Vorgain u ſchließlich lautete er zu Roſas Zu⸗ 
wird fchnelt fort ein. frfafen | friedenheit, und die beiden Damen 
a en na wärte: Rott Deffen 
haben fie? 5. Lorenz, 1617 N.:Naplewood iv. — erfolgen würde; En 
fefafon | erfchien der Inferent felbft am näch— 
ee ——— i 
Sabr und toiten mr 8. ————— Die Wohnung ſchien ihm ſehr gu 
1617 No. Maplewood Abe. friaſon zu gefallen, denn er meinte, ſo eine 
„gu verfaufen: Zietu her vargam n 2-lat. | hätte er fehon feit Jahren gerrünjcht, 
ıiame an „ganeı SIE, „une Mick Dean | auch päre ber Preis niebeiger, alß et 
3200 N. Eicero Ave,, Ede Belmont. isfafo | erwartet Hatte, Er fagte Frau Gilert, 
Zu be fein Name wäre Eduard Tobias 
Irenkler, er hätte fih einiges Ver: 
mögen in Indien erworben, wäre 
ınggefelle, Hätte das Hotelleben und 
die möblierten Zimmer jatt und 
wolle nun in Familie leben. Er 
nannte fein Bankhaus, gab eine An- 
Izahlung und erflärte, er würde am 
Inächften Abend gegen fieben Uhr er— 
fcheinen und glei am Ubendefien 
teilnehmn. 

In der Iat erfchten er in einem 
QIari, doch fein ganzes Gepäck beſtand 
terfrucht eingeſäet: Hälfte in Barzahlung. * einer Violine = — — 
a ——— 
pertb, mit ich und Einriötung: 84500. Au tauscht, a.3 hinter dem Zari ein 
Siragen bei War, 1759 North SRONIN: ee zweites auftauchte, das buchſtäblich 
— alen vollgepfropft war; doch der Fremde 

erklärte, er hätte nicht die Abſicht, 
alles bei ſich zu behalten, da viele der 
Koffer und Kiſten wertvolle Gegen— 
ſtände aus fremden Ländern ent— 
hielten, ſo hätte er die Abſicht, ſie bei 
einem großen Bankhauſe zu depo— 
nieren. 

Nach dem Eſſen, bei dem ſich der 
neue Mieter als ein vortrefflicher Ge— 
ſellſchafter zeigte, begab ſich das Trio 

Belmont Paint Store, Bargain-Ber- | N den Salon. Frau Eilert en 
fanf am Samstag, den 28,, und Mon» Roſa auf, etwas zu ſingen. Her 
tag, den 30. September. Eilaftie und Trenkler war hochentzückt, er holte 


re nn Biene zen 51.60 bie |feine Geige dor und bat Rofa, ihn 
allone, wert S2.50; die Ereell Diarke | „.,: Hanier sten: dann 
neniichte Farbe für innere Arbeit zu | CI dem Stlavier zu begleiten; b« 


51.70 die Gallone, wert 82.25. Der erklärte er, er wäre ein leidenſchaft⸗ 
größte Bargain in Tapeten, der jemals | licher Anhänger der Mufit, und jeine 
in Chicago geboten wurde, Wir geben | Geige hätte ihn auf allen feinen Zü- 
6 Rollen für = Dede, 10 Rollen für | gen durch Indien begleitet. 

y —J. 
die Wände und 16 Yards Borde, darun— Nun brachle Frau Eilert ein Al⸗ 


ter ausgeſchnittene, alles zuſammen für 
I8e, wert bi8 zu $2.70. Feine Parlor- bum mit Anfihten zum Vorfchein, 
— mit Ben Borde m gan: während Herr Irenkler Anekdoten 
3e8 Zimmer für $1.25, wert bis ;u ; $ ählte 
83.85. Belmont Paint Store, 2149 ; US — ——— 

Belmont Ave., zwifchen Hopne Ave. und UND Frau Eilert um die 
Leavitt Str. !hat, ihr einen feiner Koffer zeigen 
—— — zu dürfen. Er wartete, bis das 

Erſter deutſcher Spiritualiſtenverein u * 5 
verfammelt fih jeden Sonntag nadj, | Dienitmäbchen bas Zimmer verlafjen 
mittag 3 Uhr in 1618 Madifon Strafe. | hatte, und nahm dann bie Schlöffer 
Alle willtommen. Konzert am 29. Sept. |von dem Koffer. Mutter und Tod) 
3TD ter gerieten über die Schähe, die er 
ihnen zeigte, in Verzüdung; da lagen 
ng — —— Ringe, niedliche kleine Ele— 
und. Blührin bei Peutid-etmeritanetn xcı. | PhAnteN, bligende Gemmen, häßliche 
Superior 1359. 921 N. La Calle Str, Raufc. | Göbenbilder mit Rubinen al Augen, 


3u derlaufen, oder bermieten: 
Cottage, doppelte Kot, 525 N 


2 21. 


5 Zimmer⸗ 

Lawndale Avp. 

2fepimw& 

Bu verlaufen: In Albanyh Vark, 2itöcd, Frame 

mit Brick⸗BVaſement; Lot IZTax125; Mietser: | 
trag 8547 monatlich. Telephon Irving 9325. 

midofr 


Sübjeite / 
Bargain, 2ſtöck. Brickhaus, 
Str. nahe Wentworth. 

midofrſa 


Farmländereien 


Altershalber verlaufe ich ſpottbillig meine 
eingerichtete 192 Acker Farm in Bentral— 
Wisconſin für 87000, mit 3 Pferden, 10 
Kühen, 7 Schweinen, 100 Hühnern und allen 
Farmgeräten: volle Ernte, Futter für Men— 
ſchen und Vieh; Wald und Wieſen; viel Win— 


Zu berfaufen: 
82500, 345 W. 
Tel, Drover 9372. 


Or 


Zu bertaufhen: 32 Mder Michigan Frucht: 
und Grainfarın mit guten Gebäuden, zwei 
Pferden, 3 üben, 70 Hübnern, alle Maigis 
nen, gegen Chicago Property. _ Näheres 2. 
Emark, Eigentümer, 2133 N. Clarf Er. 

i frfafon 


Zu berfaufen: 199 Ares Clocds und Getreide: 
Farm, Nchme etwad Wrundeigenhim in Teils 
zablung, Reft auf lange Zeitz; im füdlichen Mi— 
— Wmn. ‚Wallace, 1419 Forres Ave. St. 
Joſeph, Michigan. IepimtX 


Berjönliches. 


(Anzeiger unter diefer Rubrik 14c die Zeile) 


— — — — —— 
Geſucht wird Maria Fiſcher, geb. Maurer, 
von ihrer Schweſter Poldi, George Str. 


Ds 


\ @ 


Hanspainting, innen und auße d4433 
Art Reparaturen zu den billigſten greifen, ı Kuriofitäten mehr. 


ee net innert; iter war fehr ertegt, ald er in den 
Kincoln Abe. "Whone: Diverfep, 3719, Gegenſtänden wühlte, und ſchließlich 
Bd hat er Frau Eileri, einen Fächer und 
Roſa ein Armband von ihm anzu— 
nehmen; er quälte ſo lange, bis ſie 
ſeinen Wunſch erfüllen mußten. 
Der erſte Abend war ſehr ange— 
nehm verſtrichen, und als die Damen 
ſich zurückzogen, gratulierten ſie ſich, 
Bainter und Beforator, Paperhanger, gute Auf das Inſerat geantwortet zu ha» 
Arbeit zu mäbigen Breifen. Ihe Steuftone D,| ben, obwohl Frau Eilert ihre Toch⸗ 
1702. u ter auf die feltiame Erregung hin- 
———— — wies, in der ſich der neue Mieter be— 
ants „.Öeolaubigungen,. ı ‚ ffidavits | Funden hatte. ; 
der Sibendpoit Go. 293 x. ecafbingtor ar | Hrau Eilert und Rofa waren am 
— H&inäcften Tage fchon frühzeitig auf 
„KaudsBatnting, Barering, Cayfominina, bite | Dem Poften, um ein Ihmadhaftes 
Iig; Mrbeit garantiert, Soft, Zel, zragımtz Mahl für den neuen Mieter zurecht 
zu macden; um das Frühftüd brauch- 
ten fie fich feine bejondere Sorge zu 
mahen, da er ihnen gejagt hatte, er 
nehme nur Tee und Brötchen. 
een: Denn, 37 Zasee. Unger, mil! Herr Irentler fam gegen zehn Uhr 
Stau oder Mädgen derfelben Natiomarisat, herunter und erklärte, nachdem er bie 
med Sckial, Gute Sauebätterin Dim Sie) Zeitungen burchgelefen, er Mürbe 
— nunmehr ſeine Schätze fortſchaffen 
afen Schnell wurde ein Taxi be— 
(Anzeiagen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) ſorgt und fünf der großen ledernen 
— — ı Koffer hineingefegt. Herr Irenkler 


— | 


n, und aller | Der neue Mie- 


Veitfedern gereinigt mit den beften Mafyts 
nen, nur gute umd reelle Arbeit, Eiderdomit« 
Eteppdeden any VBeficllung gemadt, 1455 Vel— 
mont Ave, Zelepfon: Graceland 110. bil. 
Walger. 2ag,fıfondi? 


Er’ter Rlaffe Painting und Decorating auss 
geführt zu mähigen reilcht. Strand Bros,, | 
1012 N. Crawford Ave. Phone: Alban 9465, 

22T p1m& 


Radenswoed 
22ſeptiwæ 


und Affidavits 


Heiratsgeſuche 


(Eingetaen unter dieler Ruhrtt 3 CEts. d. Wor: 
aber Tetrie Anzeige unter einem Dollar.) 


Heiratsgeſuch: Mann, 


am 


37 Sabre, Ungar, mit! 


— — — - 


Nähmaſchinen, Bichycles nſ.w 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Dr. Haſenclever, Männer und Franen, vene 
Behandlung. 3006 W. 


Ausverlauf von Zimger » Näbmafıkinen, Dil«| z 5 ⸗ 
ligfte Preife auch amf ofhlanssahlungen, Ge, ı yagte dem — er — z 
braucte $5 aufwärts. Reparaturen narantiert. | nd i dofferfabrikanten 
Goope;, 335%. North Ave, Tel. Diverfey 9700. | nächſt zu einem offe {f ! it 
Tim) jahren, da er Jich noch einen meiteren 
— en | offer anfchaften wolle. 
Billard und Poder Tiide Ungefähr zwei Stunden [päter er- 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Heile) | Ichien ein Kerr, der Herrn Irentler 
Hu verfaufen: —— — vollſiändig nen u ſprechen ——— a hörte, 
Carom ‚oder Podet, mit boliitünd. Yubebsr inan erwarte ihn zum bendelien u: 
$150; gebrauchte Tifhe zu beradgelekten Prer | 5 re - i 
fen: leichte Bablımgen. Bir vermieten äıfae rück, ſagte er, ſein Geſchäft wäre von 
mit dem Privilegium, die Miete vom Anu. 03443 * 
preis abausichen. Sigarrenladen-Guwichningen | Wichtigkeit und er hätte mit ber 
eine Cpesialttür, The Brungwig-Valle Eollen- | Frau Des Hauſes zu Iprechen. 
der .Co,, 623—029 €. Wabafb de, “r| REF RET 0 a 
Frau Eilert geriet in große Auf: 
. Be [3 das MAd ihr diejen 
Dfenteile und Neparatur en —* zu. gt De 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Heile) | Auftrag ausrichtete, um e ß 
” Fasstuine aaa: Geliechueit far alte Daten fürchtungen waren durchaus beredy= 
xsallerttumd 1 i . * * ’ u . 
Defen nidelplattier:, Margolis, 697 Mihvauter | tigt, ala der im Galon wartende Be⸗ 
—— — ſucher ſeine Karte hervorzog und ihr 
mitteilte, er wäre cin Mitglied ber 
Kriminalpolizei. 
Er fagte ihr, e& iwäre wohl jehr 
Madifon Er. Nat frei. | öMeifelhaft, ob ihr neuer Mieter zum 
2ofnE|Mhendeffen nah Haufe kommen 
Sr. Front, früher Affiftent d. Wiener Univer- iürbe, und bat fie, ihn in die Sims 
(ht. Eperialii [Dr Seibaltsanibeticn, 1106 mer des Herrn Trenkler zu führen. 
Mil e Ave, Et. 10-12 Mi , 5-8 Ybd8, . 
—— En a Frau Eilert war zu aufgeregt, um 
nn [auch nur das geringite zu unterneh: 
Leicdhenbeitatter men, fie iwar zitternd in ihren Stuhl 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beite) |gefunten. Rofa dagegen erklärte, 
eltern Casfer and Undertafinn Co mug. | Trentler wäre jofort nad) dem Früh: 
gan Vlvd. u. Randolvd Etr. Tel, Central 368. ftüd mit einem Teil feiner Saden 
i* .*. 
ME nach der Bank gefahren, um fein 
* — — — Gicgentum dort zu deponieren, und 
ir : \ 3 
* Wer ſein Grundeigentum ver. ſie wolle ihm den Reſt gern zeigen. 
laufen will, erreicht ſchnell ſeinen Der Kriminalbeamte ſchlenkerte 
Hwed wurd eine Eleine Anzeige in |ärgerlich mit den Fingern 
der „Abendpojt“. mwiberte: 
nr 


jeltfjame Pfeile und andere exotifche | 


und ers! 


chen; aber ich mezte jchon, das, mas 
ich juche, ift fortgeſchafft worden. 
Der Burfche: ift ung doch entwifcht, 
wenigftens fürs erfte.” 

Nach diefen Worten gab er einem 
unten mwartenden Gefährten ein Zei: 
hen. Sie begaben fich in die Zim- 
mer de3 yremden und mwühlten dort 
alles durch; dann erklärten fig Frau 
Eilert, der Mann wäre ein berüc;- 
tigter Dieb, der ſich früher in Kal— 
tutta als Violinvirtuoſe produziert 
hatte. Durch die Opiumleidenſchaft 
war er von Stufe zu Stufe geſunken 
und in die Geſellſchaft von Verbre— 
chern gekommen; ſein letztes Opfer 
war ein reicher Kaufmann, der ſich 
entſchloſſen hatte, mit einer reichen 
Sammlung indiſcher Koftbarfeiten 
nach Amerika zurückzukehren. 

Trenkler war von ſeinen Gefährten 
auserſehen worden, ihm nach Ame— 
ritka zu folgen und ſich bei der erſten 
paſſenden Gelegenheit in den Beſitz 
ſeiner Koſtbarkeiten zu ſetzen. 

Er verſtand es, das Vertrauen ſei— 
ner Genoſſen zu rechtfertigen, ſein 
Plan gelang aufs beſie. Herr Sand— 
mann, der Kaufmann aus Oſtindien, 
hatte das Unglück, ſeinen Diener 
während der Ueberfahrt am gelben 
Fieber zu verlieren. Trenkler bot 
ſeine Dienſte an und wußte ſich ſo 
unentbehrlich zu machen, daß Herr 


# 


Sandmann ihn bat, bei ihm zu blei⸗ 


ben. 

Als ſie in New York ankamen, be— 
traute der Kaufmann den angeblich 
treuen Diener mit der Aufſicht über 
ſein Gepäck und ſtattete einer Schwe— 
ſter, die er ſeit Jahren nicht geſehen, 
einen Beſuch ab. 

Trenkler verlor keine Zeit; anſtatt 
die Briefe, die auf das Inſerat, das 
Herr Sandmann wirtklich erlaſſen 
hatte, ſeinem Herrn zu übergeben, 
mietete er die Zimmer bei Frau 
Eilert und ließ das Gepäd fortjchaf- 
fen, tmwezu er in den Uugen bes 
Hotelperfonal® durchaus berechtigt 
war, da biejes von der von Herrn 
Sandmann erlaffenen Annonce 
Kenntni3 hatte und auch mußte, 
meiches hohe Vertrauen der Kauf: 
Imann in feinen Diener jeßie. 
| Frau Eilert war in Verzweiflung 
und mwurbde infolge der ausgeftande- 
Inen Aufregung trank; der Detektiv 
erfchien mehrere Male und ebenio 
Herr Sandmann, und eine Tages 
erzählten fie ihr, der Spigbube wäre 
Iin einer Opiumfneipe gefaßt worden, 
ı wohin ihn die alte Leidenfchaft iwie- 
|der geführt hatte, 
| mit den Koftbarfeiten wurden wieder 
zur Stelle geichafft, biß auf gmei, 
die nicht aufzufinden mären; boch 
Herr Sandmann trug diefen Verluft 
leicht und mollte nicht einmal bon 
der Rückgabe der Gejchente etwas 
Imiffen: im Gegenteil, am Tage nad) 
|der Entdedung des Diebes jchidte er 
| Frau Eilert für die ausgeftandene 
Angſt ein prachtvolles Teeſervice. 
Roſa und ihre Mutter haben ſich 
zugeſchworen, ihre Wohnung nie wie— 
der zu vermieten; ſie haben von ihrem 
„feinen Mieter“ vollſtändig genug. 

— — — — 


| Wetter-Anzeichen bei den Tieren. 


| 
| 
| 


| € ift eine amerfannte Tatſache, 
daß aus genauen Beobachtungen vie— 


ſchaffenheit des Wetters für längere 
Zeitabſchnitte bauen laſſen, daß in 
ihren Vorempfindungen mande Tiere 
|Andeutung geben, ob die Jahreszei- 
ıten falt oder gelind, troden oder reg. 
|nerifch ausfallen, und warn Früh: 
ling Sommer, Herbſt und Winter 
zu vermuten ſind. — 

Viele Mäufe im Herbſt, ſowie ſpät 
in den Winter hinein blökende Schafe 
laſſen mit Wahrſcheinlichkeit auf ei— 
nen gelinden Winter ſchließen. 

Desgleichen wenn die Finken bis 
in den Dezember hinein bei uns blei— 

en. 

Strenge und andauernde Kälte iſt 
zu erwarten, wenn Störche, Schwal— 
ben, Kraniche, Schnepfen und andere 
Wandervögel ungewöhnlich früh fort— 
ziehen, wenn die heimiſchen Waldvö— 
gel im Oktober und November in die 
Nähe der menſchlichen Wohnungen 
kommen, um dort ihre Nahrung zu 
ſuchen. 

Ein faſt untrügliches Merkmal ei— 
Ines ftrengen Winters iſt, wenn die 
nordiſchen Zugvögel tiefer in das 
Land ziehen, wenn Saatkrähen ſchon 
im Oktober wandern, und Staare, 
Krammetsvögel und Schneegänſe 
früh ſchon erſcheinen. 

| Ebenſo laſſen hohe Ameifenhaufen 
im Sommer, und tief ausgebaute 
— einen kalten Winter er— 
warten. 

Wenn bei ſtrenger Kälte der Fuchs 
bellt, wird die Kälte zunehmen. 
Wenn noch im Oktober Horniſſen 
und Weſpen in großer Anzahl be⸗ 
mertt werden, ſo prophezeien ſie 
ebenfalls einen kalten Winter. 

Rauhes Frühjahr ſteht bevor, wenn 
früh die kleinen Vögel, namentlich 
Rotkehlchen und Meiſen, in größeren 
Schwärmen in der Nähe der MWoh- 
häufer erjcheinen. 

Naffe Sommer jtehen in Aussicht, 

wenn die Kibitze und Wachtelfönige 
|auf den Höhen bauen, wenn die See- 
|fchwalben auf höher gelegenen Sand- 
|änten oder an fteileren Ufern ihre 
ıMefter anlegen; fodann find aud 
wohl Ueberſchwemmungen zu befürch— 
Iten. Bauen ſie ihre Neſter auf fla— 
ſchen Sandbänken, ſo darf man auf 
einen trockenen Sommer rechnen. 


— — — 


Todesfälle. 


Nahftebend veröffenilihen wir die Namen 
der Deutfcben, über deren Tod dem Gefund- 
| beit&amı Meldung anatng: 
dert, Joſef. 
JBlum, Felir, 24 
| Foelliner, Max. 
Gieſe, Katharine (geb. 
5154 Penſacola de 
Junge, Henryh, 44 J.; 232 
wood, Ill. 
Kappel, Michael, 42 4 
Nidels, William, 24 Hinsdale, ZI. 
Rhein, Martin, 5445 ©. Wells Er, * 
Sleins. Barbata (geb. Mehers), 723 J. 450 
W. 28. Place. 


Jahre. 
Wahlheim), 44 
22. Ave., Bells 


4746 Brinceton Avoe. 


x. 
or 


A 
D 


—33 
Aus 


Auch die Koffer 


fer Tiere fih Schlüffe auf die Bes_ 





} 


- 

Spezieller Sommer-Verkauf 
Nährlider VBargain-Verlauf von nüßlichen 
Der Vorrat ift in diejen Jahre be- 
fhränft. Wir offerieren diefe hodhfeinen eleftrifchen Bügeleifen auf Ub- 


rätichaften wird jett abgehalten. 


ſchlaggahlungen zu 


Nur SS.75 


75c zahlbar bei Ablieferung der 
Reſt in drei Zahlur 
Beleuchtung zugerechnet werden. 


Elektriſche Toaſters für nur 83. 905 ſind in dieſem Verkauf eingeſchloſ⸗ 
: 95€ zahlbar bei Ablieferung. 


fen; 


Telephon Randoiph 1280 —Local 216 


Commonwealth Edison Company 
72 West Adams Strasse. 
Süd Chicago Zweig-_Laden, 91553 Süd Chicago Ave. 
Federal Koupsns mit allen Einfänfen gegeben. 


Mefunlin 


Böriennotirungen, | 


Chicago, den 27. 1918. 


Sept. 


Bügeleijen in Eu 
gen von je $1, die Eurer Rechnung für elefirifche 


Adbertiſina Company. 


Nachſteuend die Noticerungen an der 


Getreidebörſẽe, vom Beginn der Börſen- 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittags: 
Maid * 
it 


2 RR 
Aodeinber 
Dart 
Oliober 
November 
Spra-— 
Sttober ... 
zumali— 
Dliobee ....... 


Rıracı— 
se 


23.47 
Macziteiend die heutigen 


mallernngen an der — — 
ars Safer Spect 

DE, 5:01,62 40, 

Ber 02 23.4 


40,85 
Mais Schloß um 39% biz 41%, Hu 


fer um * niedriger ab. 


30 vorm 
3 
nr 47te 


- 65 2 
— 


1.4022 „74 


Club geſtern F 


! (Die Kreile nelten nur für fünt "Patient iiten | tann. 


Schluß⸗ 
Forte 


sr vyih, 


0,42 23.40 


Die Preiſe irven 


gingen in erſter Linie der nr die ! 


Allierten fo günftig Inutenden Nach: 
richten von der Melifront und aus 
Mazebonien, Tomwie der Annahme 
wegen berab, 
eine riefige Maisreierpe 
Auh Barmais jant um 5 bis 


berfüaeıt. 


daß die Farmer üfer: 


10; 


Cent?, Barbafer ebenfalls um 1% bis 
1 Cent, trogdem eine aufergemöhn= | 


liche Nachfrage nad le&terem 
hand, bie fih allein hier auf 300,- 
009 Bufhel? belief. 


Weähſelraten. 


Euroyväiſche 
Nach dem Bericht der Diercdhants Span | 

& Zruit Go, 112 W., Mans Strafe, | 
stellen fich Die Guropäriden Wedfelre- 
ten für Beträge von 825,000 oder mehr 


(für Meinere Beträge find fie entipre- | faufc an 


be- | 


| 
1 


chend böher) im Verkehr der Banken 


unter einander heute wie . 
gend PR 


Gheds .. —E 
Norwegen 
erme Ben— 

Ched — EEE TREE 
en» — 


Checks 

24 .. „ge 

Predukten⸗Vorfe. 
Es ſieht ſo aus, als ’ollie Se 

mann für Sonntag „ſein Huhn im 


Iopfe” oder in der Breipfanne ba= | ih 
2 


Aile Hühner find bil: | 


ben können. 
liger, junge noch billiger —— 
nämlich im Engros-Handel 
Cents das Pfund Lebendgewi 
Auch Butter hat noch ſinkende Sen. 
denz, Eier dagegen fteigende. Uı d 
Kartoffeln halten ſich auf der Zwei— 
dollar-Marke. ſind etwas gefunten, | 
und die Sufuhr iit gemältia. 


- Die folgenden Freiie gelten für ben 
Großhandel. Beim Ginfanf Fleinerer 
Dxentitäten find die Ereiie etwas höher. 


Für Bälee und Zuderbäder. 


(Nut tierungen und Wericht bon. W. M. 
130 Nord —— rabe.) 
Katgo * ‚So. 16 
Starte lacht tage Bo reife » 

20% gut lösbar, wie — —— re 
Grade billig nach But ertache It. 
Breife teigend wegen geringer Vorräte 
‚en Rüblivare ur * iril ten — terial 


Jahn 


—0.29 
etia. 


ME. S.00.. 
Getrodncte Gier 
Nur Eiweift .. 
Gumm Arabin er. .*4*4* 
Traacantb. für —— 
J * 
J Icect teampader” 


ie es 
Ib 


—* ausverlauft.) 
port: Srbers. ) 


ii — 


Reismebl und 0.091:—0.i 


Buder. 
RE 


Grenuliert, 100 Bu 


Molkereiprodukte. 


But t er. 
Motierungen von $ 


* Ertamerh” X 
Firſts“, dos Y 
„Second3”, 
Badirare, 


„Lable8”, da3 BUND. nn. 


Gier. 


abne & Low, 
ter Straße.) 

0.47 
. 0.44 


(Notiezungen bon 
Sout b 
„Ertrad”, dus Zuber d 
"Srbinarh Firlıs“, —D.46 
Gemifchte Ware. sürten A 
geſchloſſen. das Dubend. . .. 0.422 —.47 
(Eier für Ts: ungefäl br 3c böüber.) 


äſe. 


— von der Käſebörſe.) 
„Ghebbars“, bas3 fund 
Nahmtäfe, ne" das Pid. 


0.32 
0.22 


der⸗ 


eribubmer 


Prote;iter fiegreid. 


— —— 


Angelegenheit der Grahambank vor 
Bundesrichter Carpeuter. 

Anwalt Lloyd C. Whitman, Ver⸗ 
freier einer Gruppe von Gläubigern | 
Be banterotten Grahambant, über: 
reichte geitern Bundesrichter Karenz | 
ter eine Dentichrift, welche gegen die | 

| Unmwälte ber Yamilie Graham und | 
|ber Gläubigergruppe, welche dem | 
Grahamſchen Plane eines Vergleichs 
zugeſtimmt hat, den Vorwurf der 
Spiegelfechterei erhebt. Die Denk— 
ſchrift behauptet, daß die Anwälte 
John D. Black und James Roſen— 
thal die Gläubiger, die nicht mit dem 
Plane einverſtanden waren, verhin⸗ 
dert hätten, die Angelegenheit im 
Gericht ins Reine zu bringen, indem 
ſie die Ueberweiſung der Sache an 
den Referenten Wean mit der Weis | 
ſuns durchgeſetzt hätten, Beweiſe 
aufzunehmen, ſie aber ohne Gut— 
achten dem Gericht vorzulegen. Re— 
ferent Wean hatte vorher die Mei— 
nung ausgeiptochen, daß ber borge- 
Ichlagene Wergleich nicht im nterejle 
ber Gläubiger liege, aber der Appell- 
hof Hatte das Gutashten zurüdgemie: 
jen und die Aufnahme meiterer Be- 
meife verfügt. | 
Anwalt Wbitman behauptet, die | 
Unmälte der anderen Gläubiger: 


elektriſchen Sommer⸗ Ge⸗ 


rer Wohnung; der 


deſſen Kammer auſgeſucht und von 
ihm die Ueberweiſung an den Refe— 
renten Wean ohne Serhandlung er— 
langt. Anwalt Black wies dieſe Be— 
hauptung entrüſtet zurück und er— 
tlärte, der einzige Beweggrund ſei 
—— des Verfahrens ge— 
weſen, denn 60 Tage nach der Ge— 
nehmigung des Vergleichs würden 
45 Prozent der Verbindlichkeiten 
ausgezahlt werden können. Der 
Richier ſagte, er werde Referent 
iü Mean fragen, ob er, .ngefichts feines | 
früheren Gutachtens, imftande fein | 
6 flügel und. Fleiſſch. würde, weiteren Beweiſen, die ein 
Geflügel (lebend.) | anderes Gutachten rechtfertigen möch- 
(Rotierungen von Seufen & Murmann. 226 ten, Gerechtigkeit widerfahren lafjen 


seht South Water Straß 


Ebdiranr 4001a 


— — — — —— — 


Pfund 0.23% —0.29 
0.3214 
3224 - 0. 33 

0.33 

— (0.45 

—(),35 
0.24 
0.25 


Doung Am erica“, daS 
F fie 


—* 0.44 
0.34 


Mund den 


\ J 
RIES SEN "Wand üiber.) %» Co | Die Sade fam heute morgen tie: ' 
16 — —— — der im Gericht zur Sprache und 

ie 0.3s endete mit einem Sieg ber proteitie- 

133  Irenden Gläubiger infofern, als ber 
33 Pichter den Fall zwar an Referent 
0.23 Mean zurüdverwies, diesmal aber 
25, ‚mit der MWeifung, nad) Beendigung 

Ider Unterfuchung nicht nur die er= 

eg — ‚ mittelten Tatſachen einzuberichten, 
(Zur Nora für Sertmaeitender! — Wirt gne; Fondern zugleid auch fein Gutachten | 


* das „un id —— 


do., —— 
Ne Zauber 
tabs” 

* 


uf 
Dugend 
Dirtend..... 


Dov,, age richt wend..... 2.00 


* 


jahr 1018 bankerott 
mit den Gläubigern abfand, 


klagte 


Dollars. 
ge iſt jetzt vor Richter Foell im Su— 


N 
Plates k 


(I unge 


140 —175 


8.50 
2.00 
250 
— 3.00 
fle eifchige Tiere find bier verfüutiich.) 
Nindfleiih (zugerichtet.) 
Nr. 1, das Aflınd....$ 
do, Mr. 2. das rund 
0, Ar. 3, das Ysfımd 


Bd... AR. 2 


, das 21 

Ar. 1, das X und.. 

Nr. 2, das Pfund 

Nr. 3, das Pfund 

Kälber —— — 
von Zepfen «&ð urmann, 

Neft South Water —— 

50 — oo Pfuͤnd Si wich, Pro, 0.20 °—0.0% 

60— 75 Bid Gericht . D, 022 —0.23 

75— 90 Pfu nd Sc wicht, ad. 0.24 —0.35 
—120 Hımd Gewicht. Kid 0.251 

Fund Gericht (aus, 

geſucht), das Pfund.. . 0.16 


0.16 
0.14 


do. 
do. 


oc 


220 20 


—0.20 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen 
der kick Aktienb 


inen börſe 


Ner- 


Eu 


|über die Verveife und feine Schluß: | 


ifolgerungen. Die Yamilie Graham 
ımuß den Nachweis führen, daß ber 
'pon ihr voigefchlagene Verglei den 
| ntereffen aller Gläubiger dient. 

| Das Verfahren vor Referent 
'MWean wird alfo twieter aufgenom- 
‚men erben und mirb längere Zeit 
in Anſpruch nehmen. 

Seute wurde das Ableben von 
John Graham, 3340 Wafhingten 
Boulevard, gemeldet, des Groß— 


ters des Gründers der Bank, Andrew 
Graham. Der nun Verſtorbene war 
leiner der alten Anſiedler von Chi⸗ 
\cago und betrieb ver 
Prande eine Buchhandlung an ber 
|Etelle, auf der jeht das Hotel Bre> 
iocort fieht. Nach dem Feuer eröff- 
nete er auf der Weitleite eine Dam- 
| pteragentur, aus der Jid fpäter das 


b. Bankgeſckäft entwickelte. 


Erhoben Wegezoll. 


Thomas Fly von jugendlichen Auto- 


14356 Emerald Nnde., 


4 
100 
05.40 

95.70 


Die nachitehenden Notierungen der 
tem Morter Vörfe ir den wichtigſten 


Aktien ſind heute, als Schluß zkurſe, 


can van 


— 
Is 
j 


\ 


| bet den hieſigen „Atienmatiern be= | 
gegeben worden: 


eMiuhrreiie 
Heute Scitern 


u 


 Merte von $22 und $4 


„gen 7 


benditen ausgeplündert. 


43. Blace und Union 


id urbe heute früh Thomas 


— 


⸗ 


An Aor. 


bon fünf Auto: 
banbiten überfallen und im Hanb- 
umdrehen um 
ar 


iraubt. Die Täter entfamen und ha: 


den fich bigher ihrer Verhaftung zu | 


entziehen gewußt. 

Der Hauptwache wurd 
daß der "Apotheter * 
berg, Nr. 4601 N. Meftern Ave, ge= | 
| stern abend aegen elf Uhr von zmer| 


| € gemeldet, | 


:$10,000 Schabenerfah 


Angeblich eine ©o Goiesung.: 11 


Zwangsvertauf der Anlege der 
Noco Supply Co. 

Andrew Rieder, Vizepräſident der 
Roco Supply Eo,, hat heute gegen 
F. A. Hartmann, Präſidenten der 
defelſchaft im Kreisgericht auf Ab⸗ 
rechnung und Einſetzung eines 
Maſſeverwalters gellagt. Er jagt, 
daß die mit 825,000 Aktienkapital, 
zumeiſt von armen Leuten beige— 
ſteuert, gegründete Geſellſchaft Neu— 
war und ſich 
ihnen 
ein Viertel baar bezahlte und für ein 
anderes Viertel Wehjel augitellte, zu 
deren Dedung die WSejellihaft eine 
Hnpothet über $1000 an Hartmann 
ausftellte, ber Die Bezahlung ber 
MWechfel garantiert habe. Hartmann 
habe die Hnpothef im Juli einge: 
Hagt, und feine Gattin babe fie im 
Smangsvertauf erworben, jei jomit 
Eigentümerin der ganzen Fabrik ge: 
worden. Rieter und die anderen 
Attionäre wollen verfuchen, wieder 
in den Befit ihrer angeblichen Rechte 
zu gelangen. Die Fabrit ift 1049 
Weit Ban Buren Straße, e& werben 


dort Gasheizeinrichtungen hergeftellt. 


eine böhmi= 
hatte 


Xofefine Herrmann, 
ſche Witwe, 944 Dft 47. Str, 


| von dem Landmafler David LXebt im 


Mai 1917 $2500 gegen Hhpothet 
leihen wollen, da fie aber nur $1500 
ofort aebrauchte, diefe Summe ers 
halten. Im Herbit folle fie den Reit 
befommen, und inzmwifchen fpare jie 


die Zinsen, fol Levi ihr aefagt has | 


ben. Auch veranlaßte er fie, einen 
Schuldfchein über $1500 zu unter: 
zeichnen, was er ald ormfache be= 
zeichnete. Er verſprach ihr angeblich, 
das ſchriftlich zu geben, ſoll es aber 
nicht getan haben. Die Frau ver— 
ihn auf Herausgabe jenes 
Schuldſcheins über 831500 und Aus— 
zahlung der verbleibenden tauſend 
Die Verhandlung der Kla— 


pertorgericht im Gange. 
Eine fnifflige Frage. 

Haben die ftädtifchen Verordnuns 
gen hinfichtlich des Straßenverfehr3 
Anwendung cuf die Boulevards, bie | 
unter Parkverwaltung find? Diele 
Frage tauchte heute in ber Verhand- 
lung der Klage ws Martin Novak 
gegen Thomas Zafadel vor Richter | 


David im Guperiorgericht auf. Zas 


fadils Kraftwagen war an der Weit 
z1. Etraße und dem Marfhall XYou> 
levard mit dem Motorfahrrad, des 
Kläger3 zufammengeftoßen, und bie- 
ſer hatte dabei ſchwere Verletzungen 
erlitten. Er verklagte Zaſadel auf 
und machte 
geltend, dab der Verklagte auf der 


‚Tinten Seite der Straße gefahren Tei, 
ſte att auf der rechten. Zaſadils An— 
walt beſtritt, daß die diesbezügliche 


Unrecht, 


ten 


Hora in der Nähe der 
Wohnung, 
Flynn, 
der Conrtad Seipp Breriing 
übe tfahren ı 


I 


. . | 
feine Iafchenuhr im | 
in Bahr bes! 


I 
I 


| 
| 


| 


| 


1 


wüften Gefellen, die wie aewohnbeits- 


| 


\fallen und um $90 in Baar und ei- 
Diamantring im Werte von 
$150 beraubt worden jet. 


e +: Zäter wird aefabndet. 


I Honnte Jen Mund niht halten. 


R 


| na richten 


die Nachricht eintraf, 
garen 
nachgeſucht 
„Sboris“ 
kämpfe. 


1-n alt 
iu) spe | 


—4% | 


| 


5 


ı Racific h 
bi vani a Linien 


„den. 
— Kinder in Deuiſchland ſind, foll ber; ier Marie wohnt bei mir, fie ift ver- 
#7, |der YAusfüllung feines Fragebogens früppelt. Meine andere 


) 
110% 
4% 


Auf Grund der neueſten Sieges— 
on der Weſtfront gingen 
die Preiſe — in die Höhe, und als 
daß die Bul 
Waffenſtillſtand 

machten 


einen 

hätten, 
ſchleunigſt 
Wenn in den nächſten Ta⸗ 
gen die Meldungen etwas günſtig 
für die Alliierten lauten, ſo dürften 
die Preiſe weiter ſteigen. 


um 


Die Baumwollebörſe. 


ı der New Norler Baumwoll-Börſe hu 

en beute en m 21, Uhr fol 

Preisnotierungen verzeichnet: 
2:15nachm. Hoch Schluf 


acitern 
32.70 32.72 


32.14 


Nichr. 
ah ana 


32.67 32,90 32.25 


Die Kaffeebörſe. 

Wie um 2:15 aus New York ge- 
‚meldet wurde, war ber Umfaß heute 
|flau, bie Preiſe waren faft under 
ändert. Um die angegebene Zeit 
Hand September auf $8.50, Dezem- 
ber auf $8.95. 


1, | hilfen 
171, | Aurora nah Chicago gebracht 


nis in Aurora, 


die 
Dedungs: | 


Reihödeuticher in Aurora eingefpannen | 
und gcprügelt. 
Riyard Bringmann, ein 36 Jahre 
alter Reichsdeutſcher, 
im Lande tit, wurbe heute von Ge: | 
bed Bunbesmarfchalls 


wird wahrſcheinlich 
Bringmann, deſſen Frau und 


Bemerkungen gemacht haben, an de 
Inen man Anftoß nahm. Im Gefäng 
wohin man ihn ge 
ftern brachte, war er fo undorfidti: 
jene Bemerfungaen zu wieberboic 
worauf er von einem Mitgefangencı 


‚einem Jrländer, verbauen murbe. 
— —ñ— 
* An 


Superior und Wells Str. 


708 Nord Wells 


|Tavid Mittendorf, 
einem von Names 


| Straße, bon 


Gigglio, 118 Larrabee Straße, ge: | pflege,“ antiworiete Nichter 
auto überfahren und jo | Frau William Piper, 
er furz darauf | mac Abe, 
im PBatlavant Sofpital, wo er Auf 1-| Jahre alten tranten Schwiegervater | der großen, 
| Mafie 
im Staatsanwaltſchaft 


*217 


lenkten Laſt 
ſchwer verietzt, daß 
„leise gefunden hatte, ftarb. Gig: 
Be twurde in Saft genommen, aber | 
nad) Furzem Berhör wieder ent- 
| laſſen. 
— — —— — 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
RGEBRAUCHSEITMEHRALS 30 JAHREN 


immer mit der 
09 


mäßige Opiumeffer ausjahen, über: | 


| 


| 
I 


Imagen geltürzt und hatte 
Auf die, 
| weitergefahren, 
Richter Fitchs 


mn. | Richter 
I tz | > 
6 | yaters der Brüder Graham und Wi ab wit kan ————* 


ftädtilche Verorpnung feine Univen: 
dung auf Boulevard finde, ber 
wies Diefen Ginwand aber 
daß er. jich 
jelbjt nicht über den Punkt Far fei 
und ziwei andere Nichter, denen er bie 


Frage vorgeleat habe, einander ent: 
dem großen 


gegengeſetzte Anſichten geäußert hät— 
ten. Durch ſeine Entſcheidung 


dem Kläger ; 
ihm lieb, 


zuaefügt werde, 


höherer Anflanz unterbreitet 
werde. 
Am: 


mei 


018 
—915 war 


Knäble 


3. Mai 11 
Sabre alie 


das 
ir 


2131 Weit 18. © 


bon einem Gefpann ber ontal 
vor 


wurde — 


—— Tab, und Aal in! 
Kreisrichter Johnſtons Abteilung ha— 
ben ihnen heute 312, 500 Scabener: 
aß zugelprochen. Die Firma erfuchte 
I che. 

Margaret 2. Hamlin war an der 
Dit 35. Straße und’ Cottage Grove 
Une, am 26. September 1916 beim 
Abfteigen von einem Straßenbahn 
ſich 


sr 9 
ET 


verlegt, 
und Gefhhmworene in | 


Geriht fprachen der! 


Frau dafür Beute $4i 500 un 


' 


der feit 1912| den um Nahrung, und feit fünf Ja 


Ijaß gegen die City Railway Co, 
Elend und Liehlvfigfeit, 
„Jo muß mich an Freunde 


ren leide ih an Rheumatismus, tann | nis der Flucht von Earl Dear, Lleyd 
aus daher nicht arbeiten,“ klagte vor Rich— 
und | ter Scully im Countygericht heute die Moran 
interniert wer- 68 Jahre alte 


Frau Anna Roth, 
3029 Weſt 20. Straße, „meine Noch: ! 
Tochter, An— 
na Pankin, 535 Adams 


ge: | 
Ifchehe dein Verklagten fein fo arobes | 
wie durch eine gegenteilige | 
Es ſei 
wenn die Sache den Gerich— 


Wagen war vorzeitig 


elter lichen ter. 


Co. |der eriten Che bes 
den; fein rechtes Bein | Die Töchter ſind ſämtlich verheira 
Die Eltern ber: tet. 


— — 


— — — — öä— 


— — 


Pe 
Einkäufe 
weldhe Sams: 
tag und Mon= 
tag gemadt 
werden, wer: 


den auf das 
Oktober⸗Konto 
geſchri eben, 
zahlbar im 
November, 


N 


7 


Amerikaner muß ſo 
viele 


Bonds der 
Vierten Liberty 
Anleihe 


faufen, wie in feinen 
finanziellen Kräften 
ſteht. 


Muſter Herhit und Winter-Ueherzieher zu 25 


Die Auswahl von Faffons in dieſer ſpeziellen Partie von Muſter— Neberziehern 


gejtaitet die Wahl zu ciner bejonders befriedigenden, abgeiehen von 
den offerierten aufergewöhnligen Erfparnifien. Hier find Winter: 
leberzieher — ein Viertel mit Seide gefüttert, und viele regendicht; 
Herbit- Ueberzieher in Fenfervativen und Motoring Faflonz für Män- 
ner, —* are Faſſons bevorzugen, und Gabardines; wert bis 
EEE TERN TEE — 
Gin ungewöhnliner Berkanf von Anzügen u. Ueherziehern zu $20 
Wir haben mehrere hindert Anzüge für Männer und junge Männer ven un— 
820 bi3 $30 Partien gefammelt und werden diefe morgen in 
‚iejem Verlauf zu 29 räumen. Es jind Herbit-, Winter- und 520 
Herbitichwere, in den beften Faſſons, alle Größ. viele 
$25 und $30 Werte, um zu räumen, zu 820 markiert. 
€ 58 PL F 8 
Drei Spezial-Werte für Samſtag zu 815 
Anzüge für 


u Auswahl für Samstag zu nur 
Ineren fiir das ganze Nabr herum, in jeidegefütterten Timeeds, 
GSheviots, Worfteds und blauen reinmwollenen Serges; alle Größen 
3 Ein Viertel P an 6 P 
—* J * 
Partie ſe i degefüt-⸗ artie 2 artie 3 OD Yünglinge u. 
terte junge Männer, einer und 


in der Bartie; $25 bis 530 Werte. Für einen ſchnellen Verlauf 
Tweed Ueberröcke für 
zwei Anzüge von einer 


für Samstag offeriert zu 
Herbſtgebrauch, graue und | 
Sorte, in Schiveren für 


braune Tweeds — hübſche 
Miſchungen n Homeſpuns das ganze Sahr herum — 
— Gürtel-, Trench- und auch viele für den Herbſt; 
Stapie⸗Modelle, alle Grö= | für jich | Imweeds und Kheviots; alle 

Größen, belle und dunffe 


fonjervativ Stleis | 
Ben bis zu 42. ES find | dende. $20 und $25 Res 
nahezu alles 820 genröcke, ſoweit Muſter. Dieſe 
15 | Anzüge jpez. für 15 


Werte. Zumßer- fie reichen, alle 615 
I Samstag au.... 


kauf morgen... Größen, zu.... 
Nehmt Borteil an bielem auherordentlihen Verkauf von Holen 
Spezialität Nr. 1 178 Paare Malone Hofen für Eismänner— 


in jeder Größe von 31 bis 48 werden in un= 
jerent $5.05 $ Verlauf offeriert. Dieje Hofen tragen das Label von X. O. Ballard & 
&o., ımd find die echten Malone Tabrifate, zu dem heutigen Markipreiie wert $10 
(nicht mehr als 2 Kar Malones an einenstunden). Ebenfalls zu $5.95 eine jehr Pine 
Qualität blauer Serge-Hoſen, geſtreifter Kammgarne, Velours, Cheviots und Cafji- 
meres, in Schweren für den Herbit, Winter und das ganze Jahr herum. Alle Grö- 
ben in nahezu jeder Schaitierung und Mufter, die Ihr nur wünschen könnt; 5 95 

* 


wert bi$ $S, und viele davon im Samstag-PVerkauf zu 
Spezialität ir, 2— | Spezialität Nr, 3— 
Zwei Tifche von geftreiften $4, $5 und 


Ein Tiih von mittelihweren Hofen in | 
56 Werten, Hammgarn=Hofen, in ange: 


geitreiften Namımgarnen, tweldde außerge— 
mwöhnliche Werte ind — in jeder Sröpe | brocdhenen Bartien, aber alle Größen — 


State „Adams and Dearborn Streets 


euere 


Second Floor 


Ungefäbre 200 einzelne Le berzieher in Winters und 


ẽ 


eine Tiveed | 
NRegenröde — | 
viele mit Seide und Plaid | 
Val, Ieder junge Mann | 
toiinftht einen Diefer Trend | 
| oder Gürtel Rüden Faſ— 
ſons. Zahlreiche Faſſons 


— — 


en 
— 


ar re 


amiargraratarzieie; 


fi 


— — 


— zei 


WESER 
(* EXTRA— 


Verlanf von lohjar- | 
bigen und brammen | | blaue, 
Regenmänteln in als | 
len Größen, ebenio ei= | 
nige blaue Single | 
Terture Regenmäntel. 
Werte bis zu S10.00, 
Speztell 

nur 


| 
\ und 
I 


nur 


meil er den Gefchiviftern nicht bei der | 
'Srbaltung der Eltern balf. 
damals | 
n George | Eountygefängnis,” entfchied der Ric: 
Drei der Töchter ſtammen aus | 
Straße, jeiner früheren Ehe der | 


geben Sie auf fehs Monate ins 


zwei andere und die vier Söhne aus 
alten Mannes. 


Marie Shmidtd Nadılan. 
am 6. Juli veritorbene Ma 


Freu 
Die 


|rie Manstield Schmidt, 60 Bellevue 
I Biace, hat ihrem Gatten, der 


4 


| 
bös | 


| 


„| pürbigen „Flats“ 


4 


| 


wen⸗ | son © 
6-10 


|:Bopp, 


| 


laßverwalter beitätigt. 
— — — 


Aufklärung nahe? 


Die Flucht von Earl Dear und Genoſ 
ſen aus dem Countygefängnis. 
Auf Grund der in Kabarets, frag— 

und anderen Lo— 


kalen angeſtellten 
Dur) Ed. Fleming, ben Cefretär 
Staatsanwalt Honne, und deffen 
Deteltived glaubt man Das Geheim- 
Trank Me&rlane und oe 
teilmeife gelüftet zu Haben. Die 
Grandjury beſchäftigt ſich heute nach— 
mittog mit dem Fall und vernimmt 


die erſten Zeugen. 


Straße, iſt 


»Mutter von zehn Kindern. Mein 


ohn Joſef verdient ſechs Dollars 
Tag als Bachſteinleger; er ft ber: 
zatet.“ Mie es fcheint, fommen die 
:sefin und 


it qut aus, und ber Richter riet 


‚ihr, auszuziehen, gab ihr aus der ei: 
genen Tajche $5 und will dafür for: | 


wurde geitern abend der 5Sliährige | ige, daß der Sohn ihr 


| 


| 


| ter 


v beiitebt. 
„Das it eine Sache der Menden: | 
|Tiebe, nicht eine folche erniter Recht3- 
Sculty | 
4907 Poto: | 
als fie als 


— Piper, 1625 Ballou Str., 
vorwarf, er ſei zwar 36 Jahre 


die Schwiegertochter 


| 


Ein fog. „Zrufty“ foil die Eifen= 
ftäbe des TFeniters, aus dem die Ver: | 
brecher entwiſchten, 


durchgeſägt ha— 
ben, eine Angabe, die dem „Truſtee“ 
Bob Leviſſey abgerungen worden iſt. 


Zum erſten Mal in der Geſchichte 
von Cook County 


ſieht ſich deſſen 
Staatsanwalt genötigt, durch An— 
zeigen in den Zeitungen nach 
Staatsanwaltsgehilfen zu ſuchen, 


beiten darin ein Gehalt von $2000 | 
1; tm Aussicht geftellt wird. 
nen Gehil fen find rund 20 zu den S 


„Bon mei- 


Fahnen eingezogen worden“, ſagte 


fie ihrem 66 Staatsanwalt Kohnne Heute, „und bei 


der Geichäfte, die 


ſoll, 


welche 
erledigen 


| Lande, aber noch immer ein feindli⸗ dermag ih mit der jegigen Anzahl 
| her Ausländer. Piper hat jechg Söh: |; meiner Gehilfen den Anforderungen 


ıne und brei Töchter; von erfteren ii nicht zu entſprechen. 
einer Poliziſt, ein anderer Straßen— | Behörden 


in Wafhington gebeten, 


bahnſchaffner, ein dritter bei Sears, meine Gehilfen vom Militärdienſt zu 
Rochud & Co. angejtellt. Der Rich: ‚befreien, aber nur die Antwort er= | 
ter wies die Söhne an, für den Ba= | halten, daß dies im Belieben der ört- | 


zu forgen. 


| lichen Aushebungsbehörben ſtehe. 


ih) mic” denn gezwungen, 


(«EXTRA— || 
| Ausgewählte SKhaki, | | 
| gefireifte Zee Union: 

Alls — 
ertra 


vor hande n 
ziell für 


„Dann | 


olten Frau, | 
ton Place Heimfuchte. 


Toch⸗ 


x Hildgard und dem Sohn Mans— 
Witte ofort um Neuberhandlung der ——— a 
Witten |Tof " 3 Sazı ;;.19 Schmidt $:3,000 binterlafien. | 


| Sm Nachlakeericht wurde heute die 


| Ernennung des Witwers zum Nadı- 
'Bei den Löfcharbeiten 


| Burceil, 


Rahforfchungen ı 


aus dem Gountyaefängnis 


ſich täglich mehrenden 


Ich habe die 


bis zu 42 vorhanden — ſpe— 
ziell zu nur 


Spezialität Nr, 4d— 


Ein Ti 


welche 8 
Kammga 
— in al 


—— zu nur 


I— — 


*EXTRA— 
„Headlight“ Khaki 
Hoſen allen 
Größen — die reg. 
52.50  Corten | 
jpeziell morgen zum 


De — für 2.1 19 
nur | 
En 


Bin Che od 
Bin Che od. * 


| 
| 
| 


in regulären 
Größen 
ſpe— 


3.45 


Rette ſich, wer kann! 


Bewohner eines Apartmenthauſes in 


Morgenfrühe auf die Straße getrieben. 


Gegen 50 Perfonen mußten beuie 
zu früher Morgenitunde, meilt nın 
notbürftig bekleidet, auf die Straße 
lüchten, als Feuer das breiitöcdige 
Upartmentgebäude 41—45 
tam in einem Wichebehälter zum Uus- 
brud, und in wenigen Minuten hat» 
ten die Flammen fich den rüdtwärti- 
gen Beranden mitgeteilt, die bald ein |, 
Raub der Flammen wurden. Der 
angeltrengten Arbeit ber Feuerwehr | 
gelang es, den Brand zu löfchen, che 
ein größerer Schaben angerichtet war. | 
zog jih ber 
Feuerwehrmann james 
als er vom Dacde eines 
Schuppens fiel, Verlegungen am 
topf und an den Armen zu, bie feine 
Heberführung nah dem Paſſavant 
Hofpital nötig machten. 

Ein Schaben von 
$8000 wurde durch ein Feuer ange: 
richtet, das, wie fehon fun berichtet 
geitern nacpmittag bie Zmeignieder: 
lage der Standard ! 


ſtädtiſche 


Milwaukee Abenue und Gale Straße 
herimſuchte. Zwei, teilweiſe gefüllte, 
große Gaſolinbehälter gerieten —* 
bisher nicht aufgetlärte Weife üı 
VBrand, unv nur der angeftrengten 
‚Arbeit der Feuerwehr, die mit einer 
größeren Anzahl von Spriten an 
rüdte, gelang e8, ein Uesstgreifen 
des Tyeuers auf drei weitere Behälter | 
ſowie auf ben nebenan gelegenen 
‚Holzhof der Edward Kine Qumber 
Gompany zu verhindern. 


Schwere Brandwunden am aan: 
'zen Körper trug die 17jährige Ihel: | 
ma Nelfon, 548 Nord St. Louis 
ıApe., davon, als fie heute vormittag | 
in dem Bureau der Sohn 5%. Wolf! t 
Baur Company, 2026 weh Rate! 

traße, mo fie als Stenographiſtin 
b:ichäftig ift, einem Gasheizofen zu! 
nahe fam und ihre Kleider Feuer ! 
fingen. Paul Kuß, 1419 Nord La) 
Calle Ape., Verfandtclert der Fir: 
Ima, ftand zufällig tabet und hatte 
[die Geiſtesgegenwart, das 
Mädchen in einem Teppich einzu— 
wickeln und ſo die Flammen zu er— 
ſticken, wobei er auch, glücklicherweiſe — 
aber nur unbedeutende Brandivun: | 
|den an denHänden dapontrug. Fräus | 
‚lein Nelfon fand Aufnahme imCoun- 
It) Hof ital. Das entftanderne Feuer 


Ein altes deutfches Ehepaar, Wil: | Diefen bat dies aber nicht beliebt, und | |tonnte im Keime eritidt werben. 
liam und Mathilde Kopitfe, 80 und |fo jehe 


' Am Ravenämooh Hofpital „farb 


73 Sabre alt, 4446 Shields Upe..| meine Zuflucht zu Zeitungsanzeigen | die 73jährige Frau Katherine Iſert, 
mußte einen Sohn vorladen Laffen, "zu nehmen.“ 


13452 Zroing Park Boulevard, 


an 


zog, als 


Oſt Wal-⸗ 
Der Brand 
Arthur 
ſchworenenauswahl ihren Fortgang. 


dürfte ſie mehrere Tage in Anſpruch 
Anwärter die Frage geſtellt, ob ſie 


men, und im Beſonderen, ob ſie mit | 
„Jimmy“ 


—— Dabelſtein, 
— — || | 
| Drerel Une, C 
‚2610 ®. North Upe., undHelmar M. 
Madſen, Nr. 
Dil Company an! 


| bezei 


junge 


Schwere für das gange Jahr 
herum, zu nur 


Spezialität Nr. 5— 


Unfere erite große Ausitellung ber 
neuen Yallons in Herbit- und Winter: 
Hoſen, welche das „Kingly“-Label tra— 
gen, zu $12, 8.50, 8.00 
und 


f — 
(«EXTRA— | [ *«EXTRA— 

Fancy und meihe || | 

| Weften — in Örö- | | 

| Ben bis zu 38, auch | | 

‚ einzelne Tuch) = We: 


Tiich von Schwarzen Thiset-Hofen, 
6 Werte find; ebenjo geitreifte | 
re in zahlreichen neuen Murten 
len Gröhen VOR; 


(KEXTRA— 


Die Auswahl aus | Eihiwarzge Office» 
unjeren $5 und $6 | | Coats; ebenjo eins | 
Full Dreß und Tus gelne waſchbare Coats 
xedo-Weſten, ebenſo in Palm Beach und 
auch weißen Weſten, anderen Stoffen — 
ſten, angebrochene in allen Größen — | | in allen Größen vor: 

! Bartien, Werte bis | | jpeziell für Samö= rätig; tvert bis $4; 


ler 


| I 
| nur nur 


Trandiwunden, die fie fich geitern zu= 
eine Flefche Politur beim 
Ofenpugen in ihrer Hand erplodierte, | 
— a —— | 
Bolitifer ausgeihloflen. 
Werden im Fall Oninn nicht ala Ge: 
ſchworene zugeläaſſen. 


In dem geſtern vor Richter Crow 
begonnenen Prozeſſe gegen „Prinz“ 
Quinn nahm heute die Ge— 


North Avenue 
State Bank 


D 


Da fomwohl die Staatsanwaltichajt | 
wie auch die Verteidigung bei ihr mit] 


großer Gorafalt zu Werte aeben, 


unb 


Unter Anderm wird an un der 


nehmen. 
je attiven Anteil an der Politik nah: | 


Seen 8 
er, bet dass € €. 
große Rolle) u‘ 80 
eilt, näher beiannt find. Hilfs⸗ 
ſtaatsanwalt zum hat bis aber! a ee a 
1349 ®. * 


Edward = DVlazney, Air. 7654 | 
Keorge A. Armitrong, 


———— 7 
North Ave. undLarrabeeS$tr. 
Chicago, Ill. 
ine Ahere Bant für Gure 
Eriparniffe. 

ateinla 
82 Bin gene An ehem 
PR He Beabls ı — sale 
li gutgefärieden. ’ 
Gelb, ba am ober vor dem 
eine® jeden Monnt3 beponirt wirb. 
sieht Zinfen vom Erften am. 
Siherpeitägewälde, Das geräumigfte 
ifian 
en een st 
Beate 
— — dem. 
......... dent 
NE unrennnnnrn0r +, 


Quinn, Arthurs Bat 
in der 21. Ward eine 
ſpie 


2311 Larrabee Str., 


als ſeiner Anſicht nach annehmbar | 


net, e3 fragt Jich aber noch, ob | 
auch) die Verieidigung feine ——— 
dungen gegen ſie zu erheben hat. 


Der Angeklagte wird der Hehlerei | 


I. Ben 
bezichtist; die Sta atsanwaltſchaft be⸗ 5.1. :&iieLabaße u. Wa 


'hauptet, daß er eine goldene Uhr, 

welche Adam Rochowsky aus Chet Konlos A 
Wohnung von George M. — | 3% Zinſen bezahlt auf; 
Spareinlagen 


dem Präfidenten der Continental &) 
Grandeigentumddarlehen ' 


wirt 


> sa hei ar „>08 


| Commercial National Bant, geftoh- 
‚len hatte, von jenem in Empfang 
nahm, 


| 


— oo, 


kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durd eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Algeneines Bantgejääft 
—— Kapital u. $3,000,000 


| 
HomeBank & Trust Co Aeberfäuf ins 
alten vu) Miittraxic Avenue 
| Berleiht GcId auf Grund: 
| eigentum und zum Bauen 
sum niedrigſten Ziusſug. ne m 
RE. Stilöauellen über 32,UUV,000, tauft und verfauft 


cn Fiendiag u. Canısiag Ubenb Lid 9 Ubz K W K E M r F 
. * ’ 


Main 4491. 120 N. 2a Salle @ir, 
Sfien 9—5, Eonntags 10—12, 
Alle 141p*? 


Bonds 


Zel.: 


Arten Wertpapiere, Hypotheken, | 


BO N D 8. Barum iR 
Bantueten m. Konpond bar gelauft m. verkauft OSCAR F, MAYER & BROS. 
L. Kaufmann & Co. „P® See. mit de: peintahen man 


diefelde mit einllch ſten 
28 &, Welld Str. — Tel.: Franklin 5722. Beil? Mat Be en Dia irre 
teilt wich, Euren serial 


Offn täglich bis 6 Uhr nadım,, Eonnt. 9—12; 
ff olich be nad Sole 


— 


Foreman B Bros. 


re auf verbefiertes Chicago Grundeigen · 
* Ver fein Örundeigentum ver- | tum zu ben wiebrigften Meten geliehen. | 





Abendpoft, Chicigo, Freitag, den 2%. September 1918. 


deshalb noch im Saatbeet abhärten, 
was vor allem dadurch; gefchieht, daB 


man ng einen Teil * Mafferd ® = 
Chinsilie und $3.00 feine weide entzieht. Diefe Waſſerentziehung Sh t W t 
Plüfh Rab Map | Belzfilz - Hüte für F | darf natürlich nicht zu plöglich und ir als S 
ee — FU - EIER LER ar: Männer, neuegerdft $ | ZU ftark erfolgen, denn jonft fteht zu Grepe de Chine Damendiufen 
mit ‘ feiner Ceide an 3 — 4 we Saffons, ſchwars, % | befürchten, daß ein großer Zeil der — ; hi weiß und fleiichfarbig, hübſch 
gefüttert — mit und ee ei FR braun, grün und Fliungen Tomatenpflanzen fchon im|i ; Mit Epiken und Tuds befeßt — 
obne Earbands, — * ER E » 2. % grau, Camdtag, für Saatbeet hohle Stengel bekommt. 2 675 z xt ⸗ — E 8 regulär au $3. 98 52. 95 
#5 Werte, für TıF7.3. 1 WW Der die jungen Pflängchen im Saat: | : * — SEE > verkauft; 

beet aber vorerſt einige Tage oder m — 


— er J. —— ⸗ 

Na | (eine Woche hindurch allmählich abge: | Pe 9 „ancn streift an 

Ö |äe worten, jo werben jie ji 1 ZN ——* Pe dunkle Mufter, alle 

2 STATE MADISON as» DEARBORN STS fe In eine: Besfeffung Befin- 3 | — — a regulär 3 u 

i * $ | verpffangt werben zu fönnen.  |# Bo N > tut. 
Ueberröde und Anzüge ete. für Sinner $| Die Hnötftengeligeit  iirb ii 2 Seine Beite Damen. 


gens durch einen fpezifiichen Pilz be= | Neue 2-farbige Herbft:; Unvergleichliche Ansitel-| 5 blufen, affort. Moden 
wirft, der unter den gejchilberten |} | Hüte für Damen, Gros |Tung neuer Herbitturbans, Elegante große Tamenbüte in || und Muiter, Größen 
Verhältniſſen ſich beſonders üppig! grainband verziert, ſammet⸗ wie Bild, und and. hbüfche | neueften Herbjtmoden, ftraußfe- bon 36 bi 54 — re= 


enttidelt. &3 ift zwar bislang noch Mg | fared in neue— | Moden, ſpe⸗ derupgarmert, gulär 
* nicht eirwandfrei nachgeiviefen mwor= If | Let Barden, —* —⸗ fpegiell Camstag 1.50 = * 


⸗ Hier iſt eine Gelegenheit, Männer-Ueberzieher zur Erſparniß von völlig 

9 > ae ® einem Drittel zu Taufen. Kauft jet und zieht Vorteil aus diefer außer= & 
o gewöhnlichen Offerte. Ihr findet in drefer Gruppe Ueberzieher mit Ajtra- 

PR II F chankragen, und durchweg gefüttert mit Quilted Futter, 
* * 


a 


$ Camstag zu.. | für nur 


i 
. 


ee 


N Gröhen 36 bis 44, ganz fpeziell a den, ba diefer Pilz don Jahr zul 

für Samstag zu nur \ 

San | Doppelte 

„> \ Neue Herbit-Suits in foniervativen Moden und in Modellen für Haie, — 4 nn Yuto-Bedarf pP — * ren —2 ⸗ — Drogen N etc, 
junge Männer; einige haben militäriihe oder Schlitstafchen, find » | jenben Pflanzen mweiterlebt und durch | Anto Anner-Tuben, in allen Grüßen 


p to Tube a ww > 9 * 25e Bcehamsd $1.25  Pinfhamd 
aus geitreiftem Worfted, fancn und d gemiſchten Gajfimeres gemadıt; diefe dann erneut auch wieder auf die |E — a —— TS Ar * Pillen 17e Begelable Comp'd 
in Größen | von 33 bis 46; 


— . . . N 4 ——— * J oder „Blood 
in Or Tomaten übertragen wird. Ein syeld, |f} | Mi anranlih zu sur, uch, 67 79 | | 3 ii "Sms | Diriter.... I0C 
$18.50 Werte, verfauft zu. das im einem Nahre offenfichtlich | ii ee x— RL \ Sa Sn > | _Senereeo Jahn 
. . ... m; ei * Blug au Rafte, We⸗ 
jtarf mit diefem fpezififhen Pilze’ tet. Jämerer lg, bat doppelten, Zünd- ER — 7he Grave Inice. (Grütze 17e 
. . ’ * ) > t Kar y wer⸗ NP — — — * — 5 y ... 
oder mit einem Mehltaupilze durch |d | den: au aner aan. le a — DEE ———— 55e „ Ieraeng Gerani. 
feucht gewefen ift, follte deshalb im — men eg : op4 50€ Bells Bine | Ir Susend 81.16 
h cine Non-Shid Tit ires, Größe f 3. Zar and Honch acz 3 6 A 
folgenden Jahr nicht mit Tomaten, | | 0x, mit aethriebencim "Garantie: Zn. . nen Huften ı. Er» | 9 an zB = 
Kartoffeln oder Gierpflanzen bejtellt i Yältungen, Ie| „2a Bonita 
werben. Da der Pilz auf den Un: Sefihtepuder, 33€ 
fräutern der Splanaceen, zu denen 
ſchwarzer Nachtſchatten, Jamestown— 


re — — 
kraut und andere gehören, fortlebt, —— — Kaufen Sie Ihre Sch uhe rail sparl an Fautherartileln 


muß auch ſorgfältig darauf geachtet Diana 100 reine grimroie He ‚bie 

merden daß dieſe Unkräuter in To— Neue Herbſtſchuhe ſir Damen, die begehrteſten Modelle dieſer Saiſon. Cie find Havana handge ſige Zigarren, Spe— 

maten Kartoffeln und Eierpflan gemacht aus ſchwarzem und grauem Kid, Havangabraun, dazu raffende ana, Kid oder - machte 10c Zigar sialwert, — Kiſte 
aten-, ⸗ — 


Tuchoberteile. Hohe oder niedrige Military Abſäße und ein voller Louis Abſatz. NO ven, $2.50 : un v, 
zenfelbern ſorgfältig vernichtet wer⸗ Dieſe Schuhe haben ame Lederfohlen und Abſätze und werden au 
den. 


einem bedeutend höheren Preis verlauft werden, wenn die neuen Pr 
reife Tommen Wir geben Shnen $6.00 bis $8.00 Werte zu, * Zom Keene oder 
.. — — — 
Männerhemden/ Elegante Pußzwaren Pebensmitt — 
lannelette Arbeitshemden f. Män-J Kinder-Filzhüte, in ſchwarz und ensmi £ preiſe. 


an { y Kohn Rus c⸗ 
das Paar 85.98 und 4 % nen, ei 9 “= Yinarcen — Ai 
Savanabraune und arane Damenſchuhe ‚Starfe Schulihuhe für Anaben, Dies Bignarreit, - bon d 
mit Dazu _bafiendem Tuchoberteil. Hober find einfade, vernünftige Schube für bar: stifte db, s. 56 

jer, mit befeſtigtem Kragen, in hel-Jverſchiedenen Farben, paſſend f. 

lem und dunklem grauem Khaki und <chulgebraud), tvert 2. Die ftaatliche Nahrungsmittellons 
Duell : — — 
— ——— — 5, morgen au * ie trolle jeßte heute folgende Lebens- 
D. lachem rat x er 3⸗ 
'öhen 14% 5i8 17; @1 A Riſſes und Stinderbüte, mit 5* mittelpreiſe für den Kleinverſchleiß 


Schnitt. Schnüre, hohe oder niedrige Ab— ten Alltagsgebrauch, aus ſtarlem, wei— 50 3ıt.. Turedo Rauſch— 
Brößen 1438 81. 45 Grosgrain Ribbon Band und He . feit: 
ijveziell für Samstag Schleife garniert, eingefaijt mit j — 


be. — Reguläre 84 8 chem Leder gemacht, bequem und gut aus— —“ Ge ftraianı | tadaf, $1.40 große 
® 
Ye blaue Chambray Knaben- Ävericiedenfarbigem Si 83 ph 8. Breiß, den Preis, ben 


CR 


** 





Oxfordgraue Caſſimere Regenmäntel, mit Plaidfutter, — in voller Länge 


— haben convertible Siragen, in Größen von 34 bis 44; 
ipeziell verlauft für $11.50; & 


morgen zu 


ee ee 


++) 
— 


* 
* 


+, 


7 
* 


+) 


2 
** 


* 


Tommp Tuder Anzüge für Knaben, ans Tweeds, Streifen und Mi— 
ſchungen gemacht — ſpeziell für Samstag 
verkaufen wir ſie zu 


— 





* 


* 
* 


* 
* 


* 


* 


x 
* 


J 


— wollengemiſchte Plaid Mackinaws für Knaben, doppelknöpfige 
Norfolk Modelle mit Patchtaſchen und ringsum mit Gürtel — Größen 7 


bis 17 Sabre. Tiefe Madinaws tverden im gewöhnlichen 
Wege far $7.00 verfauft; für Samstag offerieren wir fie 


für nur 


r, 
et, 


teteleietetetetetetekteteteteestestetenjenteifentesteite tenfentententententeetenfententete 


Kt » 
Ver 


7* 
* 


** 


8— 


7 
* 


SIEH WEI 


talbleder gemacht, gamnzleverne Coblen | Minberihuhe, ans nuter Dnalität Kalb * Don Fernando 6eJ — Pfund 49 

und Abfäbe, in stnöpf: md Vlucher: Tal leder nemadt, ganzlederne Sohlen und * Zeed und Habana WE c 

Faſſon, ein guter 82.50 | NAbfäsen in Knöpf-Faf— —* Zigarren — febr zohite © 

und $3,00 Wert — das fon, Größen 6 bis 8, FRE fpeziell, 7 für Se, nefonikten. & dam 

Paar zu 81.98 ren. $2.25 Berte — stifie d, 98. 50 T5C —8 
——— Naar c W 53 
das Paar zu Pr 100 zu. Kanne c 

Männerichuhe aus Gunmetat Galf, Blucher und enaliicher Lei» SER Habits Zrigina Slipper an. 
It en; fie haben Soodhcar — Sohlen und ſind ganz aus Leder. 6c Big arcen, $2.75 tab ei 60c W seit 


"erte — fpeziell am febend, Cie fommen in br Zigarren, Verfects Nanne pr 
sindpf =» Falfon, regus \ Größe, $1.50 seine 3 1. 0! 
lüre $3.00 Werte; 3 N TR m 
o J ! 
: ; _ 1 . kleinhändler Hausſfrau 
hemden, in hellblau, mit befe- JSammet, ſpegziell.. Rleinbändler Di 


Montag, daS Paar 
. Paar zu Ba a wichofdtt Sveciat 
Mädchenſchuhe. aus autem, weichem Re Elippinga, T5c Mert 
64: 3 * = * — zahlt, zahlen follte, 
jtigtem Kiragen, Größen 25 Hüte für Damen und Miſſes — 
nur f. Sinaben, zu c faftifch jeder einzelne verjcdie- 


ERST 


Weißbrot — 
per Laib. per Laib. 
1 Pſd., nicht eingewickelt.. O.oð 0.09 
4 2fd., nicht eingewickelt. . . O 64 0.07% 
pPfd. eingewickelt. ....... 0.05%  0.09-0.10 
11% Bid, eingewidelt......0.1212 0.14-0.15 
Wienl-- 
Wohlbelannte Matlen— per C@ad per Sad 
4 3oß, Baummwolliad..$1.41-1.47 $1.51-1.50 
A aß, PBapterjäcde 1.37-1.41 1.45-1.53 
5 Pfund, ausgeivogen... 0.30-0.31 0.33-0.36 
Andere Winrien— 
15; Sab, Baummollfad.. 1.46 -1.49 1.51-1.62 
5 und, ausgewogen... 0.30-0.31 0.33-0.56 
z.hrot» and — 5 


31 Negligee Männerhemden, mitden, ſchwarz u. farbig, bübjch 
weisen Manjchetten, Overland Br.,Jaarniert mit Ornamenten, Bänz] 


alle von einem Mujter, ein 35 dern ıt. Blumen, über: 3. 93 
großes Sort. von Größen, c all $5.50, Samstag, 


i ‘ i i * * 8 ⸗ 
Unterzeng 4 Note Bananas | H Goofies Unterzeng J Taſchentücher 
* AJ Icedb Chocolate Fin⸗ 153 F i 
—* er J Reife m. große Sorte | A acıs, Cocoa nut [54 DDE nerippte baum. Eine Ede Dbekidte 
den und -Hofen für A (nur 2 Dubend an | W Junibles, Zip Top wollene flichgefüts Taſchentücher für Da⸗ 
Männer, alle Größ., I 


wert, stiite 1 .65 
Negulär zu $6. 00 verlauft — "pegie u für Camstaq, das Paar von 50 zur 


Strümpfe, — — dt.||Neue Herbst- u. Winterkleider 


Marabon Gapes, einfach q r — " i L ü 
Ter Mann eh mw d 89 
und mit Etrauffeder bejekt, er Mann, der jehr dDaranf achtet, was für Kleider er trägt, oder der Man, der das Meifte für fein 


große Sorte, von 85 98 — 21 Geld haben will, follte morgen zu uns Fommen, folange die Auswahl noch eine ‚ganz vollftändige üft. 


817.98 bi3 Männer-lieberrörfe für den Winter, in allen nenen Modellen und 615 00 
EIER —— Stoffen, elegant und modern, die Preif 1 dv 40.00 
6 eorgette Damenkragen, : ee — — ° 


beſtickt u. ſpitzenbeſ., —X 4 Samstag, fvezicht — 100 Goats in einer Auswahl von Stoffen — fye- 22.50 
groß, wert $1.25, zu AR tell Für Samstag zu nur . 

Slip:on Schleier — hüb- e 2 Du Männceranzüge — Eine große Ausiage aller neueiten Yalfons und Stoffe, von ein- 

fche Ausivahl neuer Muiter; J— fachem Blau und Schwargz bis zu den neueſten Farben; die heutigen Preiſe in 815 90 
“ . 


Betradt gezogen, find fie für Eamstag jchr niedrig marliert, $35.0® bis 
J 
— marineblau, Taupe A Für Samstag — Angebrohene Partien von Frihjahr-Anzügen, tvert $13 7 
nd braun, 25 bon $18.00 bis $30.00; Ihre Auswahl Samstag zu > 
das Stück zu C — Speziell — blaue Serge Junglings· Anzuge, extra gut in den neueſten $10 50 

Fancy reinfeid. Band, — : Modellen gefhnetdert, Größen 14 Nabre bi3 40 Bruftweite, zu nur 
hübjches Nufter, bis * 6 N Speziell. — Negenröde für Männer, bunfle Gaifimeres ober Lcatherette, 92. 89 
Al Buell 5 * —— $5.00 Werte, in allen Größen, Samstag zu nur 
30 reit, reg. Speziell — Einzelne Männer⸗Hoſen, gute dauerhafte Summe 
die Nard zu garne, alle Größen 30 bis 42; 35.00 Werte — 

a 

Lcher-Handtaichen für Damen, Bad- und S 5) in 2 Partien, au 8.95 und 
25 Vörfen, grobe oder ıleine, zeguläte $1.50- Toy Btrap 18 ueberhoſen und Jacets fur Männer — blau 81. 1 
Alte Rofe 11.00-11.25 0.12 -0.15 w erte, das Etüd zu . c oder Hidorh, fpeaiell zu 0 
Reismehl ........... 99.50-10.00 0.10%4-0.14 | Bi Seidene Full Faſhion Damen— — * Samstag — 2 Hofen-Anzüge für Knaben, die beſſere Sorte, 

Rolled Dats — ftrümpfe, hoch geſpleißt, doppeile J — mit Patch Taſchen gemacht, Trenh Gürtel, gefütterte Holen — 
Muögcwoge 5.50-6.00 0.07%2-0.08 | Sohle, dveritärtte Serie u. Zehen, die Farben find dunfle Mifchungen, Herbitfhivere, 

LI odnon en. Du . PER EN - i Garter Top, in fhiwarz und weiß Größen 7 bis 18 Jahre, fpezicll, Samstag 


Kleinhänsler find gehalten, mit ie 18 ? en, 81.00 gniane Serge-Angüge für Simaben, fer: Gewicht — 
vier Pfund Standard Weizenmehl ein Schwere Seide Fibre und Scide een —— 
Pfund Standard Maismehl, grobkörni— Lisle naptl, Männerftvinfe, Hoc = — eg — 
ges Mai: smehl oder Gerſtenmehl zu vers aefvleibt, dopp. Sohle, vberſtartte Cordutoy · Anzuge ſfür Kna—⸗ Corduroy · Hoſen für Sinaben 
Ferſe und Zehen, in fchivarz, weiß | bern — Tommy ITuder Fafs | — ,‚Srößen 6 bis 16 Jahre— 
faufen. Dod) Tann der Stäufer jtatt Die- 
jer drei Eurrogate aucd) die gleiche Menge 


und lohfarbig, Räumung, fons, Norfolf Coat mit Gürtel | weiter Schnitt, Drab Frabe, 
eines Der folgenden Eurrogate kaufen: 


Paar zu ſoweit dieſelben 
Kaffir-, Reis-, Bohnen-, Hafer⸗, Kar⸗ 


id Itraight“ Hoſen; Farben reisen, ; 
Schwere ichwarze baumwollene —— reichen, zu 
Kinderſtrümpfe, voll fchiver ge— find blau, braun, arün u. 
** * ee nistetetetetetetelefe, ** set tetetefetejefetefetege | toffels, Buchiveizenz, Peanuts, Süßkar⸗ 
toffel=, Feteritas oder Milomebl. 


tippt, nahtlos, doppelte Ferle ır. grau — Größen 2 bis zu 7 Flannelette Rompers für 
Reines Roggenmehl kann als Surro— 


323 366 = Sabren — zum Rerfauf am Knaben, fortierte Farben in 
en he — er Camdtag zu Streifen, Größen 2 bis 6 

> * Krankheit im delde auftritt, emp- | entivideln aber fein weiteres Wach3- |gat verkauft werden, mu aber im Ver⸗ 
Anſer Hausgarten in fiehlt jic das Bejpriken mit der be |tum. Auch die nicht umgefallenen ‚Hältnis von wenigſtens zwei Pfund 
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* 
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legetetefeletetegeteingen 
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te 
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* 
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nieder 2 * — Marſh⸗ en > men, großes Sorti— 
den Runden): * ow Bars c eid i in⸗ e 90: übſche 
$1.50 Zers ee u ven 36c, ‘ Bund: der, Größen 16 bis Yrultern, Tequläte Be |5 Plund Eau unennn.. 0.29-0.35 0.32-0.40 
stell 1 g rem zu IBe I anı Kun), 21 20; fpeaicll 37 Werie — Kuggenmehl— 
nur : BE aserars N Pfund für.. ꝑ für nur Cc nur Rein — 
dw SFaß, Vaumwollſack.. 1.21-1.39 1.20-1.52 
Dunkel (rein)— 
5 Pfund, Baumwollſack.. 0.26-0.29 0.29-0.34 


Mädchenkleider u. Mäntel Männer. Schuhe —— —— 


* m 
efefefetetent 


BEE anne 4.75-5.75 0.05%4-0.07 
Selb sononnerrncnnereeree 4.50-5.25 0.05-0.06% 
Feinkörniges 4.75-5.75 0.05%-0.07 

Gerſtenmeh — 
4% aß, Baummollfad.. 1.07-1.19 1.14-1.32 


Mädchen-Kleider — eines der Falions ijt hier abgebil-F500 Paar Männerjchuhe und Or- 

det — aus Ginghams3 gemacht, in gebrochenen Plaid3 fords, in Knöpfe, Vlucher- und 
und Farben⸗Kombinationen — Swnür— Kaifons, Zune Mel 

nett mit fontraftierenden Kar- ENTE voxr vVelour * 

mp 2 ind & 5 Pfund 0.22-0.25 0.24-0.3 

ben bejett, viele haben Taschen, fD Gunmetal Calfifin gemacht — per 100 td. per Kid 


r * Hytoe, Fr d N — 
waſchen ſich vorzüglich 34 - Be. Erd 1 —u— AN VOMEMY—  .......35.50-0.00 0.00-0.07% 
®) —nute $1.50 Werte, C * —* is 11, gut 0 I a Reis — per 100 Mund per Bund 
® Samstag zu ... vert ſpegiell für 1 7 Fancy Hcad $11.00-11.25 0.12 -0.15 
| HE morgen das Raar äu.. o 
Mädhen-Müntel für Herbitge- Kinderfäuhe, mit ober ohne 
un 


braud, aus Cheviots, Velours Abfäte F vendete Zohl 

. I S n— 
und Miſchungen, viele durchweg farbi eu. — u 
gefüttert, mit Nragen und Man= ge u. einfache Tops, re 
ſchetten aus Sammet oder Self ouläre $1.50 Werte,  93c. 


Material, groge Pat Taſchen ip 
. tl, gro} x e eziell zu nur 
und Gürtel rund herum, Grö— 


ßen 6b. 14 Jah— Belle Roſe Schuhwichſe für alle 
ve, $10.00 Werte, farbigen Sid-Schube; 


zu nur jpeziell zu nur 
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‚ar vie „Mbendpo't”,) 


Dr 
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| ! si ü 
Amportierte frany. Slace Hand» nur ‘ Sabre, fpesiell für 
[Roggenmehl auf drei Pfund Weizenpicht 


fhube für Tamen, Paris Point Ridfer:e, fhivarz, weıh, i —D Schul ⸗Hoſen fur Knaben — nur 
grau, lohfarbig, braun, 2 Claſps, perfelt paſ⸗ in Herbſt —5 dunfle Neue Winter-Miüsen für 
fender Handichub, fpeziell, Paar zu . i x Farben — Größen 6 bis 16; | Anabei, mit Innenband ge 
t « ı ia An ) 3 £ | 
1318. annten Borbeanzbrüe. omatenpflanzen meifen nur mehr | yertauft werden. 
— Das ſogenannte Erſticken junger To— ein unbebeutendes Wachstum auf und | Mais smehl für Maisbrot  follte ges 
Bon 3. FT. Matenaers. | maten. biele von ihnen — ſich von dem trennt von fog. „Kombination Sales‘ 


Ghampoifette Tamenhandichune, weiß mit Seli- oder - fpeaiell für Samstag das | macht, Ffönnen den ganzen 
fhwarzer NRitdfeite, auch in grau, braun und 81.00 Paar ofteriert für 9 Winter getragen wer— "65€ 
ae augenfcheinlich franthaften Zuftande „efauft werden. Maismehl, das als 
Eine andere bisweilen vorfommen- n Igelauft 6 mit Weizenmehl getauft wird, 


Chamois-Farbe, ſpeziell, den, extra Wert, zu.. 
Fe mn b) 

De Iomatenfrantbeit it Das ſoge— niemals wieder. Alle diejenigen, bie | ſollte nur zum Teig für Victory: Brot 
rannte Erjtiden, englilch „Damping | 10 geſchwächt find, daf fie beinahe |veriwandt werden. „Wictory Mixed 
off“. Die Krankheit fommt nur im | umaufallen drohen, werben niemals |S}lour“ faın ohne Weitere nn 
I «+ e De s u e erd D Wei 
Sie, in Dem die Jungen Affen |EROE geunb. Unfefußt man nun ruf dena. Senne 
zen gezegen werben, vor, Die jungen | Die Stengel folcdher Pflanzen, jo fin- 


3 ee: | Gerjten-, Mais; oder Noggenmehl verz 
Pflänzhen fallen plößlih um, eis det man, baß jie hohl find. Auch biele | niicht it. 
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